
Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - NSG  "Hoher Geisberg"  NO Schweighausen - Ahorn-Eschen-

Blockwald - 17714341300002

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 17714341300002

Erfassungseinheit Name NSG  "Hoher Geisberg"  NO Schweighausen - Ahorn-Eschen-Blockwald

LRT/(Flächenanteil): 9180* - Schlucht- und Hangmischwälder (100%)

Interne Nr. 7713329595 Feld Nr. -

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 15293

Kartierer Rudmann, A. Erfassungsdatum 20.05.2008 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westexponierter Porphyrschutthang mit Ahorn-Eschen-Blockwald. Der steile Westhang ist stark mit
Porphyrschutt und -blöcken überlagert. Die Baumschicht besteht überwiegend aus Esche und Bergahorn. Wo
der Standort besser wird, kommen auch Buchen vor. Der Bestand ist stellenweise noch locker aufgebaut; dort
weist er viel Hasel und Pionierbaumarten (Kirsche, Aspe, Mehlbeere) auf. Die Bestockung aus Ahorn und Esche
ist ausschließlich durch Naturverjüngung entstanden. Die Haselbüsche wurden zur Brennreisiggewinnung
immer wieder auf den Stock gesetzt. Kleinflächig eichenreich mit Übergang zum Hainsimsen-Traubeneichen-
Wald und Eichen-Linden-Wald.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B -

Habitatstruktur C -

Beeinträchtigung A -

Gesamtbewertung B Der Erhaltungszustand des Lebensraumtyps wird insgesamt mit gut bewertet. Die vorkommenden
Blockwälder weisen eine naturnahe standortstypische Artenausstattung auf und sind wenig
beeinträchtigt. Aufgrund der Nutzungsintensität sind die Habitatstrukturen nur in einem
durchschnittlichen Zustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7713  (100%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Abies alba dt. Name Weiß-Tanne

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Acer pseudoplatanus dt. Name Berg-Ahorn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Betula pendula dt. Name Hänge-Birke

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Corylus avellana dt. Name Gewöhnliche Hasel

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Daphne mezereum dt. Name Kellerhals

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Dryopteris filix-mas dt. Name Männlicher Wurmfarn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Epilobium montanum dt. Name Berg-Weidenröschen

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Fagus sylvatica dt. Name Rotbuche

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Fraxinus excelsior dt. Name Gewöhnliche Esche

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Galium odoratum dt. Name Waldmeister

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Geranium robertianum dt. Name Ruprechtskraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Lonicera xylosteum dt. Name Rote Heckenkirsche
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Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Quercus petraea dt. Name Trauben-Eiche

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Rhytidiadelphus loreus dt. Name

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Sorbus aria dt. Name Echte Mehlbeere

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Sorbus aucuparia dt. Name Vogelbeere

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Laubwald am Webersloch NW Andersbach - Auenwald -

17714341300003

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 17714341300003

Erfassungseinheit Name Laubwald am Webersloch NW Andersbach - Auenwald

LRT/(Flächenanteil): 91E0* - Auenwälder mit Erle, Esche, Weide (85%)

Interne Nr. 7614201398 Feld Nr. -

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 10134

Kartierer Ullrich, Thomas Erfassungsdatum 05.10.2009 Anzahl Nebenbogen: 2

Beschreibung Bachbegleitender erlenreicher Auewald in Hangrinnen unterhalb der Webersloch-Blockhalde Erlenreicher
Auewald in blockreichen und quelligen Rinnen entlang kleiner Bergbäche. Stehendes und liegendes Totholz (ca.
6 Vfm / ha). Typisch ausgebildete Krautschicht mit Arten wie Milzkraut, Bitteres Schaumkraut und Winkelsegge.
Am Rand der Rinnen bestehen kleinflächige Übergänge zum Ahorn-Eschen-Blockwald.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B -

Habitatstruktur A -

Beeinträchtigung B -

Gesamtbewertung B Der Erhaltungszustand des Lebensraumtyps Auenwälder mit Erle, Esche und Weide [*91E0]
innerhalb des Waldes ist mit gut (B) zu bewerten. Bei der Baumartenzusammensetzung ist noch
Entwicklungspotential.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -813 Artenveränderung (Neophyten) 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Acer pseudoplatanus dt. Name Berg-Ahorn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Alnus glutinosa dt. Name Schwarz-Erle

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Carex pendula dt. Name Hänge-Segge
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Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Carex remota dt. Name Winkel-Segge

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Chaerophyllum hirsutum dt. Name Berg-Kälberkropf

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Chrysosplenium alternifolium dt. Name Wechselblättriges Milzkraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Chrysosplenium oppositifolium dt. Name Gegenblättriges Milzkraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Corylus avellana dt. Name Gewöhnliche Hasel

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Deschampsia flexuosa dt. Name Draht-Schmiele

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Euonymus europaeus dt. Name Gewöhnliches Pfaffenkäppchen

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Fraxinus excelsior dt. Name Gewöhnliche Esche

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Impatiens noli-tangere dt. Name Rührmichnichtan

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Stachys sylvatica dt. Name Wald-Ziest

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Laubwald am Webersloch NW Andersbach - Auenwald -

17714341300003

18.09.2015

1. Nebenbogen: 9180* (10%)

Nebenbogen Nummer: 1 LRT/(Flächenanteil): 9180* - Schlucht- und Hangmischwälder
(10%)

Beschreibung Am Rand der Rinnen bestehen kleinflächige Übergänge zum Ahorn-Eschen-Blockwald.

Erhaltungszustand Bewertung Nebenbogen

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B -

Habitatstruktur C -

Beeinträchtigung A -

Gesamtbewertung B Der Erhaltungszustand des Lebensraumtyps wird insgesamt mit gut bewertet. Die
vorkommenden Blockwälder weisen eine naturnahe standortstypische Artenausstattung auf
und sind wenig beeinträchtigt. Aufgrund der Nutzungsintensität sind die Habitatstrukturen
nur in einem durchschnittlichen Zustand.

Beeinträchtigung Nebenbogen

Beeinträchtigungen - - Keine Beeinträchtigung erkennbar Grad keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten Nebenbogen

wiss. Name Abies dt. Name Tanne

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Abies alba dt. Name Weiß-Tanne

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Acer pseudoplatanus dt. Name Berg-Ahorn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Chrysosplenium alternifolium dt. Name Wechselblättriges Milzkraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Corylus avellana dt. Name Gewöhnliche Hasel

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
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wiss. Name Dryopteris carthusiana dt. Name Gewöhnlicher Dornfarn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Fagus sylvatica dt. Name Rotbuche

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Fraxinus excelsior dt. Name Gewöhnliche Esche

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Geranium robertianum dt. Name Ruprechtskraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Impatiens noli-tangere dt. Name Rührmichnichtan

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Luzula luzuloides dt. Name Weiße Hainsimse

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Polypodium vulgare dt. Name Gewöhnlicher Tüpfelfarn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Sambucus racemosa dt. Name Trauben-Holunder

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Senecio ovatus dt. Name Fuchs' Haingreiskraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Sorbus aucuparia dt. Name Vogelbeere

Häufigkeit Anzahl Individuen
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Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Vaccinium myrtillus dt. Name Heidelbeere

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Laubwald am Webersloch NW Andersbach - Auenwald -

17714341300003

18.09.2015

2. Nebenbogen: 3260 (5%)

Nebenbogen Nummer: 2 LRT/(Flächenanteil): 3260 - Fließgewässer mit flutender
Wasservegetation (5%)

Beschreibung Im Westen bis zu 2 m breiter Bergbach mit hohem Gefälle und sandiger bis blockreicher Sohle. Schnell
fließendes, klares Wasser. Überflutete Steine bzw. Blöcke mit spärlicher flutender Vegetation aus
Wassermoosen (v.a. Ufer- Schnabeldeckenmoos). Im Osten etwa 1 m breiter Bach mit mäßiger
Wasserführung und wenig entwickelter flutender Vegetation. Im Oberlauf Gabelung zu zwei Quellrinnen

Erhaltungszustand Bewertung Nebenbogen

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B -

Habitatstruktur A -

Beeinträchtigung A -

Gesamtbewertung A Naturnahe Bergbäche mit eher spärlicher und artenarmer flutender Vegetation.

Beeinträchtigung Nebenbogen

Beeinträchtigungen - - Keine Beeinträchtigung erkennbar Grad keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten Nebenbogen

wiss. Name Nasturtium officinale dt. Name Echte Brunnenkresse

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Rhynchostegium riparioides dt. Name

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Waldsteiner Bach Oberlauf - Auenwald - 17714341300004

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 17714341300004

Erfassungseinheit Name Waldsteiner Bach Oberlauf - Auenwald

LRT/(Flächenanteil): 91E0* - Auenwälder mit Erle, Esche, Weide (65%)

Interne Nr. 7614350409 Feld Nr. -

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 4763

Kartierer Ullrich, Thomas Erfassungsdatum 05.10.2009 Anzahl Nebenbogen: 1

Beschreibung Bachbegleitender Gehölzstreifen aus Erle, Esche, Berg-Ahorn.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B -

Habitatstruktur A -

Beeinträchtigung A -

Gesamtbewertung A Der Erhaltungszustand des Lebensraumtyps Auenwälder mit Erle, Esche und Weide [*91E0]
innerhalb des Waldes ist hervorragend. Bei der Baumartenzusammensetzung ist noch
Entwicklungspotential.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000097%)

TK-Blatt - -7614  (100.000097%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Abies dt. Name Tanne

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Acer pseudoplatanus dt. Name Berg-Ahorn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Alnus glutinosa dt. Name Schwarz-Erle

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
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Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Athyrium filix-femina dt. Name Wald-Frauenfarn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Caltha palustris dt. Name Sumpf-Dotterblume

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine amara dt. Name Bitteres Schaumkraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Carex pendula dt. Name Hänge-Segge

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Chrysosplenium oppositifolium dt. Name Gegenblättriges Milzkraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Circaea lutetiana dt. Name Gewöhnliches Hexenkraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Fraxinus excelsior dt. Name Gewöhnliche Esche

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Impatiens noli-tangere dt. Name Rührmichnichtan

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Lysimachia nemorum dt. Name Hain-Gilbweiderich

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Salix fragilis dt. Name Bruch-Weide

Häufigkeit Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Salix viminalis dt. Name Korb-Weide

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Stachys sylvatica dt. Name Wald-Ziest

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Waldsteiner Bach Oberlauf - Auenwald - 17714341300004

18.09.2015

1. Nebenbogen: 3260 (35%)

Nebenbogen Nummer: 1 LRT/(Flächenanteil): 3260 - Fließgewässer mit flutender
Wasservegetation (35%)

Beschreibung Sandig- steiniges Bachbett, zum Teil mit großen, bemoosten Blöcken. Flutende Vegetation mit
verschiedene Moosarten sowie Bachbunge und Brunnenkresse. Fließt im oberen Teil verzweigt durch
Feuchtwiesenbereiche mit galerieartiger Bestockung und südlich anschließend bis zum Waldsee durch
naturnahen Erlen- Eschen- Bergahorn Wald.

Erhaltungszustand Bewertung Nebenbogen

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B -

Habitatstruktur A -

Beeinträchtigung A -

Gesamtbewertung A Gut ausgebildete flutende Vegetation, Veränderungen des Wasserregimes nicht
auszuschließen, Deckung der flutenden Moose gering.

Beeinträchtigung Nebenbogen

Beeinträchtigungen - - Keine Beeinträchtigung erkennbar Grad keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten Nebenbogen

wiss. Name Amblystegium spec. dt. Name

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Bryophyta dt. Name Moose

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Nasturtium officinale dt. Name Echte Brunnenkresse

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Rhynchostegium riparioides dt. Name

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Scapania undulata dt. Name

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Waldsteiner Bach Oberlauf - Auenwald - 17714341300004

18.09.2015

wiss. Name Veronica beccabunga dt. Name Bachbunge

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Gesteinshalde NO Webersloch - 17714341300005

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 17714341300005

Erfassungseinheit Name Gesteinshalde NO Webersloch

LRT/(Flächenanteil): 8150 - Silikatschutthalden (100%)

Interne Nr. 7614200698 Feld Nr. -

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 1222

Kartierer Ullrich, Thomas Erfassungsdatum 05.10.2009 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Kleine, naturnahe Gesteinshalde. Es handelt sich um eine kleine Blockhalde aus Buntsandstein, die besonders
an den Übergängen zum Wald lückig mit Fichte, Hänge-Birke, Wald-Kiefer und Vogelbeere überschirmt ist.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B -

Habitatstruktur B -

Beeinträchtigung B -

Gesamtbewertung B Lebensraumtypisches Artenspektrum fehlt, randlich Beschattung und kaum Dynamik aufgrund der
geringen Fläche.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Bryophyta dt. Name Moose

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name LICHENS dt. Name Flechten

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Blockhalde bei Webersloch NW Andersbach - 17714341300006

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 17714341300006

Erfassungseinheit Name Blockhalde bei Webersloch NW Andersbach

LRT/(Flächenanteil): 8150 - Silikatschutthalden (100%)

Interne Nr. 7614201198 Feld Nr. -

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 4117

Kartierer Ullrich, Thomas Erfassungsdatum 05.10.2009 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Offene Gesteinshalde mit konsolidierten Blöcken aus Buntsandstein. Es handelt sich um einen weitgehend von
Menschen unbeeinflußten Standort mit mannsgroßen, zum Teil plattenartigen, zum Teil blockförmig geformten
Steinen. Von den Seiten der Gesteinshalde wandern Hänge-Birke, Vogelbeere und Heidelbeere in die
Blockhalde ein und bilden einen Innensaum. Der überwiegende Teil des Biotops ist frei von höheren Pflanzen.
Durch Südexposition gut besonnt; erwärmt sich im Sommer stark.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A -

Habitatstruktur B -

Beeinträchtigung A -

Gesamtbewertung A Ansich sehr naturnahes und unbeeinträchtigtes Biotop. Leider durch Wegetrasse zerschnitten.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000041%)

TK-Blatt - -7614  (100.000041%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Chrysothrix chlorina dt. Name Schwefelflechten-Art

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Teucrium scorodonia dt. Name Salbei-Gamander

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Schlangenfelsen N Andersbach - 17714341300007

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 17714341300007

Erfassungseinheit Name Schlangenfelsen N Andersbach

LRT/(Flächenanteil): 8220 - Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation (95%)

Interne Nr. 7614201698 Feld Nr. -

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2241

Kartierer Ullrich, Thomas Erfassungsdatum 05.10.2009 Anzahl Nebenbogen: 1

Beschreibung Porphyrfelsen mit lichtem Eichenwald und Zwergstrauchheide. Der nach Nordost aufsteigende Felsgrat
Schlangenstein ist über 100 m lang und hat eine nach NW abfallende, über 10 m hohe Steilwand. Er besteht
aus Granitporphyr und gehört zu einem NE streichenden, mehrere km langen Gangsystem.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A -

Habitatstruktur A -

Beeinträchtigung B -

Gesamtbewertung A Sehr naturnaher Eindruck des Biotopes mit felstypischer Vegetation. Umgeben von Nadelwald.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000196%)

TK-Blatt - -7614  (100.000196%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -813 Artenveränderung (Neophyten) 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Andreaea rupestris dt. Name Stein-Klaffmoos

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Bryophyta dt. Name Moose

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name LICHENS dt. Name Flechten

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Schlangenfelsen N Andersbach - 17714341300007

18.09.2015

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Polypodium vulgare agg. dt. Name Artengruppe Tüpfelfarn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Schlangenfelsen N Andersbach - 17714341300007

18.09.2015

1. Nebenbogen: 4030 (5%)

Nebenbogen Nummer: 1 LRT/(Flächenanteil): 4030 - Trockene Heiden (5%)

Beschreibung Es handelt sich um einen Eichenwald mit Zwergstrauchheide vorwiegend aus Calluna vulgaris, die sich
vor allem an der schwach
geneigten Felswand und im vorderen Kuppenbereich eingestellt hat. Der Felsen ist sonst licht mit
Trauben-Eiche, Vogelbeere und
Hänge-Birke bewaldet. Stellenweise finden sich flechten- und moosreiche Partien.

Erhaltungszustand Bewertung Nebenbogen

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B -

Habitatstruktur B -

Beeinträchtigung A -

Gesamtbewertung B Kleinflächige Ansätze zu einer offenen Zwergstrauchheide mit gebietstypischen Arten; ohne
Besonderheiten

Beeinträchtigung Nebenbogen

Beeinträchtigungen - -Artenveränderung (Neophyten) Grad mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten Nebenbogen

wiss. Name Calluna vulgaris dt. Name Heidekraut

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Deschampsia flexuosa dt. Name Draht-Schmiele

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Molinia caerulea dt. Name Blaues Pfeifengras

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Vaccinium myrtillus dt. Name Heidelbeere

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle

wiss. Name Vaccinium vitis-idaea dt. Name Preiselbeere

Häufigkeit Anzahl Individuen

Status Wuchsfläche (m²)

Quelle Waldbiotopkartierung

Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Hinkelstein NW Andersbach - 17714341300008

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 17714341300008

Erfassungseinheit Name Hinkelstein NW Andersbach

LRT/(Flächenanteil): 8220 - Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation (100%)

Interne Nr. 7614202098 Feld Nr. -

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 598

Kartierer Ullrich, Thomas Erfassungsdatum 05.10.2009 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung 25 Meter hoher Porphyrfelsen. Auf dem Felsen befindet sich eine etwa fünf Meter hohe, zerklüftete Felsnadel.
Der Hinkelstein ist ein Felsturm aus Granitporphyr, der ca. 7 m emporragt und hangabwärts 20 m misst. Er ist
Teil eines NE streichenden, einige km langen Gangsystems. Neben vertikalen Absonderungen kann man einen
fensterartigen Durchbruch beobachten. Zahlreiche Tüpfelfarnbestände.
Auffällig kräftiger Tüpfelfarnbewuchs. Viel Ilex.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A -

Habitatstruktur A -

Beeinträchtigung A -

Gesamtbewertung A Sehr naturnaher Eindruck mit typischer Vegetation.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000167%)

TK-Blatt - -7614  (100.000167%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Asplenium septentrionale dt. Name Nordischer Strichfarn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Bryophyta dt. Name Moose

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Chrysothrix chlorina dt. Name Schwefelflechten-Art

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Hinkelstein NW Andersbach - 17714341300008

18.09.2015

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name LICHENS dt. Name Flechten

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Polypodium vulgare agg. dt. Name Artengruppe Tüpfelfarn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - NSG "Hoher Geisberg" NO Schweigh - Blockhalde -

17714341300009

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 17714341300009

Erfassungseinheit Name NSG "Hoher Geisberg" NO Schweigh - Blockhalde

LRT/(Flächenanteil): 8150 - Silikatschutthalden (100%)

Interne Nr. 7713700108 Feld Nr. -

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 709

Kartierer Rudmann, A. Erfassungsdatum 10.10.2008 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Porphyschutthalden an einem steilen, süd-südwestexponierten Hang innerhalb eines ehemaligen
Reutbergfeldes. An den Schutthalden treten im Sommer extrem hohe Temperaturen auf, weshalb die
Steinrasseln auch von Natur aus offen bleiben önnen. Im Zentrum sind sie mit Ausnahme der Flechten
vegetationsfrei; an den Rändern sind sie sehr moosreich und weisen schlechtwüchsige Haselgebüsche sowie
Brombeerhecken auf. Am Südhang nehmen sie noch größere Flächen ein, während sie im
westlichen Teil bereits weitgehend überwachsen sind.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B -

Habitatstruktur A -

Beeinträchtigung B -

Gesamtbewertung B Vegetation spärlich vorhanden und aufkommende Sukzession; daher Gesamtwert.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000522%)

TK-Blatt - -7713  (100.000522%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -811 Natürliche Sukzession 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Cladonia rangiferina dt. Name Rentierflechte

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name LICHENS dt. Name Flechten

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Steinbruch Hechtsberg - 17714341300010

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 17714341300010

Erfassungseinheit Name Steinbruch Hechtsberg

LRT/(Flächenanteil): 8220 - Silikatfelsen mit Felsspaltenvegetation (100%)

Interne Nr. 7714214298 Feld Nr. -

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 1370

Kartierer Ullrich, Thomas Erfassungsdatum 06.10.2009 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Felswand in einem bewirtschafteten Steinbruch. Die Fläche besteht aus einer rund 20 Meter hohen und 30
Meter langen Felsrippe. Die Nordostexponierte Seite vermutlich mit Resten natürlich anstehenden Gesteins
oder aber aus lange zurückliegender Abbautätigkeit. Geneigte Felsplatten mit zahlreichen Simsen und Bändern.
Größere Absätze und Felskopf meist mit lockerem Gehölzbestand, in Spalten und auf kleinen Simsen einige
felstypische Arten wie Schwarzstieliger Strichfarn und Purpur-Fetthenne. Im Steinbruch befindet sich in der
Sohle ein fast vegetationsloser trüber Teich .

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A -

Habitatstruktur B -

Beeinträchtigung B -

Gesamtbewertung B Steinbruch in Betrieb, Biotop stark verlärmt und verstaubt.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -499 Sonstige Materialumlagerung 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Epilobium collinum dt. Name Hügel-Weidenröschen

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Polypodium vulgare agg. dt. Name Artengruppe Tüpfelfarn

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle

wiss. Name Sedum telephium agg. dt. Name Artengruppe Purpur-Fetthenne

Häufigkeit Anzahl Individuen
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Steinbruch Hechtsberg - 17714341300010

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Waldbiotopkartierung Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Gewann Mittlere Bruchmatten, östlich

von Biberach - 27714341300004

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300004

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese im Gewann Mittlere Bruchmatten, östlich von Biberach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 1

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 16612

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 14.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich vom Tennisplatz bei Biberach im Gewann Mittlere Bruchmatten gelegene, frische bis feuchte, mäßig-
nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit wenigen Obstbäumen am westlichen Rand und mit zahlreichen
typischen Kennarten der Glatthaferwiesen, darunter jedoch einige mit geringer Häufigkeit. Es sind 6
wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 4 regelmäßig und mit mittlerer Deckung im Bestand anzutreffen sind
(Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi, Sanguisorba officinalis) und 2 vereinzelt
vorkommen (Helictotrichon pubescens, Luzula campestris). Die Oberschicht ist stellenweise sehr wüchsig und
von Obergräsern dominiert. Sie wirkt inhomogen, da wüchsige Bereiche stellenweise in etwas lückigere,
artenreichere übergehen, in denen eine gut ausgebildete Mittelschicht erkennbar ist.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Mäßig-nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten der
Glatthaferwiesen, darunter jedoch einige mit geringer Häufigkeit. Es sind 6 wertgebende Zählarten
vorhanden, wovon 4 regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen.

Habitatstruktur C Eine stellenweise sehr wüchsige Oberschicht, die von Gräsern dominiert wird, wechselt sich mit
etwas lückigeren, artenreicheren Bereichen ab, in denen eine Mittelschicht erkennbar ist. Die
Struktur wirkt uneinheitlich.

Beeinträchtigung B Lagerung von Rundballen am westlichen Rand der Fläche.

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars mit zahlreichen typischen Kennarten der
Glatthaferwiesen und 5 regelmäßig vorkommenden wertgebenden Zählarten und der
durchschnittlichen Habitatstruktur mit einer leichten Beeinträchtigung durch die Lagerung von
Rundballen am Rand der Fläche wird der Bestand insgesamt mit einem durchschnittlichen
Erhaltungszustand (C) bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -514 Lagern 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Gewann Mittlere Bruchmatten, östlich

von Biberach - 27714341300004

18.09.2015

wiss. Name Achillea ptarmica dt. Name Sumpf-Schafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Gewann Mittlere Bruchmatten, östlich

von Biberach - 27714341300004

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Helictotrichon pubescens dt. Name Flaumiger Wiesenhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Gewann Mittlere Bruchmatten, östlich

von Biberach - 27714341300004
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wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 30



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese an der ost-exponierten Böschung vom

Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk - 27714341300005

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300005

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese an der ost-exponierten Böschung vom Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 66

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 16938

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 02.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Haslach an der ost-exponierten Böschung vom Kinzigdamm gelegene, aus zwei Teilflächen
bestehende, sehr artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten mit mittlerer Deckung
und 13 wertgebenden Zählarten, wovon 9 regelmäßig vertreten sind. Der Hangfuß ist etwas feuchter und
wüchsiger, während die Dammkrone trocken und stellenweise niederwüchsig bis lückig ist. Hier kommen Arten
der Kalk-Magerrasen, wie z.B. Anthyllis vulneraria und Carex caryophyllea und insgesamt 25 Individuen von
Orchis mascula vor. Diese Bereiche sind unregelmäßig, kleiner als 10 m² und fleckig im Bestand verteilt und
wurden nicht herauskartiert, sondern als Bestandteil der Flachland-Mähwiese angesehen. Eine typische
dreischichtige Habitatstruktur ist vorwiegend auf den unteren, etwas feuchteren Teil der Dammböschung
beschränkt. Nach oben hin wird der Bestand niederwüchsiger und zweischichtig, wobei hier eine lückige sehr
krautartenreiche Mittelschicht mit Festuca rubra und Anthoxanthum odoratum vorhanden ist. In den Bereichen
mit Vorkommen der Kalk-Magerrasen-Arten ist nur eine Schicht auszumachen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A Bestand mit zahlreichen kennzeichnenden Arten der Glatthaferwiesen und 13 wertgebenden
Zählarten, von denen 9 regelmäßig im Bestand anzutreffen sind. Der große Artenreichtum liegt
auch am Vorkommen von Magerrasenarten.

Habitatstruktur B Die Obergrasschicht ist überwiegend lückig bis sehr lückig, stellenweise nur zweischichtiger
Aufbau. Lediglich am Hangfuß, wo der Wasserhaushalt etwas günstiger ist, kommt z.B.
Arrhenatherum elatius mit mittlerer bis hoher Deckung vor.

Beeinträchtigung B Polygunum japonicum ist an einigen Stellen auszumachen

Gesamtbewertung B  Durch das gute Vorkommen von typischen und wertgebenden Arten der Glatthaferwiesen wird
das Arteninventar als sehr gut bewertet. Der große Artenreichtum liegt auch am Vorkommen von
Magerrasenarten. Die Struktur ist sehr uneinheitlich, bedingt durch die unterschiedlichen
standörtlichen Verhältnisse (oberer und unterer Böschungsbereich) und wird insgesamt als gut
bewertet. Der Erhaltungszustand ist insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthyllis vulneraria dt. Name Gewöhnlicher Wundklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 32



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese an der ost-exponierten Böschung vom

Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk - 27714341300005

18.09.2015

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Orchis mascula dt. Name Stattliches Knabenkraut

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 25

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ornithogalum umbellatum dt. Name Dolden-Milchstern

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygala vulgaris dt. Name Gewöhnliche Kreuzblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba minor dt. Name Kleiner Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Saxifraga granulata dt. Name Knöllchen-Steinbrech

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese am nordwestlichen Ende des FFH-

Gebiets, in der Kinzigniederung nördlich vom E-Werk - 27714341300006

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300006

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese am nordwestlichen Ende des FFH-Gebiets, in der Kinzigniederung nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 2

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 18699

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich vom E-Werk, im Nordwesten der Kinzigniederung gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende,
nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, die regelmäßig
anzutreffen sind. Von den 10 vorkommenden wertgebenden Zählarten sind nur 2 (Sanguisorba officinalis,
Leucanthemum ircutianum) regelmäßig auf beiden Teilflächen zu finden., während alle anderen nur vereinzelt
bis sehr selten vorkommen (Campanula patula, Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Lotus corniculatus,
Luzula campestris, Lychnis flos-cuculi, Tragopogon pratensis, Knautia arvensis). Nährstoffzeiger (Taraxacum
officinalis) kommen stellenweise dominierend vor. Der Bestand ist sehr wüchsig und die Oberschicht durch das
dichte Vorkommen von Obergräsern (Alopecurus pratensis, Dactylis glomerata) gekennzeichnet. Eine
krautartenreiche Mittelschicht ist nur schlecht entwickelt.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C  Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, die regelmäßig anzutreffen
sind. Von den 10 vorkommenden  wertgebenden Zählarten sind nur 2 regelmäßig zu finden.
Nährstoffzeiger kommen stellenweise dominierend vor.

Habitatstruktur C  Sehr wüchsiger Bestand, deren Oberschicht durch das dichte Vorkommen an Obergräsern
gekennzeichnet ist. Eine Mittelschicht, in der auch krautige Arten zu finden sind, ist nur schlecht
ausgebildet.

Beeinträchtigung B Von einem angrenzenden, gestörten Bereich dringt Polygonum japonicum in die westliche
Teilfläche ein.

Gesamtbewertung C  Der hohe Nährstoffreichtum der Wiesen wirkt sich negativ sowohl auf das Vorkommen von
wertgebenden Zählarten der Glatthaferwiesen aus, die daher überwiegend vereinzelt bis sehr
selten zu finden sind. Daher wird das Arteninventar als durchschnittlich bewertet. Die
Habitatstruktur weist keine typische Dreischichtung auf, da die Oberschicht sehr wüchsig ist und
daher ebenfalls als durchschnittlich bewertet wird. Insgesamt ergibt sich daher ein
durchschnittlicher Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ornithogalum umbellatum dt. Name Dolden-Milchstern

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese am nordwestlichen Ende des FFH-

Gebiets, in der Kinzigniederung nördlich vom E-Werk - 27714341300006

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex crispus dt. Name Krauser Ampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Norden des FFH-Gebiets, der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie,  nördlich vom E-
Werk - 27714341300007

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300007

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 im Norden des FFH-Gebiets, der Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie,
nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 3

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 3526

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus zwei schmalen Teilflächen bestehende, in der Kinzigniederung am Erlenbach nördlich vom E-Werk
gelegene, sehr artenreiche Flachland-Mähwiese. Beide Teilflächen weisen 13 wertgebende Zählarten auf,
wovon 9 regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen (Centaurea jacea, Knautia arvensis, Leucanthemum
ircutianum, Crepis biennis, Lotus corniculatus, Luzula campestris, Sanguisorba officinalis, Tragopogon
pratensis, Briza media). Hervorzuheben ist das Vorkommen von Saxifraga granulata. Die Habitatstruktur ist
typisch und sehr gut ausgebildet. Die Oberschicht ist nicht wüchsig und weist ein ausgeglichenes Verhältnis von
Gras- und Krautarten auf. Die Mittelschicht ist krautartenreich und sehr gut ausgebildet.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A Es kommen sehr viele typische Glatthaferwiesenarten regelmäßig und mit mittlerer Deckung vor,
sowie insgesamt 13 wertgebenden Zählarten, wovon 9 regelmäßig anzutreffen sind.

Habitatstruktur A Sehr gute Habitatstruktur mit einer mehr oder weniger lückigen aus Gräsern und Kräutern
bestehenden Oberschicht und einer artenreichen, gut ausgebildeten Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung A Besonders hervorzuhebende Flachland-Mähwiese, mit einem sehr guten Arteninventar mit einer
sehr hohen Anzahl an wertgebenden Zählarten, die regelmäßig im Bestand vorkommen.
Außerdem sind auch Arten zu finden, die ansonsten selten in diesen Wiesen anzutreffen sind
(Saxifraga granulata). Die Wiese zeigt die typische Struktur mit einer lichten Oberschicht und einer
krautartenreichen Mittelschicht.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Norden des FFH-Gebiets, der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie,  nördlich vom E-
Werk - 27714341300007

18.09.2015

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut
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Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie,  nördlich vom E-
Werk - 27714341300007

18.09.2015

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Norden des FFH-Gebiets, der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie,  nördlich vom E-
Werk - 27714341300007

18.09.2015

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Narcissus poeticus dt. Name Dichter-Narzisse

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago media dt. Name Mittlerer Wegerich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Saxifraga granulata dt. Name Knöllchen-Steinbrech

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 im Norden des FFH-Gebiets, in der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie und  nördlich vom
E-Werk - 27714341300009

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300009

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 im Norden des FFH-Gebiets, in der Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der
Bahnlinie und  nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 4

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2939

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Im Norden der Kinzigniederung gelegene, artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen Kennarten der
Glatthaferwiesen, wobei insgesamt die Gräser stärker vertreten sind. Krautige Arten weisen eine geringere
Deckung auf. Magerkeitszeiger, wie Anemone nemorosa sind vereinzelt vorhanden, ebenso wie Ornithogalum
umbellatum, dessen Vorkommen als eines der wenigen in den Wiesen hervorzuheben ist. Insgesamt kommen 8
wertgebende Zählarten vor, wobei 5 regelmäßig vertreten sind (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum,
Ranunculus bulbosus, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis). Die Habitatstruktur ist durch einen
typischem dreischichtigem Aufbau gekennzeichnet.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Es kommen zahlreiche Kennarten der Glatthaferwiesen regelmäßig vor. Magerkeitszeiger sind
vereinzelt vorhanden. Insgesamt sind 8 wertgebende Zählarten zu finden, wobei 5 regelmäßig
vertreten sind.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur, mit typischem dreischichtigem Aufbau, alle Schichten sowohl mit lückigen als
auch mit wüchsigen, gräserdominierten Bereichen.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Flachland-Mähwiese mit gutem, typischem Arteninventar, Grasarten treten mit höherer Deckung
auf, krautige Arten z.T. nur sehr vereinzelt. Gute Habitatstruktur mit typischem dreischichtigem
Aufbau, stellenweise etwas wüchsig und gräserdominiert. Insgesamt wird der Erhaltungszustand
als gut eingestuft

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000044%)

TK-Blatt - -7614  (100.000044%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 46



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 im Norden des FFH-Gebiets, in der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie und  nördlich vom
E-Werk - 27714341300009

18.09.2015

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras
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Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ornithogalum umbellatum dt. Name Dolden-Milchstern

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 im Norden des FFH-Gebiets, in der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie und  nördlich vom
E-Werk - 27714341300009

18.09.2015

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 3 im Norden des FFH-Gebiets, in der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie,  nördlich vom E-
Werk - 27714341300010

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300010

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 im Norden des FFH-Gebiets, in der Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der
Bahnlinie,  nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 5

Teilflächenanzahl: 5 Fläche (m²) 21640

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 30.04.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus fünf Teilflächen bestehende, in der Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie und nördlich vom
E-Werk gelegene nährstoffreiche, mäßig artenreiche Flachland-Mähwiese mit hohem Gräseranteil und mit hoher
Deckung im Bestand dominierend. Krautige Arten kommen überwiegend mit geringer Deckung, stellenweise nur
vereinzelt vor. Nährstoffzeiger wie Taraxacum officinale und Anthriscus sylvestris sind regelmäßig vorhanden.
Die starke Wüchsigkeit von Ranunculus acris weist ebenfalls auf eine gute Nährstoffversorgung hin. Es sind 3-4
wertgebende Zählarten regelmäßig vorhanden, darunter Sanguisorba officinalis, Centaurea jacea,
Leucanthemum ircutianum und Crepis biennis. Die Habitatstruktur weist nur stellenweise einen typischen
dreischichtigen Wiesenaufbau auf. Die Oberschicht ist durch das Vorherrschen von Obergräsern und
Ranunculus acris wüchsig, die Mittel- und Unterschicht daher schlecht ausgebildet.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Mäßig artenreiche Flachland-Mähwiese, mit hohem Gräseranteil. Typische krautige Arten
überwiegend mit geringer Deckung. Es sind 4 wertgebende Zählarten  regelmäßig vorhanden.

Habitatstruktur C Habitatstruktur weist nur stellenweise einen typischen dreischichtigen Wiesenaufbau auf. Die
Oberschicht ist durch die stellenweise Dominanz an Grasarten und Ranunculus acris wüchsig, die
Mittel- und Unterschicht daher schlecht ausgebildet.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars mit stellenweiser Dominanz von Gräsern und
Nährstoffzeigern und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne bzw. mit schlechtem typischem
Aufbau wird der Erhaltungszustand als durchschnittlich bewertet. Vorhandene Beeinträchtigungen
wurden bei der Bewertung des Arteninventars und der Habitatstruktur berücksichtigt.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 3 im Norden des FFH-Gebiets, in der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie,  nördlich vom E-
Werk - 27714341300010

18.09.2015

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 3 im Norden des FFH-Gebiets, in der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie,  nördlich vom E-
Werk - 27714341300010

18.09.2015

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 3 im Norden des FFH-Gebiets, in der

Kinzigniederung am Erlenbach, westlich der Bahnlinie,  nördlich vom E-
Werk - 27714341300010

18.09.2015

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Norden der Kinzigniederung am

Dorfbach, westlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk -
27714341300012

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300012

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 im Norden der Kinzigniederung am Dorfbach, westlich der Bahnlinie und nördlich vom E-
Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 7

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 27992

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 30.04.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus drei Teilflächen bestehende, nördlich vom Dorfbach und westlich der Bahnlinie gelegene artenreiche bis
mäßig artenreiche, nährstoffreiche, frische bis feuchte Flachland-Mähwiese. Sie weist zahlreiche typische Arten
der Glatthaferwiesen auf, die jedoch teilweise nur mit geringer Deckung vorkommen. Stellenweise überwiegen
Grasarten. Es sind nur zwei wertgebende Zählarten vorhanden, die regelmäßig im Bestand vorkommen
(Centaurea jacea und Sanguisorba officinalis), alle anderen Kennarten kommen nur vereinzelt bis sehr selten
vor. Zu nennen sind Crepis biennis, Leucanthemum ircutianum, lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi,
Pimpinella major major, Luzula campestris und Tragopogon pratensis. In den beiden südlichen Teilflächen
treten vereinzelt Feuchtwiesenarten wie Persicaria bistorta, Carex brizoides und Filipendula ulmaria auf. Die
südliche Teilfläche weist eine eingezäunte Fläche zur Trinkwassergewinnung auf, die auskartiert wurde.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Artenreiche Flachland-Mähwiese, mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, die teilweise
nur mit geringer Deckung vorkommen. Es kommen nur 2 wertgebende Zählarten regelmäßig vor,
alle anderen kommen nur vereinzelt bis sehr selten vor.

Habitatstruktur C Überwiegend dreischichtiger Aufbau, mit stellenweise gräserdominierten Bereichen und  mit
niederwüchsigen Bereichen. In beiden Fällen sind diese Bereiche krautartenarm. Die Struktur wirkt
sehr inhomogen.

Beeinträchtigung B In der nördlichen Teilfläche kommt Polygonum japonicum vor

Gesamtbewertung C Durch das vereinzelte Vorkommen von einigen Kenn- und wertgebenden Zählarten und durch der
stellenweisen Dominanz von Gräsern ist das Arteninventar durchschnittlich. Die Habitatstruktur ist
ebenfalls durchschnittlich, da sie durch das Vorkommen von gräserdominierten und
krautartenarmen Abschnitten zusammen mit dreischichtigen Bereichen mit lückiger Oberschicht,
sehr inhomogen ist. In der nördlichen Teilfläche kommt Polygonum japonicum vor. Der
Erhaltungszustand wird insgesamt mit C bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Norden der Kinzigniederung am

Dorfbach, westlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk -
27714341300012

18.09.2015

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Norden der Kinzigniederung am

Dorfbach, westlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk -
27714341300012

18.09.2015

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Norden der Kinzigniederung am

Dorfbach, westlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk -
27714341300012

18.09.2015

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Norden der Kinzigniederung am

Dorfbach, westlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk -
27714341300012

18.09.2015

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Pfeifengraswiesen im Gewann Großmatt unterm Langgraben

nordwestlich von Steinach - 27714341300013

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300013

Erfassungseinheit Name Pfeifengraswiesen im Gewann Großmatt unterm Langgraben nordwestlich von Steinach

LRT/(Flächenanteil): 6412 - Pfeifengraswiesen auf bodensauren Standorten (Juncion acutiflori p.p.) [EG] (90%)

Interne Nr. - Feld Nr. 8

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 6419

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus drei Teilflächen bestehende, nordwestlich von Steinach gelegene Pfeifengraswiese, die ein
Vegetationsmosaik aus kleinflächigen Nasswiesen (Juncetum acutiflori), mit Hochstauden durchsetzten
Großseggenriedern und Braunseggensümpfen darstellt. Das kartierte Juncetum acutiflori molinietum ist mäßig
artenreich und weist neben den Kennarten der Pfeifengraswiesen (6410) Molinia caerulea , Galium uliginosum,
Succisa pratensis, Sanguisorba officinalis  und Carex panicea  außerdem Kennarten des Subtyps 6412
(Pfeifengraswiesen auf bodensauren Standorten) auf, wie Juncus acutiflorus, Potentilla erecta und Juncus
conglomeratus, die alle regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen. Durch das Vorkommen von einigen
Arten der Nasswiesen (Achillea ptarmica, Persicaria bistorta), Großseggen- und Kleinseggenrieder (Carex elata,
C. echinata, Dactylorhiza majalis, Ranunculus flammula) und der feuchten Hochstaudenfluren (Filipendula
ulmaria, Lysimachia vulgaris, Lythrum salicaria) handelt es sich um artenreiche Bestände. Da jedoch insgesamt
einige Kennarten der Pfeifengraswiesen fehlen, wird das Arteninventar als durchschnittlich bewertet. Die
gesamte Fläche wird von zahlreichen Gräben durchzogen. Die Habitatstruktur ist sehr uneinheitlich.
Mehrschichtig aufgebaute Bereiche wechseln sich dort, wo Arten der feuchten Hochstauden, mageren
Nasswiesen und Kleinseggenrieder verstärkt vorkommen, mit 2- bis höchstens 3-schichtig aufgebauten
Bereichen ab.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Mäßig artenreiches Juncetum acutiflori molinietum mit Kennarten der Pfeifengraswiesen (6410)
und des Subtyps 6412, die alle regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen. Sehr artenreich
durch das Vorkommen von Nasswiesen- und Niedermoorarten.

Habitatstruktur C Die Habitatstruktur ist sehr uneinheitlich. Mehrschichtig aufgebaute Bereiche wechseln sich dort,
wo Arten der feuchten Hochstauden, mageren Nasswiesen und Kleinseggenrieder verstärkt
vorkommen, mit 2- bis höchstens 3-schichtig aufgebauten Bereichen ab

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Trotz des hohen Artenreichtums wird das Arteninventar als durchschnittlich bewertet, weil einige
Kennarten der Pfeifengraswiesen fehlen. Die Habitatstruktur wurde wegen ihrer sehr inhomogenen
Struktur ebenfalls als durchschnittlich eingestuft. Aktuelle Beeinträchtigungen wurden nicht
festgestellt

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Pfeifengraswiesen im Gewann Großmatt unterm Langgraben

nordwestlich von Steinach - 27714341300013

18.09.2015

wiss. Name Achillea ptarmica dt. Name Sumpf-Schafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis stolonifera dt. Name Weißes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex echinata dt. Name Stern-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex elata dt. Name Steife Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex panicea dt. Name Hirsen-Segge

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cirsium palustre dt. Name Sumpf-Kratzdistel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylorhiza majalis dt. Name Breitblättriges Knabenkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Seite 60



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Pfeifengraswiesen im Gewann Großmatt unterm Langgraben

nordwestlich von Steinach - 27714341300013

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium uliginosum dt. Name Moor-Labkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Juncus acutiflorus dt. Name Spitzblütige Binse

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Juncus conglomeratus dt. Name Knäuel-Binse

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lythrum salicaria dt. Name Blut-Weiderich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Molinia caerulea dt. Name Blaues Pfeifengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Myosotis palustris agg. dt. Name Artengruppe Sumpf-Vergißmeinnicht

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Pfeifengraswiesen im Gewann Großmatt unterm Langgraben

nordwestlich von Steinach - 27714341300013

18.09.2015

wiss. Name Senecio paludosus dt. Name Sumpf-Greiskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Succisa pratensis dt. Name Gewöhnlicher Teufelsabbiß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 im Norden der Kinzigniederung am

Dorfbach, nördlich vom E-Werk - 27714341300014

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300014

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 im Norden der Kinzigniederung am Dorfbach, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 9

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 4450

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Artenreiche, frische bis feuchte Flachland-Mähwiese, im Norden der Kinzigniederung am Dorfbach gelegen, in
der die kennzeichnenden krautigen Arten nur vereinzelt oder nur mit geringer Deckung vorkommen. Es sind 7
wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5 regelmäßig und mit mittlerer Deckung vertreten sind (Centaurea
jacea, Crepis biennis, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Sanguisorba officinalis) und 2 nur vereinzelt
vorkommen (Pimpinella major major, Leontodon hispidus). In kleinen Geländemulden oder vom randlichen
Graben aus einwandernd sind einzelne Nasswiesenarten zu finden (Myosotis palustris, Carex brizoides,
Fillipendula ulmaria). Niederwüchsiger Bestand mit sehr lückiger Oberschicht und einer gut ausgebildeten
Mittelschicht, die sowohl von Festuca rubra, Anthoxanthum odoratum und Holcus lanatus als auch von
zahlreichen Krautarten aufgebaut wird.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten, wobei vor allem die krautigen Arten nur vereinzelt oder
mit geringer Deckung vorkommen. Es sind 7 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5
regelmäßig und mit mittlerer Deckung vertreten sind.

Habitatstruktur B Niederwüchsiger Bestand mit sehr lückiger Oberschicht und einer gut ausgebildeten Mittelschicht,
die sowohl durch Festuca rubra, Anthoxanthum odoratum und Holcus lanatus als auch durch
zahlreiche Krautarten aufgebaut wird.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Sowohl das Arteninventar als auch die Habitatstruktur werden als gut bewertet.
Beeinträchtigungen sind keine festzustellen. Daraus folgt insgesamt ein guter Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 im Norden der Kinzigniederung am

Dorfbach, nördlich vom E-Werk - 27714341300014

18.09.2015

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex brizoides dt. Name Zittergras-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 im Norden der Kinzigniederung am

Dorfbach, nördlich vom E-Werk - 27714341300014
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 im Norden der Kinzigniederung am

Dorfbach, nördlich vom E-Werk - 27714341300014

18.09.2015

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Nordosten der Kinzigniederung,

östlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk - 27714341300015

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300015

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 im Nordosten der Kinzigniederung, östlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 10

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 49986

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 30.04.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus drei Teilflächen bestehende, im Nordosten der Kinzigniederung und östlich der Bahnlinie gelegene, mäßig
artenreiche, frische Flachland-Mähwiese, in der in allen Teilflächen einige kennzeichnende Arten der
Glatthaferwiesen regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen, wobei Gräser deutlich stärker vertreten
sind. Es sind in jeder Teilfläche durchschnittlich 4 wertgebende Arten zu finden, darunter Centaurea jacea,
Sanguisorba officinalis, Lotus corniculatus und Lychnis flos-cuculi. Die Habitatstruktur ist stellenweise
inhomogen, da sich Bereiche mit einer gräserdominierten Oberschicht mit niederwüchsigen Bereichen
abwechseln, in denen Festuca rubra und Anthoxanthum odoratum dominieren und krautige Arten verstärkt
vorkommen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C In allen Teilflächen kommen einige kennzeichnende Arten der Glatthaferwiesen regelmäßig und
mit mittlerer Deckung vor, wobei Gräser deutlich stärker vertreten sind. Es sind zwischen 3 und 5
wertgebende Arten zu finden

Habitatstruktur C Die Habitatstruktur ist stellenweise inhomogen, da sich Bereiche mit einer gräserdominierten
Oberschicht und niederwüchsige Bereiche abwechseln, in denen Festuca rubra und
Anthoxanthum odoratum dominieren und krautige Arten verstärkt vorkommen.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Sowohl das Arteninventar als auch die Habitatstruktur werden als durchschnittlich bewertet. Eine
Beeinträchtigung ist nicht festzustellen. Der Erhaltungszustand wird daher insgesamt als
durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 im Nordosten der Kinzigniederung,

östlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk - 27714341300015

18.09.2015

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex brizoides dt. Name Zittergras-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300016

Erfassungseinheit Name Pfeifengraswiese am Waldrand nordwestlich von Steinach

LRT/(Flächenanteil): 6412 - Pfeifengraswiesen auf bodensauren Standorten (Juncion acutiflori p.p.) [EG] (90%)

Interne Nr. - Feld Nr. 11

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2627

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 15.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordwestlich von Steinach zwischen Wald im Westen und Norden und einem Galeriewald entlang des
Niederbachs im Osten gelegene Pfeifengraswiese, die als Juncetum acutiflori molinietosum aufgenommen wird.
Sie ist artenreich und weist neben den Kennarten der Pfeifengraswiesen (6410) Molinia caerulea , Galium
uliginosum, Succisa pratensis, Sanguisorba officinalis  und Carex panicea außerdem Kennarten des Subtyps
6412 auf, wie Juncus acutiflorus, Potentilla erecta, Carex pallescens und Juncus conglomeratus, die
überwiegend regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen. Durch das Vorkommen von Arten magerer
Wiesen (Briza media, Luzula campestris, Anemone nemorosa Lychnis flos-cuculi u.a.), der Nasswiesen
(Achillea ptarmica), der Kleinseggenrieder (Carex echinata, Dactylorhiza majalis, Myosotis palustris) und der
feuchten Hochstaudenfluren (Filipendula ulmaria, Lysimachia vulgaris, Lythrum salicaria) handelt es sich um
artenreiche Bestände. Der Bestand ist mehrschichtig aufgebaut, wobei die oberste Schicht durch das
vereinzelte Vorkommen von Molinia caerulea in kleinen Herden nur stellenweise zu finden ist.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Das Juncetum acutiflori molinietum ist artenreich und weist Kennarten der Pfeifengraswiesen
(6410) außerdem Kennarten des Subtyps 6412 auf, die überwiegend regelmäßig vorkommen.
Arten der Nasswiesen, Kleinseggenrieder sind ebanfalls zu finden.

Habitatstruktur B Der Bestand ist mehrschichtig aufgebaut, wobei die oberste Schicht durch das vereinzelte
Vorkommen von Molinia caerulea in kleinen Herden nur stellenweise zu finden ist.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Der Bestand ist artenreich und weist eine gute, mehrschichtige Habitatstruktur auf. Das
Arteninventar und auch die Habitatstruktur werden als gut bewertet. Beeinträchtigungen sind keine
festzustellen. Daraus folgt insgesamt ein guter Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea ptarmica dt. Name Sumpf-Schafgarbe

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis stolonifera dt. Name Weißes Straußgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Angelica sylvestris dt. Name Wilde Engelwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex echinata dt. Name Stern-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex pallescens dt. Name Bleiche Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex panicea dt. Name Hirsen-Segge

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cirsium palustre dt. Name Sumpf-Kratzdistel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylorhiza majalis dt. Name Breitblättriges Knabenkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium uliginosum dt. Name Moor-Labkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Juncus acutiflorus dt. Name Spitzblütige Binse

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Juncus conglomeratus dt. Name Knäuel-Binse

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Lythrum salicaria dt. Name Blut-Weiderich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Molinia caerulea dt. Name Blaues Pfeifengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus flammula dt. Name Brennender Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Senecio aquaticus dt. Name Wasser-Greiskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Senecio paludosus dt. Name Sumpf-Greiskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Succisa pratensis dt. Name Gewöhnlicher Teufelsabbiß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300017

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 im Nordosten der Kinzigniederung, östlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 12

Teilflächenanzahl: 4 Fläche (m²) 26625

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 30.04.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus vier Teilflächen bestehende, im Nordosten der Kinzigniederung und östlich der Bahnlinie gelegene, sehr
artenreiche, blumenbunte Flachland-Mähwiese, die in allen Teilflächen zahlreiche typische Kennarten der
Glatthaferwiesen aufweist, die mit mittlerer bis hoher Deckung vorkommen. Es kommen 8 bis 11 wertgebende
Zählarten vor, wovon 6 bis 8 regelmäßig vertreten sind (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum
ircutianum, Pimpinella major major, Sanguisorba officinalis, Crepis biennis). Stellenweise sind Magerkeitszeiger
wie Anemone nemorosa und wenige Feuchtezeiger wie Persicaria bistorta und Filipendula ulmaria vorhanden.
Die Bestände sind mäßig hochwüchsig bis niederwüchsig mit typischer Schichtung, Oberschicht ohne
Gräserdominanz. Stellenweise ist die Habitatstruktur durch das Vorkommen von niederwüchsigen Bereichen, in
denen zahlreiche Krautarten zu finden sind, etwas inhomogen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Kennarten der Glatthaferwiesen, die mit mittlerer bis hoher Deckung
vorkommen sowie 8 bis 11 wertgebende Zählarten, wovon 6-8 regelmäßig  vertreten sind.
Stellenweise sind Magerkeitszeiger und wenige Feuchtezeiger vorhanden

Habitatstruktur B Mäßig hochwüchsige bis niederwüchsige Wiese mit typischer Schichtung, Oberschicht ohne
Gräserdominanz. Stellenweise ist die Habitatstruktur durch das Vorkommen von niederwüchsigen
Bereichen, in denen zahlreiche Krautarten zu finden sind, etwas inhomogen.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars und der guten Habitatstruktur, ohne Beeinträchtigungen wird
der Erhaltungszustand insgesamt als gut eingestuft.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000007%)

TK-Blatt - -7614  (100.000007%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300018

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 im Nordosten der Kinzigniederung, östlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 13

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 17640

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 30.04.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Blumenbunte Flachland-Mähwiese, die im Nordosten der Kinzigniederung, östlich der Bahnlinie und nördlich
vom E-Werk liegt. Sie ist sehr artenreich, mäßig nährstoffreich und durch das Vorkommen von zahlreichen
Krautarten recht blumenbunt. Es sind zahlreiche Kennarten der Glatthaferwiesen regelmäßig und mit mittlerer
Deckung sowie 11 wertgebende Zählarten zu finden, davon 9 regelmäßig (Centaurea jacea, Lychnis flos-cuculi,
Leucanthemum ircutianum, Pimpinella major major, Sanguisorba officinalis, Crepis biennis, Knautia arvensis,
Luzula campestris und Lotus corniculatus). Zwei weitere Zählarten (Ranunculus bulbosus, Leontodon hispidus)
kommen vereinzelt im Bestand vor. Sehr gut ausgebildete, typische dreischichtige Habitatstruktur, mit
zahlreichen Krautarten in Mittel- und Unterschicht. Die Obergrasschicht ist licht, ohne Dominanz von Grasarten
und mit gutem Verhältnis von Kraut- zu Grasarten.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A Flachland-Mähwiese mit zahlreichen Kennarten der Glatthaferwiesen, die regelmäßig und mit
mittlerer Deckung vorkommen, sowie 9 wertgebenden Zählarten, die regelmäßig zu finden sind.

Habitatstruktur A Sehr gut ausgebildete, typische dreischichtige Habitatstruktur, mit zahlreichen Krautarten in Mittel-
und Unterschicht. Die Obergrasschicht ist licht, ohne Dominanz von Grasarten und mit gutem
Verhältnis von Kraut- zu Grasarten.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung A Das Arteninventar sowie die Habitatstruktur werden als sehr gut bewertet. Beeinträchtigungen sind
nicht vorhanden. Daraus ergibt sich ein sehr guter Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz
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Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300019

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße 5356, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 14

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 10939

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße 5356, im Norden der Kinzigniederung gelegene, sehr artenreiche
Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten der Glatthaferwiesen, die regelmäßig und mit mittlerer
Deckung vorkommen. Es sind 10 wertgebende Zählarten zu finden, davon 6 regelmäßig und mit mittlerer
Deckung (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris, Sanguisorba
officinalis, Tragopogon pratensis), 3 sind nur vereinzelt anzutreffen (Campanula patula, Knautia arvensis, Lotus
corniculatus). Gute Habitatstruktur mit lückiger Oberschicht mit Arrhenatherum elatius und Tragopogon
pratensis und einer gut ausgebildeten Mittelschicht, in der stellenweise Grasarten wie Festuca rubra und
Anthoxanthum odoratum dominieren, aber zahlreiche Krautarten zu finden sind. Unterhalb der Stromleitung
kommen etwas wüchsigere, gräserdominierte Bereiche vor.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten der Glatthaferwiesen, die regelmäßig
und mit mittlerer Deckung vorkommen. Es sind 9 wertgebende Zählarten zu finden, davon 6
regelmäßig und mit mittlerer Deckung.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur mit lückiger Oberschicht und einer gut ausgebildeten Mittelschicht, in der
stellenweise Grasarten wie Festuca rubra und Anthoxanthum odoratum dominieren, aber
zahlreiche Krautarten zu finden sind.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars mit einer Tendenz zu einem sehr guten und wegen der guten
Habitatstruktur wird der Erhaltungszustand insgesamt als gut  bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Seite 87



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße

5356, nördlich vom E-Werk - 27714341300019

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300020

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße 5356, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 15

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 14564

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus zwei Teilflächen bestehende Flachland-Mähwiese zwischen Kinzigdamm und Straße, nördlich vom E-Werk.
Beide Teilflächen stellen wüchsige Flachland-Mähwiesen dar, die einige typische Arten der Glatthaferwiesen mit
mittlerer Deckung aufweisen, viele weitere kommen nur vereinzelt vor. Es treten insgesamt 12 wertgebende
Zählarten auf, jedoch nur drei davon regelmäßig und mit mittlerer Deckung (Centaurea jacea, Sanguisorba
officinalis, Tragopogon pratensis). Alle anderen sind nur vereinzelt bis sehr selten zu finden (Campanula patula,
Crepis biennis, Leontodon hispidus, Knautia arvensis, Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi, Luzula
campestris, Ranunculus bulbosus und Symphytum officinalis). Wüchsige, krautartenarme Bereiche sind mit
niederwüchsigeren, von Festuca rubra und Anthoxanthum odoratum dominierten Stellen durchsetzt. Die
Oberschicht wird von Arrhenatherum elatius, Festuca pratensis, Tragopogon pratensis und Ranunculus acris
gebildet.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen einige typische Arten der Glatthaferwiesen mit mittlerer Deckung vor, viele jedoch nur
vereinzelt. Es treten insgesamt 12 wertgebende Zählarten auf, nur 3 davon regelmäßig und mit
mittlerer Deckung.

Habitatstruktur C Wüchsiger Bestand mit grasdominierten, krautartenarmen Bereichen, die von niederwüchsigeren,
von Festuca rubra und Anthoxanthum odoratum dominierten Stellen durchsetzt sind

Beeinträchtigung B Störzeiger (Polygonum japonicum, wenig Rumex crispus) sind vor allem am westlichen und
östlichen Rand der südlichen Teilfläche vorhanden

Gesamtbewertung C Das Arteninventar wird aufgrund des Vorkommens von wertgebenden Zählarten, die jedoch nur
vereinzelt anzutreffen sind, und des Vorkommens von Störzeigern als durchschnittlich bewertet.
Aufgrund der überwiegend wüchsigen Oberschicht und der inhomogenem Struktur wird die
Habitatstruktur ebenso als durchschnittlich angesehen. Weitere Beeinträchtigungen sind nicht
vorhanden. Erhaltungszustand wird insgesamt als durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000018%)

TK-Blatt - -7614  (100.000018%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 93



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße

5356, nördlich vom E-Werk - 27714341300020

18.09.2015

Seite 94



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 3 zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße

5356, nördlich vom E-Werk - 27714341300021

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300021

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße 5356, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 16

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 8518

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Artenreiche Flachland-Mähwiese zwischen Kinzigdamm und Straße, in der zahlreiche typische Arten der
Glatthaferwiesen mit mittlerer Deckung vorkommen. Es kommen außerdem 11 wertgebende Zählarten vor, 5
davon regelmäßig (Knautia arvensis, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis, Leontodon hispidus,
Ranunculus bulbosus). Alle anderen sind nur vereinzelt bis sehr selten zu finden (Centaurea jacea, Campanula
patula, Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris und Symphytum officinalis).
Stellenweise sind kleine, wüchsige Bereiche mit dominierendem Taraxacum officinale zu finden. Überwiegend
gute Habitatstruktur mit lückiger Oberschicht mit Arrhenatherum elatius, Festuca pratensis, Ranunculus acris
und Tragopogon pratensis. Die Mittelschicht ist gut ausgebildet. Im Nordwesten befinden sich wüchsige
gräserdominierte Bereiche.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Arten der Glatthaferwiesen mit mittlerer Deckung. Es treten außerdem 11
wertgebende Zählarten auf, 5 davon regelmäßig. Stellenweise sind kleine, wüchsige Bereiche mit
dominierendem Taraxacum officinale zu finden.

Habitatstruktur B Überwiegend gute Habitatstruktur mit lückiger Oberschicht und gut ausgebildeter Mittelschicht. Im
Nordwesten befinden sich wüchsige, gräserdominierte Bereiche.

Beeinträchtigung B Polygonum japonicum bildet in Osten der Flache einen ca. 2 m² großen Bestand

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars und der guten Habitatstruktur und nur geringer
Beeinträchtigung wird der Erhaltungszustand als gut eingestuft.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras
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Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300022

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 4 zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße 5356, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 17

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 18947

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus zwei Teilflächen bestehende Flachland-Mähwiese, die zwischen dem Kinzigdamm und der Straße nach
Haslach liegt. Beide Teilflächen stellen wüchsige Flachland-Mähwiesen dar, die zahlreiche typische Arten der
Glatthaferwiesen mit mittlerer Deckung aufweisen, vor allem in der südlichen Teilfläche dominieren Grasarten.
Es treten in beiden Teilflächen je 5 wertgebende Zählarten auf, wovon nur eine regelmäßig und mit mittlerer
Deckung vorkommt (Leucanthemum ircutianum oder Sanguisorba officinalis). Alle anderen sind nur vereinzelt
zu finden (Campanula patula, Centaurea jacea,  Lychnis flos-cuculi, Ranunculus bulbosus). Die südliche
Teilfläche bildet nach Osten hin keine scharfe Grenze zum angrenzenden LRT (Flachland-Mähwiese). Der
Bestand weist eine überwiegend wüchsige, dichte, gräserdominierte Oberschicht mit kleinen niederwüchsigen
Bereichen auf. Die Mittel- und Unterschicht sind schlecht ausgebildet und stellenweise krautartenarm.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiesen mit zahlreichen typischen Arten der Glatthaferwiesen, die eine mittlere
Deckung aufweisen. Es treten in beiden Teilflächen je 5 wertgebende Zählarten auf, wovon nur
eine regelmäßig und mit mittlerer Deckung zu finden ist.

Habitatstruktur C Überwiegend wüchsige, dichte, gräserdominierte Oberschicht mit kleinen niederwüchsigen
Bereichen. Die Mittel- und Unterschicht sind schlecht ausgebildet und stellenweise krautartenarm.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Die Anzahl an wertgebenden Zählarten bedingt die Bewertung das Arteninventars als
durchschnittlich. Zusammen mit der durchschnittlichen Habitatstruktur ergibt sich insgesamt ein
durchschnittlicher Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000018%)

TK-Blatt - -7614  (100.000018%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 4 zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße

5356, nördlich vom E-Werk - 27714341300022

18.09.2015

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 4 zwischen Kinzigdamm und Kreisstraße
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wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese südlich vom Dorfbach im Gewann

Kellersbühl, nördlich vom E-Werk - 27714341300023

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300023

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese südlich vom Dorfbach im Gewann Kellersbühl, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 18

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 35922

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Flachland-Mähwiese, die südlich vom Dorfbach, im Gewann Kellersbühl liegt. Sie ist mäßig nährstoffreich und
sehr artenreich. Sie weist zahlreiche typische Kennarten der Glatthaferwiesen auf, die mit mittlerer Deckung
vorkommen. Zusätzlich kommen 11 wertgebende Zählarten vor, wovon 6 regelmäßig und mit mittlerer Deckung
zu finden sind (Centaurea jacea, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis, Pimpinella major major,
Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris). Vereinzelt bis sehr selten sind noch Lychnis flos-cuculi, Crepis
biennis, Lotus corniculatus, Knautia arvensis und Leontodon hispidus anzutreffen. Im Norden ist der Bestand
etwas wüchsiger, nach Süden hin wird er magerer und weist Magerkeitszeiger wie Betonica officinalis auf, eine
Art, die ansonsten im Gebiet eher selten vorkommt. Entsprechend dem Nährstoffgefälle ist der Bestandsaufbau
im Norden dreischichtig, wobei hier Obergräser (Arrhenatherum elatius, Festuca pratensis) überwiegen. Nach
Süden (nach der Geländekante) geht er in einen überwiegend zweischichtigen Bestand über, in dem
Mittelgräser wie Festuca rubra und Anthoxanthum odoratum dominieren.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Kennarten der Glatthaferwiesen kommen mit mittlerer Deckung vor. Zusätzlich
sind 11 wertgebende Zählarten finden, wovon 6 regelmäßig und mit mittlerer Deckung vertreten
sind.

Habitatstruktur B Entsprechend dem Nährstoffgefälle weist der Bestand im nördlichen Teil einen dreischichtigen
Aufbau auf. Nach Süden geht er in einen überwiegend zweischichtigen Bestand über, in dem
Mittelgräser dominieren.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Auch wenn es sich um eine sehr artenreiche Wiese mit zahlreichen typischen Kennarten handelt,
wird das Arteninventar aufgrund der Anzahl an wertgebenden Zählarten, die vereinzelt bis selten
anzutreffen sind, als gut bewertet. Aufgrund der etwas uneinheitlichen Habitatstruktur wird diese
ebenfalls als gut eingestuft. Beeinträchtigungen sind auf der Fläche nicht festzustellen. Der
Erhaltungszustand wird mit gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000004%)

TK-Blatt - -7614  (100.000004%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese südlich vom Dorfbach im Gewann

Hölzerer, nördlich vom E-Werk - 27714341300024

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300024

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese südlich vom Dorfbach im Gewann Hölzerer, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 19

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 37841

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nährstoffreiche, artenreiche Flachland-Mähwiese, die südlich vom Dorfbach im Gewann Hölzerer, nördlich vom
E-Werk liegt. Sie weist zahlreiche typische Kennarten der Glatthaferwiesen auf, die mit mittlerer Deckung
vorkommen. Zusätzlich kommen 8 wertgebende Zählarten vor, wovon nur Sanguisorba officinalis regelmäßig
und mit mittlerer Deckung zu finden ist. Alle anderen sind nur vereinzelt bis sehr selten anzutreffen (Lychnis flos-
cuculi, Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris, Crepis biennis, Lotus corniculatus, Centaurea jacea,
Tragopogon pratensis). Im Norden  ist der Bestand dreischichtig und wüchsig und wird stellenweise von
Obergräsern dominiert (Arrhenatherum elatius, Festuca pratensis, Dactylis glomerata). Nach Süden geht er in
einen überwiegend zweischichtigen Bestand über, in dem die Obergräser durch die Dominanz an Holcus
lanatus abgelöst werden. Stellenweise kommen krautartenarme Bereiche vor.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Zahlreiche typische Kennarten der Glatthaferwiesen kommen mit mittlerer Deckung vor. Zusätzlich
sind 8 wertgebende Zählarten zu finden, wovon nur eine regelmäßig und mit mittlerer Deckung zu
finden ist.

Habitatstruktur C Im Norden ist der Bestand dreischichtig. Nach Süden geht er in einen überwiegend
zweischichtigen Bestand über. Stellenweise kommen krautarme Bereiche vor.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Ausschlaggebend für die Bewertung des Arteninventars als durchschnittlich ist das überwiegend
vereinzelte bis seltene Vorkommen von wertgebenden Zählarten. Die Habitatstruktur wurde
ebenfalls als durchschnittlich eingestuft, da sie uneinheitlich und stellenweise wüchsige,
gräserdominierte Bereiche aufweist. Eine zusätzliche Beeinträchtigung ist nicht festzustellen. Der
Erhaltungszustand wird daher insgesamt mit C bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex brizoides dt. Name Zittergras-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Seite 109



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese südlich vom Dorfbach im Gewann

Hölzerer, nördlich vom E-Werk - 27714341300024

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex crispus dt. Name Krauser Ampfer

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 4

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300025

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 im Gewann Schriebere, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 20

Teilflächenanzahl: 4 Fläche (m²) 34605

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus vier Teilflächen bestehende Flachland-Mähwiese, die im Gewann Schriebere, nördlich vom E-Werk gelegen
ist. Sie ist mäßig nährstoffreich und artenreich, mit zahlreichen typischen Kennarten, die überwiegend mit
mittlerer Deckung vorkommen. Die nördlichen Teilflächen weisen 6 wertgebende Zählarten auf, wovon 4
regelmäßig vorkommen, darunter Centaurea jacea und Sanguisorba officinalis (in beiden), Lotus corniculatus
und Crepis biennis (in der nordwestlichen), Luzula campestris und Leucanthemum ircutianum (in der
nordöstlichen). In den südlichen Teilflächen sind 8 bis 9 Zählarten zu finden, wobei ebenfalls nur 4 regelmäßig
anzutreffen sind (Crepis biennis, Leucanthemum ircutianum und Tragopogon pratensis in beiden Flächen und
Sanguisorba officinalis in der westlichen und Ranunculus bulbosus in den östlichen). Alle anderen treten
vereinzelt bis sehr selten auf, z.B. Knautia arvensis, Lychnis flos-cuculi und Luzula campestris. Alle Teilflächen
weisen eine sehr lückige bis fehlende Oberschicht auf, die von Arrhenatherum elatius, Crepis biennis und in den
südlichen Teilflächen von Tragopogon pratensis aufgebaut wird. Teilbereiche vor allem der nördlichen
Teilflächen weisen nur einen zweischichtigen Aufbau auf. Hier dominieren Festuca rubra und Anthoxanthum
odoratum sowie vor allem in den nordwestlichen Teilfläche Centaurea jacea. Krautarten kommen gleichmäßig in
allen Schichten vor. Insgesamt wird die Habitatstruktur als gut angesehen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Die nördlichen Teilflächen weisen 6 wertgebende Zählarten auf, wovon 4 regelmäßig vorkommen.
In den südlichen Teilflächen sind 8 bis 9 Zählarten zu finden, wobei nur 4 regelmäßig anzutreffen
sind.

Habitatstruktur B Alle Teilflächen weisen eine sehr lückige bis fehlende Oberschicht auf. Teilbereiche vor allem der
nördlichen Teilflächen weisen nur einen zweischichtigen Aufbau auf. Krautarten kommen
gleichmäßig in allen Schichten vor.

Beeinträchtigung B Kleinflächig treten in allen Teilflächen vegetationsfreie Bereiche auf, die möglicherweise auf die
Beweidung der Flächen zurückzuführen sind.

Gesamtbewertung C Aufgrund der geringen Anzahl an wertgebenden Zählarten, die regelmäßig im Bestand
vorkommen, wird das Arteninventar als durchschnittlich bewertet. Die Oberschicht ist zwar
stellenweise sehr lückig bis fehlend, sie wird aber von Gras- und Krautarten gleichermaßen
aufgebaut. Daher wird sie als gut eingestuft. Stellenweise wurde eine leichte Beeinträchtigung
durch das Vorkommen von vegetationsfreien Stellen festgestellt. Der Erhaltungszustand wird
insgesamt (abweichend von der automatischen Angabe) als durchschnittlich bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -214 Beweidung, nicht angepaßt 1 schwach
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Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Colchicum autumnale dt. Name Herbst-Zeitlose

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Helictotrichon pubescens dt. Name Flaumiger Wiesenhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 im Gewann Schriebere, nördlich vom E-

Werk - 27714341300026

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300026

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 im Gewann Schriebere, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 21

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 27439

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus zwei Teilflächen bestehende Flachland-Mähwiese, die im Gewann Schriebere, nördlich vom E-Werk liegt.
Sie ist mäßig nährstoffreich bis nährstoffreich und noch artenreich, mit einigen typischen Kennarten, die
überwiegend mit mittlerer Deckung vorkommen. Der Aspekt wird von Gräsern bestimmt, die stellenweise dichte,
krautartenarme Bereiche bilden. Es kommen insgesamt 10 wertgebende Zählarten vor, nur 2 davon regelmäßig
(Sanguisorba officinalis in beiden, Crepis biennis in der nördlichen und Luzula campestris in der südlichen
Teilfläche). Alle weiteren Arten sind vereinzelt bis sehr selten zu finden (Lychnis flos-cuculi, Centaurea jacea,
Leucanthemum ircutianum, Tragopogon pratensis, Pimpunella major major, Knautia arvensis und Lotus
corniculatus). Nährstoffzeiger (Taraxacum officinalis, Rumex obtusifolius) sind unregelmäßig auf der Fläche
verteilt. Überwiegend zweischichtige Habitatstruktur mit einzelnen wüchsigen Bereichen, in denen Alopecurus
pratensis relativ dicht steht. Daher ist die Habitatstruktur inhomogen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen einige typische Kennarten vor, die überwiegend mit mittlerer Deckung auftreten. Es
kommen 7 bis 8 wertgebende Zählarten vor, nur 2 davon regelmäßig. Nährstoffzeiger sind
unregelmäßig auf der Fläche verteilt.

Habitatstruktur C Überwiegend zweischichtige Habitatstruktur mit einzelnen wüchsigen Bereichen, in denen
Alopecurus pratensis relativ dicht steht. Habitatstruktur daher inhomogen.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der Anzahl an Kenn- und wertgebenden Zählarten, die überwiegend mit geringer
Deckung vorkommen, wird das Arteninventar als durchschnittlich bewertet. Die inhomogene
Struktur des Bestands mit dominierenden Grasarten hat eine durchschnittliche Habitatstruktur zur
Folge. Keine zusätzlichen Beeinträchtigungen. Der Erhaltungszustand wird folglich als
durchschnittlich eingestuft.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex brizoides dt. Name Zittergras-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
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18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300027

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese entlang der Kreisstraße 5356, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 22

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 35458

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus zwei Teilflächen bestehende, mäßig nährstoffreiche, artenreiche Flachland-Mähwiese entlang der Straße
nach Haslach, nördlich vom E-Werk. Sie weist zahlreiche typische Arten der Glatthaferwiesen auf, die
regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen, ebenso wie Magerkeitszeiger wie zum Beispiel Anemone
nemorosa. Außerdem kommen als Besonderheit Arten magerer Wiesen vor, zum Beispiel Orchis mascula und
Polygala serpyllifolia. Es kommen zusätzlich 11 bis 13 wertgebende Zählarten vor, davon sind nur Luzula
campestris, Centaurea jacea und Ranunculus bulbosus in beiden Teilflächen regelmäßig zu finden. In der
westlichen Teilfläche kommen außerdem Sanguisorba officinalis und Leucanthemum ircutianum und in der
östlichen, Tragopogon pratensis, Lotus corniculatus, Crepis biennis und Knautia arvensis regelmäßig vor. Die
letztgenannten Arten sowie Leontodon hispidus, Geranium pratense und Lychnis flos-cuculi sind in der
westlichen Teilfläche nur vereinzelt bis selten zu finden. Die Oberschicht ist licht, mit wenig Arrhenatherum
elatius, Tragopogon pratensis und Crepis biennis. Keine Dominanz von Obergräsern. Nach Süden hin (östliche
Teilfläche) ist die Habitatstruktur überwiegend niederwüchsig und zweischichtig.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Arten der Glatthaferwiesen kommen regelmäßig vor, ebenso wie
Magerkeitszeiger. Es kommen zusätzlich 11 bis 13 wertgebende Zählarten vor, davon sind 6 bis 7
in beiden Teilflächen regelmäßig zu finden.

Habitatstruktur B Lichte Oberschicht ohne Dominanz von Obergräsern. Nach Süden hin (östliche Teilfläche) ist die
Habitatstruktur überwiegend niederwüchsig und zweischichtig

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Obwohl es sich um einen sehr artenreichen Bestand handelt, wird wegen der großen Anzahl an
wertgebenden Zählarten, die sehr selten auftreten nur als gut bewertet. Eiine typische Schichtung
ist erkennbar, wenn auch die Oberschciht sehr licht ist und stellenweise fehelend. Die
Habitatstrukktur wird als gut bewertet. Es sind keine Beeinträchtigungen vorhanden. Der
Erhaltungszustand wird daher insgesamt als gut eingestuft.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000001%)

TK-Blatt - -7614  (100.000001%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Geranium pratense dt. Name Wiesen-Storchschnabel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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18.09.2015

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 mit Obstbäumen westlich der Bahnlinie,

nördlich vom E-Werk - 27714341300028

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300028

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 mit Obstbäumen westlich der Bahnlinie, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 23

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 2440

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk gelegene, artenreiche und blumenbunte Flachland-Mähwiese,
die mit einer Obstbaumreihe bestanden ist. Sie weist zahlreiche typische Kennarten auf, die mit mittlerer
Deckung vorkommen. Außerdem sind 9 wertgebende Zählarten zu finden, wovon 5 regelmäßig anzutreffen sind
(Lotus corniculatus, Luzula campestris, Tragopogon pratensis, Crepis biennis, Ranunculus bulbosus). Vereinzelt
kommen noch Centaurea jacea, Knautia arvensis, Lychnis flos-cuculi und Leontodon hispidus vor. Stellenweise
sind kleinflächige Carex brizoides-Herden zu finden. Dreischichtiger Bestand mit sehr lückiger Oberschicht aus
Arrhenatherum elatius, Crepis biennis und Tragopogon pratensis. An Stellen, wo Obergräser fehlen und keine
Oberschicht ausgebildet ist, dominiert Festuca rubra in der Mittelschicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Kennarten, die mit mittlerer Deckung vorkommen. Außerdem sind 9
wertgebende Zählarten zu finden, wovon 5 regelmäßig anzutreffen sind. Stellenweise sind
kleinflächige Carex brizoides-Herden zu finden.

Habitatstruktur B Dreischichtiger Bestand mit sehr lückiger Oberschicht. Dort, wo Obergräser fehlen und keine
Oberschicht ausgebildet ist, dominiert Festuca rubra in der Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Das Arteninventar ist aufgrund des Vorkommens zahlreicher Kenn- und wertgebender Zählarten
ebenso wie die stellenweise etwas inhomogene Habitatstruktur gut. Es sind keine
Beeinträchtigungen festzustellen. Der Erhaltungszustand ist daher gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000135%)

TK-Blatt - -7614  (100.000135%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 mit Obstbäumen westlich der Bahnlinie,

nördlich vom E-Werk - 27714341300028

18.09.2015

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 mit Obstbäumen westlich der Bahnlinie,

nördlich vom E-Werk - 27714341300029

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300029

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 mit Obstbäumen westlich der Bahnlinie, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 24

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 3515

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende artenreiche
Flachland-Mähwiese mit einer Obstbaumreihe. Typische Arten der Glatthaferwiesen sind zahlreich vorhanden,
wobei Kräuter z.T. nur mit geringer Deckung vorkommen. Im Aspekt überwiegen Grasarten. Es sind 5
wertgebende Zählarten vorhanden, wovon Ranunculus bulbosus, Luzula campestris und Lotus corniculatus
regelmäßig anzutreffen sind. Vereinzelt kommen noch Sanguisorba officinalis und Crepis biennis vor.
Magerkeitszeiger, wie Rumex acetosella und Anemone nemorosa sind ebenfalls vereinzelt zu finden. Die
typische dreischichtige Habitatstruktur einer Flachland-Mähwiese ist kaum vorhanden. Die Oberschicht ist kaum
ausgebildet, überwiegend zweischichtiger, lückiger, niederwüchsiger Bestand. Die Mittelschicht wird von
Gräsern (Festuca rubra, Holcus lanatus und Anthoxanthum odoratum) dominiert.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Typische Arten der Glatthaferwiesen sind zahlreich vorhanden, vor allem krautige kommen z.T.
nur mit geringer Deckung vor. Es sind 5 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 3 regelmäßig
anzutreffen sind. Vereinzelt sind noch Magerkeitszeiger zu finden.

Habitatstruktur C Die typische dreischichtige Habitatstruktur einer Flachland-Mähwiese ist kaum vorhanden. Die
Oberschicht ist kaum ausgebildet, überwiegend zweischichtiger, lückiger, niederwüchsiger
Bestand. Die Mittelschicht wird von Gräsern dominiert.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des mäßigen Vorkommens an Kennarten und wertgebenden Zählarten wird das
Arteninventar als durchschnittlich bewertet. Durch das Fehlen einer typischen, dreischichtigen
Habitatstruktur ist diese ebenfalls durchschnittlich. Es sind keine zusätzlichen Beeinträchtigungen
festzustellen.Der Erhaltungszustand ist durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 3 mit Obstbäumen westlich der Bahnlinie,

nördlich vom E-Werk - 27714341300030

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300030

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 mit Obstbäumen westlich der Bahnlinie, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 25

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 4369

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende artenreiche,
blumenbunte und mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese, in der zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten
regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen. Es sind 8-10 wertgebende Zählarten vorhanden, davon sind
4 (Centaurea jacea, Luzula campestris, Leucanthemum ircutianum und Crepis biennis regelmäßig vorhanden.
Alle anderen Zählarten treten nur vereinzelt auf (Knautia arvensis, Ranunculus bulbosus, Tragopogon pratensis,
Lotus corniculatus und Lychnis flos-cuculi). Das Vorkommen von Orchis mascula am Rand der südlichen
Teilfläche ist hervorzuheben. Überwiegend dreischichtiger Bestand, mit stellenweise sehr lückiger bis fehlender
Oberschicht. In den niederwüchsigen Bereichen tritt verstärkt Leucanthemum ircutianum auf. Ansonsten sind in
allen drei Schichten Krautarten zu finden.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten kommen regelmäßig und mit mittlerer Deckung vor. Es
sind 8 bis 10 wertgebende Zählarten vorhanden, davon 5 regelmäßig. Das Vorkommen von Orchis
mascula am Rand der südlichen Teilfläche ist hervorzuheben.

Habitatstruktur B Überwiegend dreischichtiger Bestand mit stellenweise sehr lückiger bis fehlender Oberschicht. In
den niederwüchsigen Bereichen tritt verstärkt Leucanthemum ircutianum auf. Ansonsten sind in
allen drei Schichten Krautarten zu finden.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des Vorkommens von einigen wertgebenden Zählarten, die nur vereinzelt anzutreffen
sind, wird das Arteninventar als gut bewertet. Die Habitatstruktur ist unregelmäßig, die Oberschicht
stellenweise sehr lückig bis fehlend, die Mittelschicht ist dagegen krautartenreich und gut
ausgebildet. Daher wird sie als gut eingestuft. Insgesamt ergibt sich ein guter Erhaltungszustand

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000101%)

TK-Blatt - -7614  (100.000101%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Orchis mascula dt. Name Stattliches Knabenkraut

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 10

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 3 mit Obstbäumen westlich der Bahnlinie,

nördlich vom E-Werk - 27714341300030

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 östlich der Bahnlinie, nördlich vom E-

Werk  - 27714341300031

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300031

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 östlich der Bahnlinie, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 26

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 25672

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 30.04.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk gelegene, artenreiche und blumenbunte Flachland-Mähwiese mit
zahlreichen Kennarten magerer Glatthaferwiesen mit mittlerer Deckung. Regelmäßig kommen Anemone
nemorosa und Cardamine pratensis vor. Zusätzlich sind insgesamt 12 wertgebende Zählarten zu finden, wovon
allerdings nur 4 regelmäßig im Bestand auftreten (Sanguisorba officinalis, Centaurea jacea, Pimpinella major
major, Crepis biennis). Alle anderen kommen vereinzelt bis sehr selten vor (Campanula patula, Knautia
arvensis, Lychnis flos-cuculi, Tragopogon pratensis, Daucus carota, Lotus corniculatus, Luzula campestris,
Leontodon hispidus), wobei der südliche Bereich geringfügig artenreicher ist als der nördliche. Insgesamt
handelt es sich um einen Bestand mit gutem bis sehr gutem Arteninventar. Der Bestand weist keinen
homogenen Aufbau auf, da vor allem im mittleren und nördlichen Teil stellenweise niederwüchsige Bereiche zu
finden sind, in denen Anthoxanthum odoratum dominiert. Der südliche Teil der Fläche weist am ehesten den
typischen dreischichtigen Aufbau auf.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche Kennarten magerer Glatthaferwiesen kommen mit mittlerer Deckung vor. Zusätzlich
sind insgesamt 12 wertgebende Zählarten zu finden, wovon nur 4 regelmäßig im Bestand
auftreten. Der südliche Bereich ist geringfügig artenreicher als der nördliche.

Habitatstruktur B Der Bestand weist keinen homogenen Aufbau auf, da vor allem im mittleren und nördlichen Teil
stellenweise niederwüchsige Bereiche zu finden sind. Der südliche Teil weist am ehesten einen
typischen dreischichtigen Aufbau auf.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Durch die hohe Anzahl an wertgebenden Zählarten, die nur sehr selten im Bestand zu finden sind,
wird das Arteninventar als gut bewertet, obwohl es sich insgesamt um eine sehr artenreiche
Mähwiese handelt. Sie weist ein hohes Potential auf und eine Tenden zu einem sehr guten
Arteninventar auf. Die Habitatstruktur ist etwas inhomogen und wird daher ebenfalls als gut
bewertet.   Es sind keine Beeinträchtigungen festzustellen. Damit ergibt sich insgesamt ein guter
Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 östlich der Bahnlinie, nördlich vom E-
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18.09.2015

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex brizoides dt. Name Zittergras-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 östlich der Bahnlinie, nördlich vom E-

Werk - 27714341300032

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300032

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 östlich der Bahnlinie, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 27

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 9736

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 30.04.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk gelegene, mäßig nährstoffreiche bis nährstoffreiche Flachland-
Mähwiese mit einigen Kennarten der Glatthaferwiesen mit mittlerer Deckung, wobei vor allem die Grasarten mit
teilweise hohen Deckungsanteilen dominieren. Es kommen außerdem 8 wertgebende Zählarten vor, nur drei mit
mittlerer Deckung (Crepis biennis, Pimpinella major major, Sanguisorba officinalis). Alle weiteren sind nur
vereinzelt bis sehr selten vorhanden (Centaurea jacea, Knautia arvensis, Leucanthemum ircutianum, Lychnis
flos-cuculi, Tragopogon pratensis). Die Habitatstruktur ist inhomogen. Niederwüchsige Bereiche, in denen mehr
krautige Arten zu finden sind, wechseln sich mit wüchsigen Stellen ab, in denen Obergräser dominieren.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es sind einige Kennarten der Glatthaferwiesen mit mittlerer Deckung zu finden, wobei vor allem
die Grasarten mit teilweise hohen Deckungsanteilen dominieren. Es kommen außerdem 8
wertgebende Zählarten vor, nur 3 mit mittlerer Deckung

Habitatstruktur C Inhomogene Struktur mit einem Nebeneinander von niederwüchsigen, krautartenreicheren
Bereichen und wüchsigen Stellen, in denen Obergräser dominieren.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der relativ hohen Anzahl an wertgebenden Zählarten, die nur vereinzelt im Bestand
vorkommen, wird das Arteninventar als durchschnittlich bewertet. Die sehr inhomogene
Habitatstruktur rechtfertigt eine Bewertung als durchschnittlich. Eine zusätzliche Beeinträchtigung
ist nicht festzustellen. Insgesamt ist der Erhaltungszustand durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
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Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300033

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 östlich der Bahnlinie, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 28

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 33436

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 30.04.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk gelegene, aus drei Teilflächen bestehende, nährstoffreiche,
mäßig artenreiche Flachland-Mähwiese mit deutlicher Gräserdominanz und Nährstoffzeigern (Taraxacum
officinale, Trifolium pratense), die mit mittlerer bis stellenweise hoher Deckung zu finden sind. Insgesamt 8
wertgebende Arten, die mit Ausnahme von Sanguisorba officinalis alle nur vereinzelt bis sehr selten anzutreffen
sind (Centaurea jacea, Knautia arvensis, Leucanthemum ircutianum, Tragopogon pratensis, Lychnis flos-cuculi,
Crepis biennis, Lotus corniculatus). Vor allem in der südlichen Teilfläche dominiert Sanguisorba officinalis
stellenweise. Die in Osten liegende schmale Teilfläche ist am artenärmsten. Hier sind alle wertgebenden
Zählarten nur vereinzelt anzutreffen. Insgesamt sehr unregelmäßige Habitatstruktur, wobei die wüchsigen
Bereiche, in denen Gräser wie Dactylis glomerata, Holcus lanatus, Festuca rubra und Bromus hordeaceus
dominieren, in Bereiche mit einer krautartenarmen Mittelschicht übergehen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C 8 wertgebende Arten sind bis auf eine nur vereinzelt bis sehr selten anzutreffen. Vor allem in der
südlichen Teilfläche dominiert Sanguisorba officinalis stellenweise.

Habitatstruktur C Insgesamt sehr unregelmäßige Habitatstruktur, wobei in den wüchsigen  Bereichen die
Mittelschicht krautartenarm ist.

Beeinträchtigung B Störstelle durch Brand vorhanden

Gesamtbewertung C Arteninventar und Habitatstruktur sind durchschnittlich. Beeinträchtigung durch eine Brandstelle
auf der schmalen Teilfläche im Osten. Insgesamt ergibt sich ein durchschnittlicher
Erhaltungszustand

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000002%)

TK-Blatt - -7614  (100.000002%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -899 Sonstige Beeinträchtigung 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300034

Erfassungseinheit Name Auwald entlang des Niederbachs nördlich von Steinach

LRT/(Flächenanteil): 91E0* - Auenwälder mit Erle, Esche, Weide (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 29

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 732

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.08.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Steinach entlang des Niederbachs, im Norden des FFH-Gebiets gelegener Auwaldstreifen. Die
Baumschicht wird von Alnus glutinosa dominiert, in der zusätzlich vereinzelt Salix rubens und Salix fragilis
vorkommen. Die Strauchschicht ist artenarm und kaum ausgebildet, mit vereinzelten Alnus glutinosa und Salix
fragilis. In der Krautschicht kommen einige typische Arten vor (Carex acutiformis, Symphytum officinale,
Filipendula ulmaria), aber auch Stickstoffzeiger (Urtica dioica), die auf die sehr gute Nährstoffversorgung des
Standorts hindeuten. In der Krautschicht kommt regelmäßig Impatiens glandulifera als Störzeiger vor. Die
Baumschicht wird von Alnus glutinosa dominiert, die Strauchschicht ist relativ artenarm und schlecht
ausgebildet.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Die Baumschicht wird von Alnus glutinosa dominiert. Die Strauchschicht ist artenarm  In der
Krautschicht kommen einige typische Arten vor, aber auch regelmäßig Impatiens glandulifera als
Störzeiger.

Habitatstruktur C Aufgrund der von Alnus glutinosa dominierten Baumschicht und der schlecht ausgebildeten
Strauchschicht ist die Habitatstruktur nur durchschnittlich.

Beeinträchtigung B Vorkommen von Impatiens glandulifera

Gesamtbewertung C Durch das Fehlen einer Strauchschicht und das Vorkommen von Impatiens glandulifera in der
Krautschicht sind das Arteninventar und die Habitatstruktur durchschnittlich. Zusätzliche
Beeinträchtigungen wurden nicht festgestellt.Der Erhaltungszustand ist insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000642%)

TK-Blatt - -7614  (100.000642%)

Nutzungen - -100 keine Nutzung (erkennbar)

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Alnus glutinosa dt. Name Schwarz-Erle

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex acutiformis dt. Name Sumpf-Segge

Seite 157



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Auwald entlang des Niederbachs nördlich von Steinach -

27714341300034

18.09.2015

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Impatiens glandulifera dt. Name Indisches Springkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Iris pseudacorus dt. Name Gelbe Schwertlilie

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygonum aviculare dt. Name Gewöhnlicher Vogelknöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Salix fragilis dt. Name Bruch-Weide

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Salix rubens dt. Name Fahl-Weide

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Typha latifolia dt. Name Breitblättriger Rohrkolben

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Urtica dioica dt. Name Große Brennessel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300035

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 4 östlich der Bahnlinie, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 30

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 36200

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich der Bahnlinie und nördlich vom E-Werk gelegene, aus drei Teilflächen bestehende, wüchsige und
artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Arten der Glatthaferwiesen, die regelmäßig
vorkommen. Selten bis sehr selten sind Feuchtwiesenarten (Persicaria bistorta, Succisa pratensis) zu finden. In
den beiden südlichen Flächen sind Obstbaumreihen entlang des Weges bzw. der Bahnlinie vorhanden.
Insgesamt sind 11 wertgebende Zählarten zu finden, wobei zwischen 5 in der nördlichen Teilfläche und 3 in der
südlichen regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum,
Luzula campestris, Crepis biennis, Sanguisorba officinalis). Alle anderen Arten sind mit unterschiedlicher
Verteilung überwiegend nur vereinzelt vertreten (Knautia arvensis Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi,
Pimpinella major major. Tragopogon pratensis, Leontodon hispidus). Die beiden südlichen Teilflächen weisen
eine sehr gute Habitatstruktur mit typischem dreischichtigem Aufbau auf, die nördliche hat stellenweise eine
etwas uneinheitliche Struktur, teilweise mit niederwüchsigen Bereichen, in denen Luzula campestris und
Festuca rubra verstärkt vorkommen. Krautige Arten befinden sich in allen drei Schichten.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Arten der Glatthaferwiesen kommen regelmäßig vor. Selten bis sehr selten
sind Feuchtwiesenarten zu finden. Insgesamt kommen 11 wertgebende Zählarten vor, wobei
zwischen 5 und 3 regelmäßig anzutreffen sind.

Habitatstruktur A Die beiden südlichen Teilflächen weisen eine sehr gute Habitatstruktur auf. Die nördliche weist
teilweise eine uneinheitliche Struktur auf. Krautige Arten befinden sich in allen drei Schichten.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Bedingt durch die große Anzahl an wertgebenden Zählarten, die  nur vereinzelt vorkommen, wird
das Arteninventar als gut bewertet. Die Habitatstruktur ist trotz des stellenweise uneinheitlichen
Aufbaus in der nördlichen Teilfläche sehr gut, da insgesamt eine typische Schichtung erkennbar
ist. Es sind keine Beeinträchtigungen festzustellen. Durch die Bewertung des Arteninventars mit
gut wird der Erhaltungszustand insgesamt und abweichend von der automatischen Angabe mit gut
bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300036

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese an der westexponierten Bahnböschung, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 31

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 746

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Kleinflächige Flachland-Mähwiese, die an der westexponierten Bahnböschung, nördlich vom E-Werk liegt.
Trockene, magere Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die jedoch überwiegend mit
geringer Deckung vorkommen. Von 8 wertgebenden Zählarten kommen 5 regelmäßig vor (Ranunculus
bulbosus, Sanguisorba minor, Lotus corniculatus, Crepis biennis, Luzula campestris), alle weiteren sind nur
vereinzelt zu finden (Centaurea jacea, Knautia arvensis, Campanula patula). Auf der Fläche befindet sich ein
Walnussbaum. Der Bewuchs unterhalb der Baumkrone ist sehr krautartenarm und gräserdominiert.
Überwiegend zweischichtiger und lückiger Bestand mit einer sehr lichten Oberschicht. Aspektbestimmend sind
eher Mittelgräser (Anthoxanthum odoratum, Festuca rubra).

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Zahlreiche typische Kennarten kommen überwiegend mit geringer Deckung vor. Von 8
wertgebenden Zählarten sind 5 regelmäßig zu finden. In dem Bereich unterhalb vom
Walnussbaum ist der Bewuchs sehr krautartenarm und gräserdominiert.

Habitatstruktur C Überwiegend zweischichtiger und lückiger Bestand mit einer sehr lichten Oberschicht.
Aspektbestimmend sind eher Mittelgräser (Anthoxanthum odoratum, Festuca rubra).

Beeinträchtigung B Vegetationslose Störstelle auf der ost-exponierten Böschung

Gesamtbewertung C Aufgrund des vereinzelten Vorkommens von zahlreichen Kenn- und Zählarten ist das
Arteninventar trotz der guten Artenausstattung durchschnittlich. Die Habitatstruktur ist ebenfalls
aufgrund der teilweise schlecht ausgebildeten Oberschicht gut. Zusätzlich ist eine Störstelle auf
der Dammböschung vom Rückhaltebecken festzustellen. Insgesamt ergibt sich daraus ein guter
Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -899 Sonstige Beeinträchtigung 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba minor dt. Name Kleiner Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300037

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese an der nordexponierten Dammböschung zum Dorfbach hin, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 32

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 5785

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 01.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Artenreiche, lückige und magere Flachland-Mähwiese auf der nordexponierten Dammböschung zum Dorfbach
hin, mit zahlreichen typischen Kennarten der Glatthaferwiesen, die überwiegend regelmäßig vorkommen. Vor
allem am Hangfuß  sind Feuchtwiesenarten (Carex brizoides, Persicaria bistorta, Lysimachia vulgaris) zu finden.
Von den 8 vorkommenden wertgebenden Zählarten sind 6 regelmäßig im Bestand vertreten (Leucanthemum
ircutianum, Lotus corniculatus, Luzula campestris, Ranunculus bulbosus, Sanguisorba minor, Sanguisorba
officinalis) und 2 weitere nur vereinzelt (Centaurea jacea, Crepis biennis). Es sind stellenweise moosdominierte
Bereiche vorhanden, in denen die übrige Vegetation zurücktritt. Die Habitatstruktur ist überwiegend
zweischichtig mit einer Dominanz von Anthoxanthum odoratum und Festuca rubra. Die Obergrasschicht ist sehr
lückig (Arrhenatherum elatius) und stellenweise fehlend. Der Dammfuß ist grasreicher.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche Kennarten, die überwiegend regelmäßig vorkommen. Am Hangfuß sind
Feuchtwiesenarten zu finden. Von den 8 wertgebenden Zählarten sind 6 regelmäßig vertreten. Es
sind moosdominierte Bereiche vorhanden, in denen die übrige Vegetation zurücktritt.

Habitatstruktur C Die Habitatstruktur ist überwiegend zweischichtig mit einer Dominanz von Anthoxanthum odoratum
und Festuca rubra. Die Obergrasschicht ist sehr lückig (Arrhenatherum elatius) und stellenweise
fehlend. Der Dammfuß ist grasreicher.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars ohne Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand trotz der
durchschnittlichen Habitatstruktur gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000083%)

TK-Blatt - -7614  (100.000083%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba minor dt. Name Kleiner Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300038

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese an der südexponierten Dammböschung zum Dorfbach hin, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 33

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 4990

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Magere, artenreiche und lückige Flachland-Mähwiese auf der südexponierten Dammböschung zum Dorfbach
hin mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, wobei vor allem die krautigen Arten überwiegend nur mit
geringer Deckung vorkommen. Es kommen auch einige Arten lückiger und magerer Bestände vor, wie z.B.
Veronica serpyllifolia, Rumex acetosella und Potentilla argentea. Von den 9 vorkommenden wertgebenden
Zählarten sind nur 2 (Sanguisorba minor, Lychnis flos-cuculi) regelmäßig vertreten, alle anderen kommen nur
vereinzelt bis sehr selten vor (Campanula patula, Centaurea jacea, Crepis biennis, Leucanthemum ircutianum,
Ranunculus bulbosus, Sanguisorba officinalis, Lotus corniculatus). Die Oberschicht ist sehr lückig und fehlt
stellenweise. Der Aufbau ist überwiegend zweischichtig, wobei vor allem am Hangfuß Gräser (Arrhenatherum
elatius und Anthoxanthum odoratum) dominieren.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten, wobei die krautigen Arten überwiegend mit geringer
Deckung auftreten. Es sind auch Arten lückiger und magerer Bestände vorhanden. Von den 9
wertgebenden Zählarten sind nur 2 regelmäßig vertreten.

Habitatstruktur C Die Oberschicht ist sehr lückig und fehlt stellenweise. Der Aufbau ist überwiegend zweischichtig,
wobei vor allem am Hangfuß Gräser dominieren.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur und
dem Fehlen von Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand als durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba minor dt. Name Kleiner Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300039

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 34

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 21077

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße nach Haslach und Kinzigdamm gelegene, artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen
Kennarten, wobei vor allem die Krautarten mit geringer Deckung auftreten. Grasarten sind stellenweise
dominierend. Nährstoffzeiger sind zwar regelmäßig, aber nur mit geringer Deckung vorhanden. Von den 11
vorkommenden wertgebenden Zählarten sind nur 4 regelmäßig anzutreffen (Leucanthemum ircutianum, Lychnis
flos-cuculi, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis) alle anderen nur vereinzelt bis sehr selten
(Campanula patula, Knautia arvensis, Leontodon hispidus, Luzula campestris, Ranunculus bulbosus,
Symphytum officinale). Dreischichtig aufgebauter Bestand, wobei die Oberschicht nur mäßig hochwüchsig und
stellenweise lückig ist. In diesen Bereichen ist die Mittelschicht gräserdominiert (Festuca rubra, Anthoxanthum
odoratum, Agrostis capillaris).

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Es sind zahlreiche Kennarten zu finden, wobei vor allem die Krautarten mit geringer Deckung
auftreten. Von den 11 wertgebenden Zählarten sind nur 4 regelmäßig anzutreffen.

Habitatstruktur B Dreischichtig aufgebauter Bestand, wobei die Oberschicht nur mäßig hochwüchsig und
stellenweise lückig ist. In diesen Bereichen ist die Mittelschicht gräserdominiert.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Wegen der großen Anzahl an wertgebenden Arten, die nur vereinzelt vorkommen, ist das
Arteninventar gut, mit Potential zu einem sehr guten Arteninventar. Die Habitatstruktur ist
uneinheitlich mit großen Bereichen, wo eine gut ausgebildete Oberschicht fehlt. Daher wird sie
ebenfalls mit gut bewertet. Zusätzliche Beeinträchtigungen kommen nicht vor. Daraus ergibt sich
insgesamt ein guter Erhaltungszustand

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000004%)

TK-Blatt - -7614  (100.000004%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel
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Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosella dt. Name Kleiner Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300040

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 35

Teilflächenanzahl: 4 Fläche (m²) 27398

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 15.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm gelegene, aus 4 Teilflächen bestehende, wüchsige, mäßig artenreiche
Flachland-Mähwiese mit einigen Kennarten der Glatthaferwiesen, wobei vor allem die krautigen Arten nur mit
geringer Deckung vorkommen und die Grasarten deutlich dominieren. Stellenweise sind Nährstoffzeiger
(Taraxacum officinale) zu finden. In allen Teilflächen kommen insgesamt 9 wertgebende Zählarten vor, wovon
jeweils nur 2 regelmäßig vorkommen (Sanguisorba officinalis in allen Teilflächen, Centaurea jacea in zwei und
jeweils ein Mal Crepis biennis und Leucanthemum ircutianum). Ansonsten kommen noch vereinzelt bis sehr
selten Campanula patula, Symphytum officinale, Tragopogon pratensis, Lychnis flos-cuculi und Lotus
corniculatus vor. Die Oberschicht ist wüchsig und gräserdominiert, es kommen aber auch Heracleum
sphondylium  und Ranunculus acris vor. Wegen der dichten Oberschicht ist die Mittel- und Unterschicht schlecht
ausgebildet und krautartenarm.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen einige Kennarten der Glatthaferwiesen vor, wobei Kräuter nur mit geringer Deckung
auftreten und die Grasarten dominieren. Stellenweise sind Nährstoffzeiger zu finden. Es kommen
zwischen 4 und 6 wertgebende Zählarten vor, davon nur 2 regelmäßig.

Habitatstruktur C Wüchsige, gräserdominierte Oberschicht mit Nährstoffzeigern. Wegen der dichten Oberschicht ist
die Mittel- und Unterschicht schlecht ausgebildet und krautartenarm.

Beeinträchtigung B In der südlichen Teillfläche findet man eine kleine Fläche mit Polygonum japonicum

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars, der durchschnittlichen Habitatstruktur und der
geringen zusätzlichen Beeinträchtigung durch das Vorkommen von Polygonum japonicum ist der
Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich zu bewerten.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300041

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 36

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 10574

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende,
artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten mit mittlerer Deckung.
Ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und Krautarten. Von den 9 vorkommenden wertgebenden Zählarten sind 5
regelmäßig vertreten (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris,
Sanguisorba officinalis), alle weiteren sind überwiegend sehr selten zu finden (Lychnis flos-cuculi, Crepis
biennis, Symphytum officinale, Tragopogon pratensis). Dreischichtiger Bestand mit lichter Oberschicht
(Arrhenatherum elatius, Alopecurus pratensis, Ranunculus acris) und gut ausgebildeter, krautartenreicher
Mittelschicht. Stellenweise findet man kleinflächige, niederwüchsige Bereiche vor.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Es kommen zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten mit mittlerer Deckung vor. Von den 9
vorkommenden wertgebenden Zählarten sind 5 regelmäßig vertreten.

Habitatstruktur A Dreischichtiger Bestand mit lichter Oberschicht und gut ausgebildeter, krautartenreicher
Mittelschicht. Stellenweise findet man kleinflächige niederwüchsige Bereiche vor.

Beeinträchtigung B Eine Störstelle mit Graseinsaat, Rumex crispus und Polygonum japonicum trennt die beiden
Teilflächen. Einzelne Exemplare von Polygonum japonicum kommen bereits auf beiden Teilflächen
vor.

Gesamtbewertung B Das Arteninventar wird als gut bewertet mit Tendenz zu einem sehr guten Arteninventar. Die
Habitatstruktur ist sehr gut. Wegen des Vorkommens von Problemarten aus einer auskartierten
Fläche, wird der Erhaltungszustand als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000026%)

TK-Blatt - -7614  (100.000026%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300042

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 4 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 37

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 19980

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk gelegene, sehr artenreiche, blumenbunte und mäßig
nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mir zahlreichen typischen Arten der Glatthaferwiesen, die mit mittlerer bis
hoher Deckung vorkommen. Keine Gräserdominanz, ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und Krautarten. Von
den 11 vorkommenden wertgebenden Zählarten sind 10 regelmäßig im Bestand vertreten (Centaurea jacea,
Helictotrichon pubescens, Knautia arvensis, Leontodon hispidus, Lotus corniculatus, Leucanthemum ircutianum,
Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis). Vereinzelt kommt noch
Saxifraga granulata vor. Das Vorkommen dieser Art ist hervorzuheben, da sie sonst sehr selten im Gebiet zu
finden ist und nur noch auf einer Fläche im Norden der Kinzigniederung und im nördlichen Teil des
Kinzigdamms nachgewiesen wurde. Die Habitatstruktur ist sehr gut. Man erkennt einen sehr gut ausgebildeten
dreischichtigen Bestand, in dem in allen drei Schichten zahlreiche krautige Arten vertreten sind und keine
Bereiche mit Gräserdominanz vorkommen

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A Vorkommen zahlreicher typischer Arten der Glatthaferwiesen mit mittlerer bis hoher Deckung. Von
11 wertgebenden Zählarten sind 10 regelmäßig zu finden Vereinzelt kommt noch die seltene Art
Saxifraga granulata vor.

Habitatstruktur A Die Habitatstruktur ist sehr gut. Man erkennt einen sehr gut ausgebildeten dreischichtigen
Bestand, in dem in allen drei Schichten zahlreiche krautige Arten vertreten sind und keine
Bereiche mit Gräserdominanz vorkommen.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung A Durch das sehr gute Arteninventar und die sehr gute Habitatstruktur, ohne Beeinträchtigungen, ist
der Erhaltungszustand als sehr gut zu bewerten

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carum carvi dt. Name Wiesen-Kümmel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Helictotrichon pubescens dt. Name Flaumiger Wiesenhafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosella dt. Name Kleiner Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Saxifraga granulata dt. Name Knöllchen-Steinbrech

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 5 zwischen Straße und Kinzigdamm,

nördlich vom E-Werk - 27714341300043

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300043

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 5 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 38

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 5548

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk gelegene, artenreiche, mäßig nährstoffreiche
Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die regelmäßig und mit mittlerer Deckung im Bestand
vorkommen. Nährstoffzeiger (Heracleum sphondylium, Taraxacum officinale) sind zwar vorhanden, sind aber
nur mit geringer Deckung vorzufinden. Es kommen 6 wertgebende Zählarten vor, wovon 5 regelmäßig und z.T.
mit hoher Deckung anzutreffen sind (Centaurea jacea, Knautia arvensis, Leucanthemum ircutianum,
Ranunculus bulbosus, Sanguisorba officinalis). Luzula campestris kommt nur vereinzelt vor. Trotz der knappen
Anzahl an wertgebenden Zählarten wird das Arteninventar als gut bewertet, da zahlreiche Kennarten
vorkommen und die Artenzusammensetzung insgesamt gut ist. Überwiegend zweischichtiger Bestand mit
Anthoxanthum odoratum und Festuca rubra und zahlreichen Krautarten in der Mittelschicht. Die Oberschicht ist
sehr lückig mit Arrhenatherum elatius und Ranunculus acris.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche Kennarten, die regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen. Nährstoffzeiger sind
vorhanden, aber nur mit geringer Deckung. Es kommen 6 wertgebende Zählarten vor, wovon 5
regelmäßig und z.T. mit hoher Deckung anzutreffen sind.

Habitatstruktur B Überwiegend zweischichtiger Bestand mit Anthoxanthum odoratum und Festuca rubra und
zahlreichen Krautarten in der Mittelschicht. Die Oberschicht ist sehr lückig

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Das Arteninventar und die Habitatstruktur werden gerade noch als gut bewertet. Trotz der knappen
Anzahl an wertgebenden Zählarten wird das Arteninventar als gut bewertet, da zahlreiche
Kennarten vorkommen und die Artenzusammensetzung insgesamt gut ist. Es sind keine
zusätzlichen Beeinträchtigungen vorhanden. Daraus ergibt sich ein guter Erhaltungszustand

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Silene vulgaris dt. Name Gewöhnlicher Taubenkropf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300044

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 6 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 39

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 10508

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk gelegene, artenreiche Flachland-Mähwiese, die eine
Vielzahl an typischen Kennarten aufweist, wobei nahezu alle krautigen Arten eher mit geringer Deckung
auftreten. Dadurch wird der Aspekt der Wiese von Gräsern dominiert. Von den 9 vorkommenden wertgebenden
Zählarten sind nur 3 regelmäßig im Bestand vertreten (Knautia arvensis, Centaurea jacea, Sanguisorba
officinalis). Alle anderen sind überwiegend sehr selten vorhanden (Campanula patula, Crepis biennis, Pimpinella
major major, Ranunculus bulbosus, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi). Gute Habitatstruktur mit
dreischichtigem Aufbau, aber stellenweise etwas wüchsigen, gräserdominierten Bereichen im Süden des
Flurstücks.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Zahlreiche typische Kennarten, wobei nahezu alle krautigen Arten eher mit geringer Deckung
auftreten. Von den 9 wertgebenden Zählarten sind nur 3 regelmäßig vertreten.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur mit dreischichtigem Aufbau, aber stellenweise etwas wüchsigen,
gräserdominierten Bereichen im Süden des Flurstücks

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Der Bestand weist eine hohe Anzahl an Arten auf. Sowohl die Kennarten als auch die
wertgebenden Zählarten sind jedoch überwiegend vereinzelt bzw. mit geringer Derckung
anzutreffen. Deshalb wird das Arteninventar als durchschnittlich bewertet. Das Arteninventar ist
auch der Grund, weshalb trotz der guten Habitatstruktur und der fehlenden Beeinträchtigungen der
Erhaltungszustand abweichend von der automatischen Angabe insgesamt als durchschnittlich
bewertet wird.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300045

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 7 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 40

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 27428

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende,
stellenweise wüchsige Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, wobei einige
krautige Arten nur mit geringer Deckung vorkommen. In der nördlichen Fläche kommen 9, in der südlichen 8
wertgebende Zählarten vor. In beiden Teilflächen sind 4 Arten regelmäßig vertreten (Centaurea jacea,
Leucanthemum ircutianum Sanguisorba officinalis in beiden Flächen, Tragopogon pratensis nur in der
nördlichen, Knautia arvensis nur in der südlichen). Ansonsten sind Campanula patula, Leontodon hispidus,
Luzula campestris, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi und Symphytum officinale nur vereinzelt bis sehr
selten zu finden. Im Norden der nördlichen Teilfläche wurde ein Bereich mit Rumex crispus und Polygonum
japonicum auskartiert. Der Bestand weist durch Obergräser dominierte Bereiche auf, die unregelmäßig in
niederwüchsige Bereiche übergehen, in denen Festuca rubra dominiert und zahlreiche Krautarten vorkommen

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Zahlreiche typischen Glatthaferwiesenarten, wobei einige Kräuter nur mit geringer Deckung
vorkommen. In der nördlichen Teilfläche kommen 9, in der südlichen 8 wertgebende Zählarten vor.
In beiden Teilflächen sind 4 Arten regelmäßig vertreten

Habitatstruktur C Wüchsige, obergrasreiche Bereiche gehen unregelmäßig in niederwüchsige Bereiche über, in
denen Festuca rubra dominiert und zahlreiche Krautarten vorkommen

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Sowohl die Kennarten als auch die wertgebenden Zählarten sind überwiegend vereinzelt
anzutreffen. Deshalb wird das Arteninventar als durchschnittlich bewertet. Das Arteninventar ist
auch der Grund, weshalb trotz der guten Habitatstruktur und der fehlenden Beeinträchtigungen der
Erhaltungszustand insgesamt nur als durchschnittlich C bewertet wird, auch wenn die
automatische Berechnung B ergibt

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000001%)

TK-Blatt - -7614  (100.000001%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel
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Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Seite 208



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 7 zwischen Straße und Kinzigdamm,

nördlich vom E-Werk - 27714341300045

18.09.2015

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300046

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 8 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 41

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 31816

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk gelegene, sehr artenreiche und aus zwei Teilflächen
bestehende, blumenbunte und mäßig wüchsige Flachland-Mähwiese mit zahlreichen Kennarten, die regelmäßig
und mit mittlerer bis hoher Deckung vorkommen. Es sind insgesamt 15 wertgebende Zählarten vorhanden,
wovon 9 in allen Teilflächen regelmäßig vertreten sind (Centaurea jacea, Knautia arvensis, Leontodon hispidus,
Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Sanguisorba officinalis,
Tragopogon pratensis). Pimpinella major major, Ranunculus bulbosus  und Campanula patula sind nur
vereinzelt zu finden. In allen drei Teilflächen dreischichtiger Bestand mit lichter Oberschicht (Arrhenatherum
elatius, Tragopogon pratensis, Ranunculus acris). In allen Schichten sind zahlreiche Krautarten zu finden. Keine
Dominanz von Gräsern

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A Sehr artenreiche, blumenbunte, Flachland-Mähwiese mit zahlreichen Kennarten, die regelmäßig
und mit mittlerer bis hoher Deckung vorkommen. Es sind 12 bis 13 wertgebende Zählarten
vorhanden, wovon 9 regelmäßig vertreten sind.

Habitatstruktur A In allen drei Teilflächen dreischichtiger Aufbau mit lichter Oberschicht (Arrhenatherum elatius,
Tragopogon pratensis, Ranunculus acris). In allen Schichten sind zahlreiche Krautarten zu finden.
Keine Dominanz von Grasarten.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung A Durch das sehr gute Arteninventar und die sehr gute Habitatstruktur und das Fehlen von
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand als sehr gut zu bewerten

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000016%)

TK-Blatt - -7614  (100.000016%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ajuga reptans dt. Name Kriechender Günsel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Helictotrichon pubescens dt. Name Flaumiger Wiesenhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Saxifraga granulata dt. Name Knöllchen-Steinbrech

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300047

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 9 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 42

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 21521

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 09.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende,
artenreiche und mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei einige
Krautarten nur mit geringer Deckung auftreten. Nährstoffzeiger (Heracleum sphondylium, Taraxacum officinale)
sind nur mit geringer Deckung vorzufinden. In beiden Teiflächen kommen 11 wertgebende Zählarten vor, wovon
6 regelmäßig anzutreffen sind (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Sanguisorba
officinalis in beiden Teilflächen, Knautia arvensis und Leontodon hispidus in der nördlichen und Lychnis flos-
cuculi und Luzula campestris in der südlichen). Vereinzelt bis sehr selten kommen noch Campanula patula,
Crepis biennis, Pimpinella major major (nördliche Teilfläche), Ranunculus bulbosus und Rhinanthus minor
(südliche Teilfläche) vor. Uneinheitlicher Bestand mit lichter Oberschicht (Arrhenatherum elatior, Tragopogon
pratensis), und stellenweise wüchsigen Bereichen mit Dactylis glomerata, die in niederwüchsige Bereiche
übergehen

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Es kommen zahlreiche typische Kennarten vor, wobei einige Krautarten nur mit geringer Deckung
auftreten. Nährstoffzeiger kommen nur mit geringer Deckung vor. In beiden Teilflächen 11
wertgebende Zählarten vor, wovon 6 regelmäßig anzutreffen sind.

Habitatstruktur B Uneinheitlicher Bestand mit lichter Oberschicht und stellenweise wüchsigen Bereichen.

Beeinträchtigung B In der südlichen Teilfläche kommt Polygonum japonicum vor

Gesamtbewertung B Durch das gute Arteninventar und die gute Habitatstruktur und nur geringer Beeinträchtigungen ist
der Erhaltungszustand als gut zu bewerten.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300048

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 10 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 43

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 7526

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk gelegene, wüchsige Flachland-Mähwiese mit
zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, wobei diese hauptsächlich in den etwas niederwüchsigeren
Bereichen zu finden sind. Grasarten erreichen ein hohe Deckung. Es kommen 6 wertgebende Zählarten vor,
wovon 4 Arten regelmäßig vertreten sind (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum Sanguisorba officinalis,
Tragopogon pratensis). Lotus corniculatus und Leontodon hispidus sind nur vereinzelt zu finden. Nährstoffzeiger
(Taraxacum officinale, Trifolium pratense, Trifolium repens, Heracleum sphondylium) kommen regelmäßig und
mit mittlerer Deckung im Bestand vor. Gute Habitatstruktur mit stellenweise gräserdominierten, wüchsigen
Bereichen (Arrhenatherum elatius, Alopecurus pratensis, Rumex acetosa, Heracleum sphondylium) und
krautartenreicheren niederwüchsigen Bereichen, weshalb die Struktur etwas inhomogen wirkt.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten, die hauptsächlich in den niederwüchsigen Bereichen
vorkommen. Grasarten mit hoher Deckung. 6 wertgebende Zählarten, wovon 4 Arten regelmäßig.
Nährstoffzeiger kommen regelmäßig und mit mittlerer Deckung vor.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur mit stellenweise gräserdominierten, wüchsigen Bereichen und
krautartenreichen, niederwüchsige Bereichen, weshalb die Struktur inhomogen wirkt

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der Anzahl an wertgebenden Arten kann das Arteninventar nur als durchschnittlich
bewertet werden. Die Habitatstruktur ist durch das Vorkommen von wüchsigen und
niederwüchsigen Bereichen inhomogen, aber trotzdem noch gut. Es sind keine weiteren
Beeinträchtigungen vorhanden. Der Erhaltungszustand wird trotz der guten Habitatstruktur
insgesamt als durchschnittlich bewertet (mit Tendenz zu einem guten Erhaltungszustand).

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000066%)

TK-Blatt - -7614  (100.000066%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300049

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 11 zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 44

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 14852

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 09.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Zwischen Straße und Kinzigdamm, nördlich vom E-Werk gelegene, aus drei Teilflächen bestehende, artenreiche
Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei einige Krautarten nur mit geringer Deckung
auftreten. Nährstoffzeiger (Taraxacum officinale) sind mit geringer bis mittlerer Deckung vorzufinden. In den
Teilflächen kommen 12 wertgebende Zählarten vor, wovon nur Sanguisorba officinalis und Leucanthemum
ircutianum in allen Teilflächen regelmäßig und mit mittlerer Häufigkeit vorkommt. Ebenfalls in allen Teilflächen,
aber mit unterschiedlicher Häufigkeit kommen Centaurea jacea, Knautia arvensis und Tragopogon pratensis vor.
Ansonsten sind nicht in allen Teilfllächen teilweise regelmäßig noch Lotus corniculatus und Lychnis flos-cuculi
und nur vereinzelt Pimpinella major major, Primula veris, Luzula campestris, Crepis biennis und Ranunculus
bulbosus zu finden. In allen Teilflächen wechseln sich niederwüchsige, krautartenreiche Bereiche mit etwas
wüchsigeren gräserdominierten Stellen ab. Insgesamt ist die Mittelschicht gut ausgebildet, die Oberschicht ist
inhomogen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche Kennarten, wobei einige Krautarten nur mit geringer Deckung auftreten. Nährstoffzeiger
sind mit geringer bis mittlerer Deckung. 12 wertgebende Zählarten vor, wovon 4 regelmäßig
anzutreffen sind.

Habitatstruktur B In allen Teilflächen wechseln sich niederwüchsige, krautartenreiche Bereichen mit etwas
wüchsigeren gräserdominierten Stellen ab. Insgesamt ist die Mittelschicht gut ausgebildet, die
Oberschicht ist inhomogen.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Durch die große Anzahl an Kennarten und wertgebenden Zählarten, wovon etwa die Hälfte
vereinzelt zu finden sind, wird das Arteninventar als gut bewertet. Die Habitatstruktur ist gut, ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen. Der Erhaltungszustand wird insgesamt als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000013%)

TK-Blatt - -7614  (100.000013%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Seite 224



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 11 zwischen Straße und Kinzigdamm,

nördlich vom E-Werk - 27714341300049

18.09.2015

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Geranium pratense dt. Name Wiesen-Storchschnabel

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 2

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Helictotrichon pubescens dt. Name Flaumiger Wiesenhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Primula veris dt. Name Arznei-Schlüsselblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300050

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese östlich vom großen Teich am E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 45

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 3052

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 09.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich vom großen Teich am E-Werk gelegene Flachland-Mähwiese mit einigen typischen
Glatthaferwiesenarten. Grasarten erreichen eine hohe Deckung und dominieren im Bestand. Es kommen nur 3
wertgebende Zählarten vor, wovon Sanguisorba officinalis und Tragopogon pratensis regelmäßig anzutreffen
sind. Centaurea jacea ist nur vereinzelt zu finden. Heracleum sphondylium kommt mit hoher Deckung vor. Der
Bestand ist wüchsig mit dominierenden Gräsern in der Oberschicht (Arrhenatherum elatius, Alopecurus
pratensis) und nur mäßig ausgebildeter, meist krautartenarmer Mittelschicht. Die Habitatstruktur ist überwiegend
zweischichtig mit sehr lückiger Oberschicht und stellenweise gräserdominierten Bereichen (Arrhenatherum
elatius, Alopecurus pratensis).

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es sind einige typische Glatthaferwiesenarten zu finden. Grasarten erreichen eine hohe Deckung
und dominieren. Es kommen nur 3 wertgebende Zählarten regelmäßig vor.

Habitatstruktur C Wüchsiger Bestand mit dominierenden Gräsern in der Oberschicht; nur mäßig ausgebildete, meist
krautartenarme Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300051

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nordöstlich vom großen Teich am E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 46

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 776

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 09.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordöstlich vom großen Teich am E-Werk gelegene, artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen
Glatthaferwiesenarten, wobei die krautigen Arten überwiegend mit geringer Deckung vorkommen. Gegen
Norden wird der Standort feuchter. Hier findet sich regelmäßig Carex brizoides. Von den 5 wertgebenden
Zählarten sind 3 regelmäßig vorhanden (Lotus corniculatus, Luzula campestris, Sanguisorba officinalis) und
zwei weitere vereinzelt bis selten (Centaurea jacea, Campanula patula). Der Bestand ist überwiegend
zweischichtige und weist eine lückige, stellenweise inhomogene Oberschicht und außerdem Bereiche, in denen
in allen Schichten Gräser dominieren.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten, Kräuter überwiegend nur mit geringer Deckung. Von
den 5 wertgebenden Zählarten sind 3 regelmäßig zu finden.

Habitatstruktur C Überwiegend zweischichtiger Bestand mit lückiger Oberschicht, stellenweise gräserdominierte
Bereiche.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000438%)

TK-Blatt - -7614  (100.000438%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Seite 232



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nordöstlich vom großen Teich am E-Werk

- 27714341300051

18.09.2015

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex brizoides dt. Name Zittergras-Segge

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Seite 234



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nordöstlich vom großen Teich am E-Werk

- 27714341300051

18.09.2015

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 235



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese südlich vom großen Teich am E-Werk,

Gewann Lochmatt - 27714341300052

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300052

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese südlich vom großen Teich am E-Werk, Gewann Lochmatt

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 47

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 7732

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 09.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich vom E-Werk, im Gewann Lochmatt gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende, beweidete, mäßig
nährstoffreiche bis magere, artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei
hauptsächlich die Grasarten mit mittlerer Deckung vorkommen. Es kommen insgesamt 11 wertgebende
Zählarten vor, wobei in beiden Teilflächen nur 4 regelmäßig zu finden sind (Centaurea jacea, Leucanthemum
ircutianum, Lotus corniculatus, Luzula campestris). Alle anderen Arten sind nur vereinzelt bis sehr selten zu
beobachten (Campanula patula, Knautia arvensis, Lychnis flos-cuculi, Pimpinella major major, Sanguisorba
minor, Tragopogon pratensis, Leontodon hispidus). Überwiegend dreischichtiger Bestand mit lückiger
Oberschicht (Ranunculus acris, Rumex acetosa, wenig Arrhenatherum elatius) und gut ausgebildeter
Mittelschicht. Die südliche Teilfläche ist durch die Beweidung etwas bultig.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Beweidete artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei
hauptsächlich die Grasarten mit mittlerer Deckung vorkommen. Es kommen 11 wertgebende
Zählarten vor, davon nur 4 regelmäßig.

Habitatstruktur B Überwiegend dreischichtiger Bestand mit lückiger Oberschicht und gut ausgebildeter Mittelschicht.
Die südliche Teilfläche ist durch die Beweidung etwas bultig.

Beeinträchtigung B In der nördlichen Teilfläche kommen kleine Bereiche mit Polygonum japonicum vor.

Gesamtbewertung B Sowohl die Habitatstruktur als auch das  Arteninventar werden als gut bewertet. Eine
Beeinträchtigung geht vom Vorkommen von Polygonum japonicum aus. Insgesamt wird der
Erhaltungszustand als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000027%)

TK-Blatt - -7614  (100.000027%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba minor dt. Name Kleiner Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
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18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300053

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nördlich von Steinach, Ortsteil Lachen im Gewann Mittleres Lachener Grün

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 48

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 11717

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 09.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich vom Ortsteil Lachen, im Gewann Mittleres Lachener Grün gelegene artenreiche Flachland-Mähwiese,
die im östlichen Teil eine Obstbaumreihe einschließt mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten.
Ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und Krautarten. Taraxacum officinale ist zwar regelmäßig, aber höchstens
mit mittlerer Deckung zu finden. Es sind 9 wertgebende Zählarten auf der Flächen vorhanden, wovon 7
regelmäßig vertreten sind (Centaurea jacea, Campanula patula, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus,
Luzula campestris, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis). Hervorzuheben ist das regelmäßige
Vorkommen von Campanula patula. Vereinzelt sind noch Crepis biennis und Knautia arvensis anzutreffen. Sehr
gute Habitatstruktur mit lichter Oberschicht (Arrhenatherum elatius, Tragopogon pratensis, Ranunculus acris,
Rumex acetosa) und gut ausgebildeter, krautartenreicher Mittelschicht. Stellenweise sind niederwüchsige
Bereiche eingestreut.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten und ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und
Krautarten. Nährstoffzeiger regelmäßig, aber höchstens mit mittlerer Deckung. 9 wertgebende
Zählarten, wovon 7 regelmäßig. Regelmäßige Vorkommen von Campanula patula.

Habitatstruktur A Sehr gute Habitatstruktur mit lichter Oberschicht und gut ausgebildeter, krautartenreicher
Mittelschicht. Stellenweise sind niederwüchsige Bereiche eingestreut

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Sehr artenreiche Wiese mit großem Artenpotential, deren Arteninventar aufgrund der Anzahl an
wertgebenden Zählarten als gut (mit Tendenz zu sehr gut) bewertet wird. Daher wird der
Erhaltungszustand insgesamt trotz sehr guter Habitatstruktur und dem Fehlen zusätzlicher
Beeinträchtigungen abweichend zur automatischen Angabe als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 nördlich von Steinach, Ortsteil Lachen -

27714341300054

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300054

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 nördlich von Steinach, Ortsteil Lachen

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 49

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 20240

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 09.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich vom Ortsteil Lachen zwischen Bundesstraße und Langgraben gelegene, wüchsige, stellenweise
gräserdominierte Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Glatthaferwiesenarten, wobei die krautigen Arten
überwiegend mit geringer Deckung vertreten sind. Grasarten erreichen eine hohe Deckung und dominieren den
Bestand. Taraxacum officinale ist teilweise mit hoher Deckung im Bestand zu finden. Es kommen 8
wertgebende Zählarten vor, wobei 3 regelmäßig und mit mittlerer bis hoher Deckung vorhanden sind
(Centaurea jacea, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis). Sehr selten kommen noch Luzula campestris,
Pimpinella major major, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum und Lotus corniculatus vor. Wüchsiger
Bestand mit stellenweise dominierenden Obergräsern (Alopecurus pratensis und Dactylis glomerata) in der
Oberschicht und mit Tragopogon pratensis, Heracleum sphondylium und Ranunculus acris. Dadurch ist die
Mittelschicht an den etwas weniger wüchsigen Bereichen krautartenreicher, aber ansonsten nur mäßig
ausgebildet.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen einige typische Glatthaferwiesenarten vor, wobei die krautigen überwiegend mit
geringer Deckung vertreten sind. Hohe Deckung an Grasarten. 8 wertgebende Zählarten, wobei 3
regelmäßig und mit mittlerer bis hoher Deckung vorkommen

Habitatstruktur C Wüchsiger Bestand mit stellenweise dominierenden Obergräsern. Mittelschicht ist in den etwas
weniger wüchsigen Bereichen krautartenreich, ansonsten aber nur mäßig ausgebildet.

Beeinträchtigung A -

Gesamtbewertung C Durch die Wüchsigkeit, die Dominanz an Grasarten und die geringe Anzahl von wertgebenden
Zählarten, die regelmäßig vorkommen, werden sowohl die Habitatstruktur als auch das
Arteninventar als durchschnittlich bewertet. Dennoch hat der Bestand hinsichtlich des
Arteninventars gutes Potential. Insgesamt ist der Erhaltungszustand durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras
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Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 2

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nördlich von Steinach, Ortsteil Lachen,

Gewann Unteres Lachener Grün - 27714341300055

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300055

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nördlich von Steinach, Ortsteil Lachen, Gewann Unteres Lachener Grün

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 50

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 31173

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 14.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich vom Ortsteil Lachen, im Gewann Unteres Lachener Grün gelegene, aus 2 Teilflächen bestehende,
artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, wobei die Grasarten den
Aspekt bestimmen und teilweise mit hoher Deckung vorkommen. Rumex acetosa ist ebenfalls mit hoher
Deckung zu finden. Von insgesamt 11 vorkommenden wertgebenden Zählarten sind nur 4 regelmäßig vertreten
(Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Pimpinella major major, Sanguisorba officinalis), die restlichen
sind sehr selten. Der Bestand ist dreischichtig, mit Gras- und Krautarten in der Oberschicht. Die Mittelschicht ist
gräserdominiert.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten vor, wobei die Grasarten dominieren und
teilweise mit hoher Deckung vorkommen. Hoher Deckung von Rumex acetosa. Von insgesamt 11
wertgebenden Zählarten sind nur 4 regelmäßig vertreten.

Habitatstruktur B Dreischichtiger Bestand mit Gras- und Krautarten in der Oberschicht. Die Mittelschicht ist
gräserdominiert.

Beeinträchtigung C Am östlichen Rand befinden sich mehrere Bereiche (4-10 m²) mit Polygonum japonicum

Gesamtbewertung C Durch das Vorkommen von wenigen wertgebenden Zählarten, die regelmäßig im Bestand
vorkommen und der hohen Deckung von Rumex acetosa wird das Arteninventar als
durchschnittlich bewertet. Der Bestand weist hinsichtlich der Artenzusammensetzung eine
Tendenz zu einem guten Arteninventar. Durch das Vorkommen von einigen Bereichen mit
Polygonum japonicum wird der Erhaltungszustand trotz der guten Habitatstruktur als
durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300056

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese  nordöstlich von Steinach, Gewann Großmatt Unterm Landgrab

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 51

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 8652

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 14.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordöstlich von Steinach, im Gewann Großmatt Unterm Landgrab gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende
Flachland-Wiese mit einigen typischen Kennarten, wobei die Grasarten den Aspekt bestimmen und mit hoher
Deckung vorkommen. In der südlichen Teilfläche kommt außerdem Rumex acetosa mit hoher Deckung vor.
Entlang des Wegs, also im höchst gelegenen Bereich, kommen insgesamt 13 wertgebende Zählarten vor, die
nach Osten hin, wo der Standort deutlich feuchter wird, abnehmen. Die schmale nördliche Teilfläche ist etwas
artenreicher. Regelmäßig anzutreffen sind in beiden Teilflächen Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi
und Sanguisorba officinalis. In der nördlichen außerdem Centaurea jacea und Luzula campestris. Ansonsten
sind vereinzelt bis sehr selten Campanula patula, Pimpinella major major in beiden Teilflächen und zusätzlich in
der nördlichen Crepis biennis, Tragopogon pratensis, Lotus corniculatus und Leontodon hispidus zu finden. Die
Habitatstruktur ist in beiden Flächen durch die Dominanz an Grasarten gekennzeichnet, wobei die Oberschicht
nur sehr lückig ausgebildet ist und stellenweise ganz fehlt. Insgesamt überwiegt ein zweischichtiger Aufbau.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Einige typische Kennarten, wobei die Grasarten dominieren. Stellenweise Rumex acetosa mit
hoher Deckung. Im höchst gelegenen Bereich kommen 13 wertgebende Zählarten vor, die nach
Osten hin abnehmen. Regelmäßig sind 4 wertgebende Zählarten anzutreffen.

Habitatstruktur C Die Habitatstruktur ist in beiden Flächen durchschnittlich. Es dominieren Grasarten, wobei die
Oberschicht nur sehr lückig ausgebildet ist und stellenweise ganz fehlt. Insgesamt überwiegt ein
zweischichtiger Aufbau.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Der Bestand weist zahlreiche wertgebende Zählarten auf, diese sind jedoch überwiegend
vereinzelt bis sehr selten anzutreffen und wird daher nur sehr knapp als gut bewertet. Zusammen
mit der durchschnittlichen Habitatstruktur wird daher abweichend von der automatischen
Bewertung  der Bestand insgesamt als durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300057

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nordöstlich von Steinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 52

Teilflächenanzahl: 4 Fläche (m²) 27916

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 14.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordöstlich von Steinach gelegene, aus vier Teilflächen bestehende artenreiche Flachland-Mähwiese mit
zahlreichen typischen Kennarten, wobei die Grasarten (Anthoxanthum odoratum, Festuca rubra und F.
pratensis, Holcus lanatus, Alopecurus pratensis), den höheren Deckungsanteil haben. Zahlreiche Krautarten
sind mit geringer Deckung vertreten. In allen Teilflächen kommen Feucht- und Nasswiesenarten (Persicaria
bistorta, Myosotis nemoralis, Juncus acutiflorus, Ranunculus flammula) in sehr kleinflächige Mulden innerhalb
der Bestände vor. Es sind insgesamt 9 wertgebende Zählarten zu finden. In allen Teilflächen kommen
regelmäßig 4 Arten vor (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi) und vereinzelt bis
selten Pimpinella major major und Tragopogon officinalis. Selten und nicht in allen Teilflächen kommen noch
Leontodon hispidus, Crepis biennis, Rhinanthus minor und Lotus corniculatus vor. Die Bestände sind
überwiegend zweischichtig aufgebaut. Die Oberschicht ist sehr lückig. Die Mittelschicht ist gräserdominiert,
krautige Arten sind inhomogen auf der Fläche verteilt.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen zahlreiche typische Kennarten vor, wobei die Grasarten den höheren Deckungsanteil
haben. Vorkommen von Feucht- und Nasswiesenarten in kleinen Mulden. Insgesamt 9
wertgebende Zählarten, 4 davon regelmäßig.

Habitatstruktur C Die Bestände sind überwiegend zweischichtig aufgebaut. Die Oberschicht ist sehr lückig. Die
Mittelschicht ist gräserdominiert, krautige Arten sind inhomogen verteilt

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der hohen Anzahl an Kenn- und Zählarten, die nur vereinzelt vorkommen, ist das
Arteninventar als durchschnittlich zu bewerten. Durch das nahezu vollständige Fehlen einer
Oberschicht ist die Habitatstruktur ebenfalls nur durchschnittlich. Insgesamt wird der
Erhaltungszustand als durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Picris hieracioides dt. Name Gewöhnliches Bitterkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300058

Erfassungseinheit Name Auwaldstreifen entlang Dorfbachs im nördlichen Teil der Kinzigniederung, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 91E0* - Auenwälder mit Erle, Esche, Weide (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 53

Teilflächenanzahl: 6 Fläche (m²) 13537

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.08.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Auwaldstreifen westlich und östlich der Straße nach Haslach entlang des Dorfbachs. Der Auwaldstreifen besteht
aus mehreren Abschnitten und die Bäume stocken stellenweise nur auf einer Uferseite. Insgesamt ist die Baum-
und Strauchschicht artenreich. Die Baumschicht wird von regelmäßig vorkommenden Arten aufgebaut wie Alnus
glutinosa, Fraxinus excelsior, Prunus padus und Salix rubra. In der Strauchschicht kommen  am häufigsten
Arten wie Corylus avellana, Euonymus europaeus und Corpus sanguinea vor. Die Krautschicht ist weniger
artenreich und weist als Kennart nur Filipendula ulmaria und Stellaria nemorum zusätzlich zu anderen Arten
feuchter und schattiger Standorte auf. Es kommen stellenweise Störzeiger wie Urtica dioica und Impatiens
glandulifera vor. Der Bestand weist einen typischen dreischichtigen Aufbau, der jedoch stellenweise etwas
lückig ist.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Artenreiche Baum- und Strauchschicht, Krautschicht weniger artenreich und als Kennarten hier nur
Filipendula ulmaria und Stellaria nemorum vorhanden. Es kommen stellenweise Störzeiger wie
Urtica dioica und Impatiens glandulifera vor.

Habitatstruktur B Der Bestand weist einen typischen dreischichtigen Aufbau, der jedoch stellenweise etwas lückig
ist.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der artenarmen Krautschicht und des Vorkommens von Störzeigern wird das
Arteninventar als gut bewertet, ebenso wie die Habitatstruktur. Der Erhaltungszustand wird daher
insgesamt als gut angesehen.B

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000004%)

TK-Blatt - -7614  (100.000004%)

Nutzungen - -100 keine Nutzung (erkennbar)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Alnus glutinosa dt. Name Schwarz-Erle

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Carex brizoides dt. Name Zittergras-Segge

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cornus sanguinea dt. Name Roter Hartriegel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Corylus avellana dt. Name Gewöhnliche Hasel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Euonymus europaeus dt. Name Gewöhnliches Pfaffenkäppchen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Fraxinus excelsior dt. Name Gewöhnliche Esche

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Geum urbanum dt. Name Echte Nelkenwurz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Glechoma hederacea dt. Name Gundelrebe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Impatiens glandulifera dt. Name Indisches Springkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lonicera xylosteum dt. Name Rote Heckenkirsche

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Prunus avium dt. Name Vogel-Kirsche

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Prunus padus dt. Name Gewöhnliche Traubenkirsche

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rubus caesius dt. Name Kratzbeere

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rubus idaeus dt. Name Himbeere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Salix elaeagnos dt. Name Lavendel-Weide

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Salix rubens dt. Name Fahl-Weide

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria nemorum dt. Name Wald-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tilia cordata dt. Name Winter-Linde

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ulmus glabra dt. Name Berg-Ulme

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Urtica dioica dt. Name Große Brennessel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300059

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nördlich von Niederbach, Gewann Hätzmatt

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 54

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 15095

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 14.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus drei Teilflächen bestehende, artenreiche und mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen
typischen Arten der Glatthaferwiesen, die mit mittlerer und vor allem Grasarten mit hoher Deckung vorkommen.
In der nördlichen Teilfläche kommen an der südexponierten Böschung einige Arten magerer Standorte vor wie
Hieracium pilosella, Thymus pulegioides und Potentilla erecta. Insgesamt kommen 13 wertgebende Zählarten
vor, wobei 6 in allen Teilflächen regelmäßig anzutreffen sind (Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum,
Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Tragopogon pratensis) uns eine vereinzelt (Crepis
biennis). In den nördlichen und mittleren Teilflächen ist noch Centaurea jacea regelmäßig zu finden.
Hervorzuheben ist das regelmäßige Vorkommen von Campanula patula und Saxifraga granulata (nur am
Nordhang) in der nördlichen Teilfläche. Sehr selten sind noch Pimpinella major major, Ranunculus bulbosus
(nördliche Teilfläche) und Stellaria graminea (südliche Teilfläche) zu finden. Überwiegend dreischichtiger
Bestand mit lückiger Oberschicht und einer gut ausgebildeten, krautartenreichen Mittelschicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Arten der Glatthaferwiesen mit mittlerer und hoher Deckung. In der nördlichen
Teilfläche Arten magerer Standorte. 13 wertgebende Zählarten, davon 6 regelmäßig.
Regelmäßiges Vorkommen von Campanula patula und Saxifraga granulata.

Habitatstruktur B Überwiegend dreischichtiger Bestand mit lückiger Oberschicht und einer gut ausgebildeten,
krautartenreichen Mittelschicht

Beeinträchtigung B In der nördlichen Teilfläche gestörte Fläche, die mit Gehölzanflug, Farnen und viel Anemone
nemorosa und Primula veris bewachsen ist. Im Westen ein Bereich mit Urtica dioica. In der
mittleren Fläche kleine vegetationsfreie Bereiche.

Gesamtbewertung B Aufgrund des Vorkommens von zahlreichen Arten mit nur geringer Deckung handelt es sich um
einen Bestand mit gutem Arteninventar. Er hat jedoch ein sehr gutes Potential und vor allem auch
Arten, die ansonsten eher selten sind. Die Habitatstruktur ist ebenfalls gut, sodass der
Erhaltungszustand insgesamt als gut bewertet wird

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.00003%)

TK-Blatt - -7614  (100.00003%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -899 Sonstige Beeinträchtigung 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alchemilla xanthochlora dt. Name Gelbgrüner Frauenmantel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Saxifraga granulata dt. Name Knöllchen-Steinbrech

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300060

Erfassungseinheit Name Artenreiche Flachland-Mähwiese nördlich von Niederbach, Gewann Steigacker

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 55

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 1965

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 15.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung An einem ostexponierten Hang nördlich von Niederbach im Gewann Steigacker gelegene, artenreiche und
blumenbunte Flachland-Mähwiese mit zahlreichen, regelmäßig vorkommenden typischen Arten der
Glatthaferwiesen. Von den 11 wertgebenden Zählarten sind 10 regelmäßig zu finden (Campanula patula,
Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Luzula
campestris, Pimpinella saxifraga, Rhinanthus minor, Tragopogon pratensis). Pimpinella major major kommt nur
vereinzelt vor. Der Bestand ist homogen, mit einer lichten Oberschicht und sehr gut ausgebildeter
krautartenreicher Mittelschicht. Ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und Krautarten.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A Es kommen zahlreiche typische Arten der Glatthaferwiesen vor. Von den 11 wertgebenden
Zählarten sind 10 regelmäßig vorhanden.

Habitatstruktur A Homogener Bestand mit lichter Oberschicht und sehr gut ausgebildeter krautartenreicher
Mittelschicht. Ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und Krautarten.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung A Aufgrund der sehr guten Habitatstruktur und des sehr guten Arteninventars ohne
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt sehr gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000168%)

TK-Blatt - -7614  (100.000168%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon autumnalis dt. Name Herbst-Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300061

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 östlich von Niederbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 57

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 5886

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 13.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich von Niederbach gelegene Flachland-Mähwiese mit aspektbestimmenden Gräsern und einigen typischen
Kennarten, wobei einige krautige Kennarten nur mit geringer Deckung vorkommen. Von den 5 vorkommenden
wertgebenden Zählarten sind 2 regelmäßig zu finden (Centaurea jacea, Sanguisorba officinalis) und die
restlichen vereinzelt bis sehr selten (Daucus carota, Lotus corniculatus, Tragopogon pratensis). Wüchsiger
Bestand mit grasreicher Oberschicht und schlecht ausgebildeter Mittelschicht mit wenigen, regelmäßig
vorkommenden Krautarten.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit aspektbestimmenden Gräsern und einigen typischen Kennarten, wobei
einige krautige nur mit geringer Deckung vorkommen. Von den 5 wertgebenden Zählarten sind 2
regelmäßig zu finden

Habitatstruktur C Wüchsiger Bestand mit grasreicher Oberschicht und daher schlecht ausgebildeter Mittelschicht mit
wenigen regelmäßig vorkommenden Krautarten.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich. Diese
Fläche kann nur knapp als LRT kartiert werden.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000039%)

TK-Blatt - -7614  (100.000039%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300062

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese östlich von Niederbach, Gewann Rotbühl und Mittelmatt

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 58

Teilflächenanzahl: 4 Fläche (m²) 21807

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 15.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich von Niederbach, im Gewann Rotbühl und Mittelmatt gelegene, aus vier Teilflächen bestehende
Flachland-Mähwiese mit aspektbestimmenden Gräsern und einigen typischen Kennarten, wobei einige krautige
Kennarten nur mit geringer Deckung vorkommen. Von den 9 vorkommenden wertgebenden Zählarten sind 3
regelmäßig zu finden (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutinaum, Sanguisorba officinalis) und die restlichen
vereinzelt bis sehr selten (Crepis biennis, Lotus corniculatus, Leontodon hispidus, Luzula campestris, Lychnis
flos-cuculi, Tragopogon pratensis). Der Bestand ist wüchsig. In allen Schichten dominieren Gräser. In der
Oberschicht ist teilweise Rumex acetosa aspektbestimmend. Aufgrund der dichten Oberschicht ist die
Mittelschicht nur mäßig ausgebildet.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Wüchsige Mähwiese mit Gräserdominanz. Einige typische Kennarten, wobei die krautigen nur mit
geringer Deckung vorkommen. Von den 5 bis 8 wertgebenden Zählarten ist nur Sanguisorba
officinalis auf allen Teilflächen mit mittlerer Deckung vertreten.C

Habitatstruktur C Der Bestand ist wüchsig. In allen Schichten dominieren Gräser. In der Oberschicht ist teilweise
Rumex acetosa aspektbestimmend. Aufgrund der dichten Oberschicht ist die Mittelschicht nur
mäßig ausgebildet.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars und
dem Fehlen zusätzlicher Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.00001%)

TK-Blatt - -7614  (100.00001%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300063

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese im Osten an  Niederbach angrenzend

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 60

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 9243

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 15.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Im Osten an Niederbach grenzende, aus zwei Teilflächen bestehende, wüchsige, aber blumenbunte Flachland-
Mähwiese mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, ohne Gräserdominanz und mit zahlreichen
Krautarten, wobei einige nur mit geringer Deckung vorkommen. Es kommen insgesamt 10 wertgebende
Zählarten vor, 5 davon in beiden Teilflächen mit mittlerer Deckung und regelmäßig (Crepis biennis,
Leucanthemum ircutianum, Pimpinella major major, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis). Centaurea
jacea ist vereinzelt in beiden Flächen zu finden. Die anderen kommen nur  vereinzelt bis selten vor (Leontodon
hispidus, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Campanula patula). Die Oberschicht ist lückig, die Mittelschicht
gut ausgebildet und krautartenreich, stellenweise schließen Gräser wie Anthoxanthum odoratum und Holcus
lanatus relativ dicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Es kommen zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten vor, zahlreiche Krautarten sind nur mit
geringer Deckung zu finden. Es kommen 8 bis 9 wertgebende Zählarten vor, 5 davon in beiden
Teilflächen mit mittlerer Deckung und regelmäßig.

Habitatstruktur B Oberschicht ist lückig, die Mittelschicht gut ausgebildet und krautartenreich. Stellenweise
schließen Gräser wie Anthoxanthum odoratum und Holcus lanatus relativ dicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars und dem Fehlen zusätzlicher
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000054%)

TK-Blatt - -7614  (100.000054%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz
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Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300064

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 westlich von Lachen

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 61

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 16038

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 17.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Lachen gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende artenreiche Flachland-Mähwiese mit
zahlreichen typischen Kennarten; zahlreiche krautige Arten auch mit mittlerer Deckung. Vor allem in der Mitte
der nördlichen Teilfläche dominieren stellenweise Grasarten (Festuca rubra, Holcus lanatus, Anthoxanthum
odoratum) und Rumex acetosa. In beiden Teilflächen sind 11 wertgebende Zählarten vorhanden, wobei 6
regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-
cuculi, Pimpinella major major; Luzula campestris nur in der südlichen), Sanguisorba officinalis teilweise
dominierend. In beiden Flächen sind vereinzelt noch Tragopogon pratensis, Lotus corniculatus und Crepis
biennis zu finden. Sehr selten kommt Campanula patula in der nördlichen Teilfläche vor. Dreischichtiger
Bestand mit lichter Oberschicht (Alopecurus pratensis, Arrhenatherum elatior, Rumex acetosa) und
krautartenreicher Mittelschicht. Stellenweise finden sich gräserdominierte Bereiche, wo die Mittelschicht
schlechter ausgebildet ist.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Es kommen zahlreiche typische Kennarten mit mittlerer Deckung vor. In beiden Teilflächen sind 11
wertgebende Zählarten vorhanden, wobei 6 regelmäßig und mit mittlerer Deckung auf den Flächen
vorkommen.

Habitatstruktur B Dreischichtiger Bestand mit lichter Oberschicht und krautartenreicher Mittelschicht. Stellenweise
kommen sich gräserdominierte Bereiche vor.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der hohen Anzahl an Kennarten und wertgebenden Zählarten mit mittlerer Deckung ist
das Arteninventar gut. Als geringfügig abwertend wird das verstärkte  Vorkommen von Rumex
acetosa in der südlichen Fläche gewertet. Zusammen mit der guten Habitatstruktur und das
Fehlen von weiteren Beeinträchtigungen ergibt sich insgesamt ein guter Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300065

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 westlich von Lachen

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 62

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 5036

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 17.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Lachen gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende, mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese
mit einigen typischen Arten der Glatthaferwiesen, wobei die krautigen überwiegend nur mit geringer Deckung
vertreten sind. Insgesamt sind 9 wertgebende Zählarten vorhanden, wobei nur drei in beiden Teilflächen
regelmäßig vorkommen (Centaurea jacea, Sanguisorba officinalis, Leucanthemum ircutianum). Alle weiteren
sind mit unterschiedlichen Deckungsanteilen in beiden oder in eine der beiden Flächen zu finden (Lychnis flos-
cuculi, Luzula campestris, Tragopogon pratensis, Pimpinella major, Crepis biennis, Leontodon hispidus). Die
südliche Fläche ist etwas artenreicher, wobei dort die krautigen Arten überwiegend nur mit geringer Deckung
und nicht regelmäßig vorkommen. Uneinheitlich dreischichtiger Bestand mit sehr lichter bis fehlender
Oberschicht. Die Mittelschicht ist inhomogen und weist nur stellenweise krautartereiche Bereiche.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen einige typische Arten der Glatthaferwiesen vor, wobei die krautigen überwiegend mit
geringer Deckung vertreten sind. Insgesamt 9 wertgebende Zählarten, wobei nur 3 in beiden
Teilflächen regelmäßig vorkommen.

Habitatstruktur C Uneinheitlich dreischichtiger Bestand mit sehr lichter bis fehlender Oberschicht. Mittelschicht mit
inhomogen verteilten Krautarten.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 296



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 westlich von Lachen - 27714341300065

18.09.2015

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300066

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese südwestlich von Lachen

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 63

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 5957

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 17.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Lachen gelegene, wüchsige Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten mit
mittlerer Deckung, wobei im mittleren Teil Obergräser und Nährstoffzeiger (Rumex acetosa und Heracleum
sphondylium) dominieren. Von den 7 wertgebenden Zählarten sind nur 3 regelmäßig und mit mittlerer Deckung
zu finden (Leucanthemum ircutianum, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis). Alle anderen sind nur
vereinzelt bis sehr selten anzutreffen (Pimpinella major major, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Centaurea
jacea). Die Oberschicht ist vor allem im mittleren Teil sehr dicht, weshalb dort die Mittelschicht nur schlecht
ausgebildet ist. Ansonsten ist sie vor allem zu den Rändern hin gut entwickelt und krautartenreich.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen zahlreiche typische Kennarten mit mittlerer Deckung vor. Von den 7 vorkommenden
wertgebenden Zählarten sind nur 3 regelmäßig und mit mittlerer Deckung zu finden.

Habitatstruktur C Oberschicht vor allem im mittleren Teil sehr dicht, weshalb dort die Mittelschicht nur schlecht
ausgebildet ist. Ansonsten ist letztere vor allem zu den Rändern hin gut entwickelt und
krautartenreich.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich. Die
artenreicheren, randlichen Bereiche deuten auf das Potential der Fläche hin.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300067

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 östlich von Oberbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 64

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 14845

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 17.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich von Oberbach gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende, artenreiche und mäßig nährstoffreiche
Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten und 8 bis 9 wertgebenden Zählarten, die sich in den
Teilflächen in ihren Deckungsanteilen unterscheiden. In der südlichen Teilfläche treten 4 Zählarten regelmäßig
und mit mittlerer Deckung auf, in der nördlichen 5. Drei davon sind in beiden Flächen regelmäßig vertreten
(Leucanthemum ircutianum, Centaurea jacea, Sanguisorba officinalis). Der Bestand ist dreischichtig, mit lückiger
Oberschicht und gut ausgebildeter, krautartenreicher Mittelschicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Kennarten und 8 bis 9 wertgebenden Zählarten. In der südlichen treten 4
Zählarten regelmäßig und mit mittlerer Deckung auf, in der nördlichen 5. Nur 3 sind in beiden
Flächen regelmäßig vertreten

Habitatstruktur B Dreischichtiger Bestand mit lückiger Oberschicht und gut ausgebildeter, krautartenreicher
Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.00003%)

TK-Blatt - -7614  (100.00003%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Juncus acutiflorus dt. Name Spitzblütige Binse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300068

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 östlich von Oberbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 65

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 11166

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 02.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich von Oberbach gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende, wüchsige Flachland-Mähwiese mit
zahlreichen typischen Kennarten, wobei die Grasarten dominieren und krautige Arten eher mit geringer Deckung
vorkommen. Nährstoffzeiger sind regelmäßig in beiden Teilflächen vorhanden (Rumex acetosa, Taraxacum
officinale, Anthriscus sylvestris). Von den 9 wertgebenden Zählarten sind nur 2 regelmäßig und mit mittlerer
Deckung zu finden ( Crepis biennis, Sanguisorba officinalis). Alle anderen sind vereinzelt bis sehr selten
anzutreffen (Campanula patula, Pimpinella major major, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Luzula
campestris, Lychnis flos-cuculi, Centaurea jacea). Der Bestand ist hochwüchsig und weist eine relativ dichte,
grasreiche Oberschicht auf. Der Krautartenanteil in der Mittelschicht ist gering.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Zahlreiche typische Kennarten, wobei die Grasarten dominieren und krautige Arten mit geringer
Deckung. Nährstoffzeiger kommen regelmäßig in beiden Teilflächen vor. Von den 9 wertgebenden
Zählarten nur 2 regelmäßig und mit mittlerer Deckung.

Habitatstruktur C Hochwüchsiger Bestand mit relativ dichter, grasreicher Oberschicht, geringer Krautartenanteil in
der Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000031%)

TK-Blatt - -7614  (100.000031%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Seite 310



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 östlich von Oberbach - 27714341300068

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300070

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 östlich von Oberbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 67

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 25966

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 02.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich von Oberbach an einem südostexponierten Hang gelegene, aus drei Teilflächen bestehende, beweidete,
magere und recht blumenbunte Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten mit
geringer bis mittlerer Deckung. Die nördliche und mittlere Fläche weisen jeweils 8 wertgebende Zählarten aus,
die südliche 10. Nur 3 kommen in alen Teilflächen regelmäßig vor (Lotus corniculatus, Luzula campestris,
Leucanthemum ircutianum). Alle anderen sind in einzelnen Teilflächen entweder regelmäßig oder vereinzelt
anzutreffen (Briza media, Lychnis flos-cuculi, Centaurea jacea, Knautia arvensis, Ranunculus bulbosus, Daucus
carota, Leontodon hispidus, Pimpinella saxifraga, Ranunculus bulbosus). Stellenweise weisen die Bestände
lückige Bereiche auf, in denen Magerrasenarten vorkommen (Hieracium pilosella, Polygala vulgaris, Euphorbia
cyparissias). Kein homogener dreischichtiger Bestand. Die Fläche wird beweidet und stellenweise etwas bultig.
Die Oberschicht ist sehr lückig. Die Mittelschicht gut ausgebildet und krautartenreich. Stellenweise
zweischichtig.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten mit geringer bis mittlerer Deckung vor. Insgesamt sind
12 wertgebende Zählarten vorhanden, davon 3 in allen Teilflächen regelmäßig. Stellenweise lückig
mit Magerrasenarten.

Habitatstruktur B Kein homogener dreischichtiger Bestand. Wegen der Beweidung stellenweise etwas bultig.
Oberschicht sehr licht. Mittelschicht gut ausgebildet und krautartenreich. Stellenweise
zweischichtig.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex caryophyllea dt. Name Frühlings-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Thymus pulegioides dt. Name Arznei-Thymian

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300071

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 4 östlich von Oberbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 68

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 1343

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 02.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich von Oberbach an einem südostexponierten Hang gelegene, beweidete und mäßig artenreiche
Flachland-Mähwiesen mit einigen typischen Kennarten der Glatthaferwiesen, die überwiegend mit mittlerer
Deckung auftreten. Es kommen 6 wertgebende Zählarten vor, nur zwei davon regelmäßig (Luzula campestris,
Lychnis flos-cuculi). Alle anderen kommen vereinzelt bis selten vor (Lotus corniculatus, Campanula patula,
Leucanthemum ircutianum, Ranunculus bulbosus). Ranunculus acris tritt aspektbestimmend auf. Die
Habitatstruktur ist überwiegend zweischichtig. Eine Oberschicht ist nur sehr lückig vorhanden. Die Mittelschicht
wird von Anthoxanthum odoratum und Festuca rubra dominiert.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es sind einige typische Kennarten der Glatthaferwiesen zu finden, die überwiegend mit mittlerer
Deckung auftreten. Zusätzlich 6 wertgebende Zählarten, nur zwei davon regelmäßig.

Habitatstruktur C Habitatstruktur überwiegend zweischichtig. Obergräser sind sehr lückig vorhanden. Die
Mittelschicht wird von Anthoxanthum odoratum und Festuca rubra dominiert.

Beeinträchtigung B Vegetationsfreie Stellen, die auf die Beweidung zurückgeführt werden.

Gesamtbewertung C Durch die durchschnittliche Habitatstruktur und durchschnittliches Arteninventars und die
Beeinträchtigungen, die auf die Beweidung der Fläche zurückgeführt werden, ist der
Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -808 Tritt/Befahren 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300072

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese im Kinzigvorland zwischen Bundesstraße und Kinzig, nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 69

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 25991

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Im Kinzigvorland zwischen Bundesstraße und Kinzig, nördlich vom E-Werk gelegene, aus zwei Teilflächen
bestehende, mäßig artenreiche Flachland-Mähwiese mit einigen Kennarten, wobei vor allem die krautigen Arten
teilweise nur mit geringer Deckung vorkommen. Aspektbestimmend sind Grasarten, die vor allem entlang des
Ufers dichte Bestände bilden (Arrhenatherum elatius, Festuca rubra, Anthoxanthum odoratum, Dactylis
glomerata, Festuca pratensis). In beiden Teilflächen kommen 5 wertgebende Zählarten vor, davon in der
östlichen Teilfläche drei (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Lotus corniculatus) und in der westlichen nur
zwei. (Centaurea jacea, Lotus corniculatus). Der Bestand weist eine typische dreischichtige Struktur auf, wobei
er vor allen entlang des Ufers dichtwüchsig ist und in der Ober- und Mittelschicht von Gräsern dominiert wird.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen einige Kennarten vor, die krautigen teilweise nur mit geringer Deckung.
Aspektbestimmend sind Grasarten. In beiden Teilflächen kommen 5 wertgebende Zählarten vor,
davon in der östlichen Teilfläche 3 und in der westlichen nur 2 regelmäßig

Habitatstruktur C Dreischichtiger Bestand mit Gräserdominanz. Vor allem entlang des Ufers dichtwüchsig.

Beeinträchtigung B Vom Ufer her wandert an einigen Stellen Polygonum japonicum ein.

Gesamtbewertung C Wegen der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars und der
Beeinträchtigungen durch die Einwanderung von Polygonum japonicum ist der Erhaltungszustand
insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000004%)

TK-Blatt - -7614  (100.000004%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis capillaris dt. Name Grüner Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Silene vulgaris dt. Name Gewöhnlicher Taubenkropf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tanacetum vulgare dt. Name Rainfarn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300073

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese an der westexponierten Böschung vom  Kinzigdamm nördlich E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 70

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 4334

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.08.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich vom E-Werk, an der westexponierten Böschung des Kinzigdamms gelegene, aus zwei Teilflächen
bestehende krautartenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Arten der Glatthaferwiesen, die
jedoch überwiegend mit geringer Deckung vorkommen. Es sind 8 wertgebenden Zählarten zu finden, von denen
nur zwei regelmäßig vorkommen (Lotus corniculatus, Sanguisorba officinalis). Alle anderen sind vereinzelt bis
selten anzutreffen (Daucus carota, Centaurea jacea, Knautia arvensis, Salvia pratensis, Leontodon hispidus,
Leucanthemum ircutianum). Kleinflächig befinden ruderalisierte Bereiche im Bestand, die nicht auskartiert
werden können und wo z.B. Oenothera biennis vorkommt. Der Bestand weist eine inhomogene Struktur auf. Er
ist überwiegend dreischichtig aufgebaut, mit sehr lichter Oberschicht, aber mit eingestreuten niederwüchsigen
Bereichen, in denen Arten wie Thymus pulegioides und Euphorbia cyparissias vorkommen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen zahlreiche typische Arten der Glatthaferwiesen vor, überwiegend mit geringer
Deckung. 8 wertgebende Zählarten, von denen nur zwei regelmäßig vorkommen. Kleinflächig
ruderalisierte Bereiche, die nicht auskartiert werden können.

Habitatstruktur C Bestand mit inhomogener Struktur. Überwiegend dreischichtig aufgebaut mit sehr lichter
Oberschicht, aber mit eingestreuten niederwüchsigen Bereichen, in denen Arten wie Thymus
pulegioides und Euphorbia cyparissias vorkommen.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Obwohl es sich um einen artenreichen Bestand handelt, kommen sehr wenige wertgebende
Zählarten regelmäßig vor. Stellenweise ist er etwas ruderalisert. Daher ist das Arteninventar
durchschnittlich ebenso wie die etwas inhomogene Habitatstruktur. Beeinträchtigungen sind nicht
festzustellen. Daraus ergibt sich insgesamt ein durchschnittlicher Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000083%)

TK-Blatt - -7614  (100.000083%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis capillaris dt. Name Grüner Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Euphorbia cyparissias dt. Name Zypressen-Wolfsmilch

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Oenothera biennis dt. Name Gewöhnliche Nachtkerze

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Salvia pratensis dt. Name Wiesen-Salbei

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Thymus pulegioides dt. Name Arznei-Thymian

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300074

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 5 östlich von Oberbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 71

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 813

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 02.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich von Oberbach auf einer kleinen Kuppe gelegene, mäßig nährstoffreiche und artenreiche Flachland-
Mähwiese, mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei einige nur mit geringer Deckung vorkommen.
Blumenbunter Aspekt ohne Gräserdominanz. Es kommen insgesamt 8 wertgebenden Zählarten vor, wovon nur
drei (Centaurea jacea, Sanguisorba officinalis, Tragopogon officinalis) regelmäßig vorkommen. Sehr gute
Habitatstruktur mit typischem, dreischichtigem Aufbau und gleichmäßigem Krautartenanteil in allen Schichten,
ohne Dominanz von Grasarten.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Kennarten, einige nur mit geringer Deckung. Blumenbunter Aspekt ohne
Gräserdominanz. 8 wertgebende Zählarten, nur drei regelmäßig.

Habitatstruktur A Sehr gute Habitatstruktur mit typischem dreischichtigem Aufbau. Gleichmäßigen Krautartenanteil
in allen Schichten, ohne Dominanz von Grasarten.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Der Erhaltungszustand wird durch das Arteninventar, das zwar noch gut ist, aber eine Tendenz zu
einem durchschnittlichen Arteninventar aufweist und trotz der sehr guten Habitatstruktur
abweichend von der automatischen Angabe als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Seite 329



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 5 östlich von Oberbach - 27714341300074

18.09.2015

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300075

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 6 östlich von Oberbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 72

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 540

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 02.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Östlich von Oberbach zwischen einem Feldgehölz und der Straße nach Oberbach gelegene, kleinflächige, sehr
artenreiche, magere, frische Flachland-Mähwiese, die nach Westen und zum Bach hin in eine Nasswiese
übergeht. Es kommen zahlreiche typische Arten der Glatthaferwiesen vor, einige jedoch nur mit geringer
Deckung. Es sind 12 wertgebende Zählarten vorhanden, 4 davon regelmäßig (Leucanthemum ircutianum,
Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Sanguisorba officinalis), die restlichen vereinzelt bis sehr selten
(Angelica sylvestris, Campanula patula, Centaurea jacea, Crepis biennis, Knautia arvensis, Helictotrichon
pubescens, Pimpinella major major, Symphytum officinale). Vereinzelt sind Nasswiesenarten vorhanden. Der
Bestand ist überwiegend zweischichtig, mit lichter Oberschicht (Arrhenatherum elatius) und krautartenreicher
Mittelschicht.  (NABU Pflegefläche).

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Es kommen zahlreiche typische Arten der Glatthaferwiesen vor, einige jedoch nur mit geringer
Deckung. Es sind 12 wertgebende Zählarten vertreten, 4 davon regelmäßig. Vereinzelt sind
Nasswiesenarten vorhanden.

Habitatstruktur B Der Bestand ist überwiegend zweischichtig, mit lichter Oberschicht (Arrhenatherum elatius) und
krautartenreicher Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Angelica sylvestris dt. Name Wilde Engelwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Helictotrichon pubescens dt. Name Flaumiger Wiesenhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lysimachia vulgaris dt. Name Gewöhnlicher Gilbweiderich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Orchis mascula dt. Name Stattliches Knabenkraut

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 3

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300076

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese westlich von Steinach, Gewann Eichelsmatt

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 73

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 9674

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 02.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Steinach, im Gewann Eichelsmatt gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende, mäßig artenreiche,
hochwüchsige Flachland-Mähwiese. Typische Krautarten sind nur mit geringer Deckung vorhanden, Grasarten
dominieren. Es sind 8 wertgebende Zählarten, die alle nur vereinzelt bis sehr selten vorkommen (Centaurea
jacea, Crepis biennis, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris,
Pimpinella major, Sanguisorba officinalis). Der Bereich der nördlichen Teilfläche, der am Hang liegt, ist etwas
krautartenreicher und weniger wüchsig. Der Bestand ist hochwüchsig und gräserdominiert, die Mittelschicht
krautartenarm.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Typische Krautarten sind nur mit geringer Deckung vorhanden, Grasarten dominierend. 8
wertgebende Zählarten, alle nur vereinzelt bis sehr selten

Habitatstruktur C Hochwüchsiger, gräserdominierter Bestand mit krautartenarmer Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras
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Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300077

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 westlich von Steinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 74

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 1929

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 17.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Steinach gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende, mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese
mit einigen typischen Kennarten, die überwiegend mit mittlerer Deckung vorkommen. Es sind in der südlichen
Teilfläche 4 wertgebende Zählarten zu finden, wovon nur 2 regelmäßig vorkommen (Luzula campestris, Lotus
corniculatus). Die anderen (Ranunculus bulbosus, Sanguisorba officinalis) sind vereinzelt anzutreffen. Die
nördliche Teilfläche ist etwas artenreicher und weist 8 wertgebende Zählarten auf, wovon nur 2 regelmäßig
vorkommen (Crepis biennis, Leontodon hispidus). Die anderen sind nur vereinzelt bis sehr selten anzutreffen
(Campanula patula, Knautia arvensis, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Tragopogon
pratensis). Der Bestand weist eine lichte Oberschicht (Arrhenatherum elatius) auf, sowie Bereichen, die nur
zweischichtig aufgebaut sind und in denen Festuca rubra und Anthoxanthum odoratum dominieren.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Einige typische Kennarten, überwiegend mit mittlerer Deckung. In der südlichen Teilfläche 4
wertgebende Zählarten, davon nur 2 regelmäßig. Die nördliche Teilfläche ist artenreicher: 8
wertgebende Zählarten, wovon nur 2 regelmäßig vorkommen.

Habitatstruktur C Bestand mit lichter Oberschicht, stellenweise nur mit zweischichtigem Aufbau mit Dominanz von
Festuca rubra und Anthoxanthum odoratum

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Alchemilla xanthochlora dt. Name Gelbgrüner Frauenmantel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex crispus dt. Name Krauser Ampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300078

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 westlich von Steinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 75

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 2965

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 17.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Steinach gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende, mäßig artenreiche Fachland-Mähwiese mit
einigen typischen Kennarten, die überwiegend mit mittlerer Deckung vorkommen. Den Aspekt bestimmen vor
allem die Grasarten. Es kommen in der nördlichen Teilfläche 6 wertgebende Zählarten vor und in der südlichen
4. Davon sind in beiden Teilflächen nur 2 regelmäßig vertreten (Centaurea jacea, Lychnis flos-cuculi) und die
restlichen vereinzelt bis sehr selten (Crepis biennis und Tragopogon pratensis nur in der nördlichen Teilfläche, in
beiden: Leucanthemum ircutianum und Sanguisorba officinalis). Nährstoffzeiger (Taraxacum officinale,
Heracleum sphondylium, Rumex acetosa) sind stellenweise mit mittlerer bis hoher Deckung vorhanden. Die
Oberschicht besteht aus Alopecurus pratensis, Heracleum sphondylium und Rumex acetosa. Die Mittelschicht
ist grasreich und besteht vor allem aus Festuca rubra, Anthoxanthum odoratum und Holcus lanatus.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Einige typische Kennarten, überwiegend mit mittlerer Deckung; den Aspekt bestimmen Grasarten.
In der nördlichen Teilfläche 6 wertgebende Zählarten, in der südlichen 4. Davon in beiden
Teilflächen nur 2 regelmäßig. Nährstoffzeiger regelmäßig vorhanden.

Habitatstruktur C Oberschicht bestehend aus Alopecurus pratensis, Heracleum sphondylium und Rumex acetosa,
Mittelschicht grasreich mit dominierenden Festuca rubra, Anthoxanthum odoratum und Holcus
lanatus.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000017%)

TK-Blatt - -7614  (100.000017%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz
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Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex crispus dt. Name Krauser Ampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300079

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese westlich von Steinach, Gewann Oberes Allmend

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 77

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2953

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 17.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Steinach, im Gewann Oberes Allmend gelegene, artenreiche und magere Flachland-Mähwiese mit
zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, die überwiegend mit mittlerer Deckung vorkommen. Es sind
zusätzlich 9 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5 regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen
(Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus flos-cuculi, Luzula campestris). Die übrigen sind
vereinzelt anzutreffen (Centaurea jacea, Pimpinella major, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis). Der
Bestand ist überwiegend zweischichtig mit lückiger Oberschicht. In der Mittelschicht überwiegen Grasarten
(Festuca rubra, Holcus lanatus, Anthoxanthum odoratum). In den lückigen Bereichen findet man mehr krautige
Arten.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten mit mittlerer Deckung; zusätzlich 9 wertgebende
Zählarten, davon 5 regelmäßig und mit mittlerer Deckung.

Habitatstruktur B Lichter, eher zweischichtiger Bestand. In der Mittelschicht dominieren Gräser, in den Lücken
kommen mehr Krautarten vor.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000166%)

TK-Blatt - -7614  (100.000166%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300080

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 östlich von Steinach im Gewann Steinräutele

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 78

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 5193

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Im Westen an Steinach angrenzend, im Gewann Steinräutele an einem südexponierten Hang gelegene,
artenreiche und magere Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, die überwiegend
mit mittlerer Deckung vorkommen. Es sind zusätzlich 12 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 4
regelmäßig und mit mittlerer Deckung vorkommen (Lotus corniculatus, Leucanthemum ircutianum, Centaurea
jacea, Rhinanthus minor). Die übrigen sind vereinzelt bis sehr selten anzutreffen (Briza media, Crepis biennis,
Knautia arvensis, Leontodon hispidus, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Sanguisorba officinalis,
Tragopogon pratensis). Der Bestand weist eine tTypische dreischichtige Habitatstruktur auf, stellenweise mit
dominierenden Gräsern in der Ober- und Mittelschicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Es kommen zahlreiche typische Glatthaferwiesenarten mit überwiegend mittlerer Deckung vor. Es
sind zusätzlich 12 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 4 regelmäßig und mit mittlerer
Deckung vorkommen.

Habitatstruktur B Typische dreischichtige Habitatstruktur, stellenweise mit dominierenden Grasarten in der Ober-
und Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000029%)

TK-Blatt - -7714  (100.000029%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Seite 355



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 östlich von Steinach im Gewann

Steinräutele - 27714341300080

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300081

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 östlich von Steinach im Gewann Steinräutele

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 79

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 5596

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Im Westen an Steinach angrenzend, im Gewann Steinräutele an einem südexponierten Hang gelegene, mäßig
artenreiche, nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, die z.T. mit mittlerer Deckung
vorkommen. Grasarten sind aspektbestimmend, stellenweise dominiert auch Rumex acetosa. Insgesamt sind 6
wertgebende Zählarten vorhanden, wovon nur 2 regelmäßig anzutreffen sind (Centaurea jacea, Leucanthemum
ircutianum), alle übrigen sind vereinzelt bis selten (Knautia arvensis, Leontodon hispidus, Lotus corniculatus,
Sanguisorba officinalis). Stellenweise ist der Bestand wüchsig, mit Gräserdominanz in allen Schichten und
teilweise Dominanz von Rumex acetosa.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Einige typische Kennarten, z.T. mit mittlerer Deckung. Grasarten sind aspektbestimmend,
stellenweise dominiert auch Rumex acetosa. Insgesamt 6 wertgebende Zählarten, davon nur 2
regelmäßig

Habitatstruktur C Stellenweise wüchsiger Bestand mit Gräserdominanz in allen Schichten und teilweise Dominanz
von Rumex acetosa.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000071%)

TK-Blatt - -7714  (100.000071%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese westlich von Steinach, Gewann

Grundmatt - 27714341300082

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300082

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese westlich von Steinach, Gewann Grundmatt

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 80

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 8868

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Steinach, im Gewann Grundmatt an einem südexponierten, schwach geneigten Hang gelegene,
artenreiche, mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, die mit mittlerer
Deckung im Bestand vorkommen. Im nordwestlichen Teil sind vereinzelt Nasswiesenarten zu finden (Scirpus
sylvaticus, Juncus acutiflorus). Nach Süden hin geht der Hang in eine Ebene über, die etwas wüchsiger ist. Es
kommen insgesamt 4 wertgebende Zählarten vor, 3 davon regelmäßig (Leucanthemum ircutianum, Lotus
corniculatus, Centaurea jacea), die anderen sehr selten (Lychnis flos-cuculi). Der Bestand weist eine typische
Wiesenstruktur auf, wobei die Ober- und Mittelschicht stellenweise gräserdominiert ist.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Einige typische Kennarten, mit mittlerer Deckung; im nordwestlichen Teil vereinzelt
Nasswiesenarten; insgesamt 4 wertgebende Zählarten, 3 davon regelmäßig.

Habitatstruktur B Der Bestand weist eine typische Wiesenstruktur auf, wobei die Ober- und Mittelschicht
stellenweise gräserdominiert ist.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Der Erhaltungszustand ist trotz der guten Habitatstruktur ohne zusätzliche Beeinträchtigung als
durchschnittlich zu bewerten, da das Arteninventar durch die geringe Anzahl an wertgebenden
Zählarten keine Tendenz zu einem guten Arteninventar aufweist und durchschnittlich ist.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung Im Rahmen der Konsultation wird noch geprüft, ob diese Fläche ins FFH-Gebiet
aufgenommen werden kann. Sie verbindet zwei Teilgebiete miteinander, sodass ein
Lücke sinnvoll geschlossen werden könnte. Außerdem ist auf dieser Fläche eine
ASP-Art gemeldet (Spiranthes spiralis).

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000018%)

TK-Blatt - -7714  (100.000018%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese westlich von Steinach, Gewann

Grundmatt - 27714341300082
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Juncus acutiflorus dt. Name Spitzblütige Binse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Scirpus sylvaticus dt. Name Wald-Simse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 nordöstlich vom Schnaithof bei

Welschensteinach - 27714341300083

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300083

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 nordöstlich vom Schnaithof bei Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 81

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 5386

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordöstlich vom Schnaithof bei Welschensteinach, an einem süd- bis südwestexponierten Hang gelegene, aus
zwei Teilflächen bestehende, beweidete, artenreiche, magere Flachland-Mähwiese mit einigen typischen
Glatthaferwiesenarten, die mit mittlerer Deckung vorkommen. Beide Teilflächen, aber vor allem die südliche,
weisen einige Arten der Magerweiden auf wie z.B. Thymus pulegioides, Hieracium pilosella und Polygala
vulgaris. Die nördliche Fläche weist 10, die südliche 13 wertgebende Zählarten auf, wovon in beiden Flächen je
6 Arten regelmäßig vertreten sind (Briza media, Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Lotus
corniculatus, Luzula campestris in beiden, Daucus carota in der nördlichen, Euphrasia rostkoviana agg. in der
südlichen). Alle weiteren Arten sind vereinzelt bis sehr selten zu finden (Campanula patula,  Knautia arvensis,
Leontodon hispidus, Lychnis flos-cuculi, Ranunculus bulbosus, Rhinanthus minor). Der Bestand ist überwiegend
zweischichtig. Die Oberschicht ist stellenweise vorhanden, aber sehr licht. Die Mittelschicht ist gut ausgebildet
und sehr krautartenreich.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Einige typische Glatthaferwiesenarten mit mittlerer Deckung; beide Teilflächen, weisen Arten der
Magerweiden auf. Nördliche Fläche mit 10, die südliche mit 13 wertgebenden Zählarten, davon je
6 Arten regelmäßig.

Habitatstruktur B Bestand überwiegend zweischichtig. Oberschicht stellenweise vorhanden, aber sehr licht. Die
Mittelschicht ist gut ausgebildet und sehr krautartenreich.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut. Das Arteninventar weist eine
Tendenz zu einem seht guten auf.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000037%)

TK-Blatt - -7714  (100.000037%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 nordöstlich vom Schnaithof bei

Welschensteinach - 27714341300083

18.09.2015

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex caryophyllea dt. Name Frühlings-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Danthonia decumbens dt. Name Dreizahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Euphrasia rostkoviana agg. dt. Name Artengruppe Wiesen-Augentrost

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygala vulgaris dt. Name Gewöhnliche Kreuzblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Thymus pulegioides dt. Name Arznei-Thymian

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 nordöstlich vom Schnaithof bei

Welschensteinach - 27714341300084

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300084

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 nordöstlich vom Schnaithof bei Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 82

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 4040

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordöstlich vom Schnaithof bei Welschensteinach, an einem südexponierten Hang gelegene, sehr artenreiche,
magere, blumenbunte Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die mit mittlerer Deckung
vorkommen. Es sind außerdem 15 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 8 regelmäßig auf der Fläche
vertreten sind (Centaurea jacea, Daucus carota, Knautia arvensis, Leucanthemum ircutianum, Lotus
corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Pimpinella major major). Alle anderen kommen vereinzelt
bis sehr selten vor (Briza media, Campanula patula, Leontodon hispidus, Ranunculus bulbosus, Rhinanthus
minor, Sanguisorba officinalis, Tragopogon pratensis). Dreischichtiger Bestand mit lichter Oberschicht und sehr
gut ausgebildeter, krautartenreicher Mittelschicht. Im westlichen Teil des Bestands sind kleinflächige, sehr
lückige Bereiche zu finden.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A Es kommen zahlreiche typische Kennarten mit mittlerer Deckung vor; außerdem 15 wertgebende
Zählarten, wovon 8 regelmäßig auf der Fläche vertreten sind.

Habitatstruktur A Dreischichtiger Bestand mit lichter Oberschicht und sehr gut ausgebildeter, krautartenreicher
Mittelschicht. Im westlichen Teil kleine, sehr lückige Bereiche

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung A Aufgrund der sehr guten Habitatstruktur und des sehr guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt als sehr gut zu bewerten.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000111%)

TK-Blatt - -7714  (100.000111%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 nördlich von Welschensteinach-Dörfle -

27714341300085

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300085

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 nördlich von Welschensteinach-Dörfle

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 83

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 16936

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Welschensteinach-Dörfle, an einem südwestexponierten Hang gelegene, artenreiche, beweidete
Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Arten kommen teilweise nur mit geringer
Deckung vor. Es sind vereinzelt auch einige Arten der Magerweiden vorhanden, wie z.B. Polygala vulgaris,
Potentilla erecta, Danthonia decumbens. Es sind zusätzlich 14 wertgebenden Zählarten zu finden, wovon 6
regelmäßig vorkommen (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus,
Rhinanthus minor, Luzula campestris). Alle anderen sind nur sehr vereinzelt vorhanden (Briza media,
Campanula patula, Pimpinella major major, Ranunculus bulbosus, Sanguisorba officinalis, Tragopogon
pratensis Lychnis flos-cuculi, Daucus carota). Der Bestand ist überwiegend zweischichtig. Eine Oberschicht ist
nur stellenweise und nur sehr lückig ausgebildet. Die Mittelschicht weist stellenweise eine Dominanz von
Festuca rubra auf. Vor allem im mittleren und östlichen Teil der Fläche sind Bereiche zu finden, in denen
niederwüchsige Arten der Magerweiden verstärkt zu finden sind.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Einige typische Kennarten, die krautigen teilweise nur mit geringer Deckung. Es sind vereinzelt
auch Arten der Magerweiden vorhanden. Zusätzlich treten 14 wertgebenden Zählarten auf, wovon
6 regelmäßig zu finden sind.

Habitatstruktur C Überwiegend zweischichtiger Bestand. Oberschicht nur stellenweise und nur sehr licht
ausgebildet. Mittelschicht stellenweise mit Dominanz von Festuca rubra. Im mittleren und östlichen
Teil Bereiche mit niederwüchsigen Arten der Magerweiden.

Beeinträchtigung B Stellenweise sehr lückige bis vegetationsfreie Bereiche, die auf die Beweidung zurückgeführt
werden.

Gesamtbewertung C Die hohe Artenvielfalt kommt durch die Verzahnung mit den kleinflächigen Bereichen mit
vorherrschenden Magerweidenarten zustande. Nach der Anzahl an regelmäßig vorkommenden
wertgebenden Zählarten wird das Arteninventar mit gut bewertet. Die Habitatstruktur ist nur
durchschnittlich ausgebildet, was auf die Beweidung zurückgeführt wird. Stellenweise sind durch
Tritt entstandene, vegetationsfreie Stellen auszumachen. Insgesamt wird der Erhaltungszustand
als durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -808 Tritt/Befahren 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

Seite 378



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 nördlich von Welschensteinach-Dörfle -

27714341300085

18.09.2015

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Danthonia decumbens dt. Name Dreizahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypericum perforatum dt. Name Echtes Johanniskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Orchis mascula dt. Name Stattliches Knabenkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygala vulgaris dt. Name Gewöhnliche Kreuzblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese mit Obstbäumen nördlich von

Welschensteinach-Dörfle - 27714341300086

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300086

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese mit Obstbäumen nördlich von Welschensteinach-Dörfle

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 84

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 10985

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Welschensteinach-Dörfle, an einem südexponierten Hang gelegene, blumenbunte Flachland-
Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei die überwiegende Anzahl der krautigen Arten nur mit
geringer Deckung vorkommt. Es sind 10 wertgebende Zählarten zu finden, wovon 4 regelmäßig vertreten sind
(Daucus carota, Leontodon hispidus, Lotus corniculatus, Luzula campestris). Alle anderen kommen vereinzelt
bis sehr selten vor (Centaurea jacea, Crepis biennis, Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi,
Ranunculus bulbosus, Tragopogon patensis). Der Bestand ist überwiegend zweischichtig aufgebaut, mit kaum
ausgebildeter Oberschicht. Die Mittelschicht ist sehr lückig, stellenweise Festuca rubra-dominiert und
krautartenarm.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Bestand mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei die überwiegende Anzahl der krautigen Arten
nur mit geringer Deckung vorkommt. 10 wertgebende Zählarten, davon 4 regelmäßig.

Habitatstruktur C Überwiegend zweischichtiger Bestand mit kaum ausgebildeter Oberschicht. Mittelschicht sehr
lückig, stellenweise Festuca rubra-dominiert und krautartenarm.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der nicht typisch ausgebildeten, durchschnittlichen Habitatstruktur und des nur knapp mit
gut bewerteten Arteninventars  ist der Erhaltungszustand abweichend von der automatischen
Bewertung insgesamt durchschnittlich (C).

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000009%)

TK-Blatt - -7714  (100.000009%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 386



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 nördlich von Welschensteinach-Dörfle -

27714341300087

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300087

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 nördlich von Welschensteinach-Dörfle

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 85

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2251

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Welschensteinach-Dörfle, an einem südexponierten Hang gelegene, artenreiche Flachland-
Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die aber teilweise nur mit geringer Deckung vorkommen. Es
sind zusätzlich 9 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5 regelmäßig auftreten (Centaurea jacea,
Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Luzula campestris). Alle anderen sind
überwiegend sehr vereinzelt vorhanden (Crepis biennis, Daucus carota, Knautia arvensis). Die Bestandsstruktur
ist typisch ausgebildet, wobei die Oberschicht nur sehr lückig ausgebildet ist. Die Mittelschicht weist ein
ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und Krautarten auf.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Bestand mit zahlreichen typischen Kennarten, die aber teilweise nur mit geringer Deckung
vorkommen. Es sind zusätzlich 9 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5 regelmäßig
vorkommen.

Habitatstruktur B Typische Bestandsstruktur, wobei die Oberschicht nur sehr licht aufgebaut ist. Die Mittelschicht
weist ein ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und Krautarten auf.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rotundifolia dt. Name Rundblättrige Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300088

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 westlich von Welschensteinach-Dörfle

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 86

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2083

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Welschensteinach-Dörfle, an einem südexponierten, steilen Hang gelegene, artenreiche und
blumenbunte Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die mit mittlerer bis hoher Deckung
vorkommen. Es sind zusätzlich 11 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 7 regelmäßig vorkommen
(Centaurea jacea, Knautia arvensis, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Luzula
campestris, Ranunculus bulbosus). Alle anderen sind überwiegend sehr vereinzelt vorhanden (Lychnis flos-
cuculi, Daucus carota, Tragopogon pratensis, Pimpinella major major). Der Bestand ist überwiegend
zweischichtig und stellenweise sehr lückig. In der Mittelschicht dominiert Festuca rubra.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die mit mittlerer bis hoher Deckung
vorkommen. Es sind zusätzlich 11 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 7 regelmäßig
vorkommen

Habitatstruktur B Überwiegend zweischichtiger Bestand. In der Mittelschicht dominiert Festuca rubra. Stellenweise
sehr lückig.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars und dem Fehlen zusätzlicher
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut. Das Arteninventar weist eine
Tendenz zu sehr gut auf.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rotundifolia dt. Name Rundblättrige Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 westlich von Welschensteinach-Dörfle -

27714341300089

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300089

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 westlich von Welschensteinach-Dörfle

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 87

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2559

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Welschensteinach-Dörfle, am Hangfuß unmittelbar an einer artenreichen Mähwiese (LRT)
gelegene, mäßig artenreiche, etwas wüchsige und stellenweise gräserdominierte Flachland-Mähwiese. Die
typischen Krautarten sind teilweise nur mit geringer Deckung vertreten und Nährstoffzeiger (Taraxacum
officinale, Heracleum sphondylium, Dactylis glomerata) regelmäßig vorhanden. Es kommen 6 wertgebende
Zählarten von, wovon nur 2 regelmäßig vertreten sind (Leucanthemum ircutianum, Tragopogon pratensis). Alle
anderen sind vereinzelt bis selten vertreten (Centaurea jacea, Crepis biennis, Knautia arvensis, Leontodon
hispidus). Der Bestand ist dreischichtig aufgebaut, mit typischer Habitatstruktur. Stellenweise ist die Oberschicht
sehr wüchsig und gräserdominiert. Die Mittelschicht ist daher z.T. krautartenarm.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit typischen Krautarten, die teilweise nur mit geringer Deckung vertreten
sind. Es sind regelmäßig Nährstoffzeiger zu finden. Es kommen 6 wertgebende Zählarten vor,
wovon nur 2 regelmäßig vertreten sind.

Habitatstruktur B Dreischichtig aufgebauter Bestand mit typischer Habitatstruktur. Stellenweise ist die Oberschicht
wüchsig und gräserdominiert. Die Mittelschicht ist daher z.T. krautartenarm.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund geringen Vorkommens an regelmäßig auftretenden wertgebenden Zählarten ist das
Arteninventars durchschnittlich. Daher ist der Erhaltungszustand trotz der guten Habitatstruktur als
durchschnittlich zu bewerten.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Seite 396



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 2 westlich von Welschensteinach-Dörfle -

27714341300089

18.09.2015

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese mit Obstbäumen westlich von

Welschensteinach-Dörfle - 27714341300090

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300090

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese mit Obstbäumen westlich von Welschensteinach-Dörfle

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 88

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 4712

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Welschensteinach-Dörfle, an einem südexponierten Hang gelegene, artenreiche, blumenbunte
Flachland-Mähwiese mit Obstbäumen. Es sind zahlreiche typische Kennarten vorhanden, wobei die krautigen
z.T. nur mit geringer Deckung vorkommen. Es sind zusätzlich 12 wertgebenden Zählarten vorhanden, wovon 7
regelmäßig vorkommen (Crepis biennis, Knautia arvensis, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum,
Lotus corniculatus, Luzula campestris, Tragopogon pratensis). Alle anderen sind überwiegend nur sehr
vereinzelt vorhanden (Centaurea jacea, Lychnis flos-cuculi, Briza media, Ranunculus bulbosus, Rhinanthus
minor). Der Bestand weist eine typische Habitatstruktur mit lichter Oberschicht und gut ausgebildeter,
krautartenreicher Mittelschicht auf. Im nördlichen Teil ist er stellenweise sehr lückig.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit Obstbäumen und zahlreichen typischen Kennarten, wobei die krautigen
z.T. nur mit geringer Deckung vorkommen. Es sind zusätzlich 12 wertgebende Zählarten
vorhanden, wovon 7 regelmäßig vorkommen.

Habitatstruktur B Typische Habitatstruktur mit lichter Oberschicht und gut ausgebildeter, krautartenreicher
Mittelschicht. Stellenweise im nördlichen Teil sehr lückig.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut. Das Arteninventar weist eine
Tendenz zu sehr gut auf.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.00004%)

TK-Blatt - -7714  (100.00004%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras
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Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Malva neglecta dt. Name Gänse-Malve

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygala vulgaris dt. Name Gewöhnliche Kreuzblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300091

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese mit wenigen Obstbäumen westlich von Welschensteinach-Dörfle

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 89

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2087

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Welschensteinach-Dörfle gelegene, beweidete, mäßig artenreiche, etwas wüchsige und
stellenweise gräserdominierte Flachland-Mähwiese mit Obstbäumen. Die typischen Krautarten sind teilweise nur
mit geringer Deckung vertreten. Nährstoffzeiger (Taraxacum officinale, Trifolium repens) sind mit mittlerer bis
hoher Deckung vorhanden. Es kommen 6 wertgebende Zählarten vor, wovon 3 regelmäßig vertreten sind
(Centaurea jacea, Crepis biennis, Leucanthemum ircutianum). Alle anderen sind vereinzelt bis selten vertreten
(Lotus corniculatus, Tragopogon pratensis, Daucus carota). Der Bestand weist eine dreischichtige
Habitatstruktur auf mit teilweise sehr wüchsiger, gräserdominierten Oberschicht  (Arrhenatherum elatius,
Alopecurus pratensis).

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Beweidete Flachland-Mähwiese mit typischen Krautarten, die teilweise nur mit geringer Deckung
vorkommen. Nährstoffzeiger sind mit mittlerer bis hoher Deckung zu finden. 6 wertgebende
Zählarten, davon 3 regelmäßig.

Habitatstruktur C Dreischichtige Habitatstruktur mit teilweise sehr wüchsiger, gräserdominierten Oberschicht
(Arrhenatherum elatius, Alopecurus pratensis).

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars ist der Erhaltungszustand trotz der guten
Habitatstruktur als durchschnittlich zu bewerten

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300092

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 westlich von Welschensteinach-Dörfle

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 90

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 3509

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Welschensteinach-Dörfle, in einer Talmulde gelegene, mäßig artenreiche, stellenweise
gräserdominierte Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, wovon die krautigen mit geringer
Deckung vertreten sind. Es kommen 7 wertgebende Zählarten vor, wovon 3 regelmäßig (Centaurea jacea,
Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus). Alle anderen sind vereinzelt bis selten vertreten  (Crepis
biennis, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Tragopogon pratensis). Die Bestandsstruktur ist überwiegend
zweischichtig, mit dominierendem Festuca rubra in der Mittelschicht. Die Oberschicht ist sehr licht und teilweise
fehlend.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, wovon die krautigen mit geringer Deckung
vertreten sind. Es kommen 7 wertgebende Zählarten vor, wovon 3 regelmäßig vertreten sind.

Habitatstruktur C Überwiegend zweischichtige Bestandsstruktur mit dominierendem Festuca rubra in der
Mittelschicht. Oberschicht ist sehr licht und teilweise fehlend.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars und
dem Fehlen zusätzlicher Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.00002%)

TK-Blatt - -7714  (100.00002%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Listera ovata dt. Name Großes Zweiblatt

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 4

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300093

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 südlich von Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 92

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2478

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Welschensteinach, an einem nordexponierten Hang gelegene, artenreiche und mäßig
nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, die mit mittlerer Deckung vorkommen. Es
sind zusätzlich 7 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5 regelmäßig vorkommen (Crepis biennis,
Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus). Alle anderen sind
überwiegend vereinzelt vorhanden (Luzula campestris, Pimpinella major major). Im Osten der Fläche ist der
Bestand etwas wüchsiger und weist weniger Zählarten auf. Die Oberschicht ist licht, mit wenig Arrhenatherum
elatius, die Mittelschicht mit dominierendem Festuca rubra und Anthoxanthum odoratum.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Artenreiche Flachland-Mähwiese mit typischen Kennarten, die mit mittlerer Deckung vorkommen.
Zusätzlich 7 wertgebende Zählarten vorhanden, davon 5 regelmäßig; die anderen vereinzelt. Im
Osten etwas wüchsiger und weniger Zählarten.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur mit dreischichtigem Aufbau. Nach Osten hin gräserdominiert und wüchsiger.
Hier nehmen in der Mittelschicht die krautigen Arten geringfügig ab.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur und des guten Arteninventars (jedoch mit Tendenz zu einem
durchschnittlichen Arteninventar) ohne zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand
insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300094

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 südlich von Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 124

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2375

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Welschensteinach, an einem nordexponierten Hang gelegene, artenreiche, magere Flachland-
Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten kommen teilweise mit geringer Deckung
vor. Es sind zusätzlich 9 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 6 regelmäßig vorkommen (Crepis biennis,
Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Luzula campestris, Sanguisorba officinalis).
Alle anderen sind vereinzelt vertreten (Leontodon hispidus, Pimpinella major major, Briza media). Es sind
regelmäßig Magerkeitszeiger wie Anemone nemorosa zu finden. Der Bestand grenzt nach Norden hin an eine
feuchte Rinne und Mulde. Die Habitatstruktur ist mäßig, mit sehr lichter Oberschicht und gut ausgebildeter
Mittelschicht, teilweise mit Dominanz von Festuca rubra. Stellenweise ist der Bestand nur zweischichtig
aufgebaut.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten teilweise mit
geringer Deckung. Zusätzlich 9 wertgebende Zählarten, davon 6 regelmäßig. Regelmäßiges
Vorkommen von Magerkeitszeigern.

Habitatstruktur B Mäßig gute Habitatstruktur mit sehr lichter Oberschicht und gut ausgebildeter Mittelschicht,
teilweise mit Dominanz von Festuca rubra. Stellenweise ist der Bestand nur zweischichtig
aufgebaut.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund der guten Habitatstruktur (aufgrund der lückigen Oberschicht jedoch mit Tendenz zu
einer durchschnittlichen Habitatstruktur) und des guten Arteninventars ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt gut.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000084%)

TK-Blatt - -7714  (100.000084%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alchemilla xanthochlora dt. Name Gelbgrüner Frauenmantel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300095

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 südlich von Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 125

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 10543

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Welschensteinach, an einem nordexponierten Hang gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende,
magere Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten kommen teilweise mit
geringer Deckung vor. Anthoxanthum odoratum und Festuca rubra treten stark hervor. In der nördlichen
Teilfläche sind zusätzlich 9, in der südlichen 6 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon in beiden Teilflächen 5
regelmäßig vorkommen (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus,
Luzula campestris). Alle anderen sind sehr selten vertreten (Crepis biennis, Campanula patula, Sanguisorba
officinalis, Rhinanthus minor, Knautia arvensis). Beide Teilflächen weisen einen überwiegend zweischichtigen
Aufbau mit sehr geringem Anteil an Arrhenatherum elatius auf. In der Mittelschicht dominiert Festuca rubra.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Krautige teilweise mit geringer Deckung.
Anthoxanthum odoratum und Festuca rubra treten stark hervor. In der nördlichen Teilfläche 9, in
der südlichen 6 Zählarten, davon 5 in beiden regelmäßig.

Habitatstruktur C Beide Teilflächen weisen einen überwiegend zweischichtigen Bestand mit sehr geringem Anteil an
Arrhenatherum elatius auf. In der Mittelschicht dominiert Festuca rubra. Keine typische
Habitatstruktur.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000041%)

TK-Blatt - -7714  (100.000041%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Salvia pratensis dt. Name Wiesen-Salbei

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300096

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 westlich von Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 123

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 3475

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Welschensteinach, an einem ostexponierten steilen Hang gelegene, mäßig artenreiche, magere,
beweidete Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten kommen teilweise mit
geringer Deckung vor. Grasarten sind aspektbestimmend. Es sind zusätzlich 6 wertgebende Zählarten
vorhanden, wovon 3 regelmäßig vorkommen (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum
ircutianum). Die übrigen sind vereinzelt vertreten (Luzula campestris, Rhinanthus minor). Durchschnittliche
Habitatstruktur mit sehr lückiger Oberschicht (wenig Arrhenatherum elatius). Stellenweise nur zweischichtig
aufgebaut, hangaufwärts mit lückiger, hangabwärts mit dichter, gräserdominierter Mittelschicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten kommen teilweise
mit geringer Deckung vor. Grasarten sind aspektbestimmend. Es sind zusätzlich 5 wertgebende
Zählarten vorhanden, davon 3 regelmäßig.

Habitatstruktur C Durchschnittliche Habitatstruktur mit sehr lückiger Oberschicht (wenig Arrhenatherum elatius).
Stellenweise nur zweischichtig; hangaufwärts lückige, hangabwärts dichte, gräserdominierte
Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich. Sowohl
aufgrund des Arteninventars als auch aufgrund der Habitatstruktur grenzwertiger Lebensraumtyp

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000026%)

TK-Blatt - -7714  (100.000026%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300097

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 nordwestlich von Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 93

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 792

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordwestlich von Welschensteinach am Hangfuß gelegene, mäßig-artenreiche, magere, durch den
angrenzenden Wald beschattete Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten
kommen teilweise mit geringer Deckung vor. Es sind zusätzlich 7 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 4
regelmäßig vorkommen  (Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Pimpinella major
major). Die übrigen sind vereinzelt anzutreffen (Campanula patula, Knautia arvensis, Tragopogon pratensis).
Die Oberschicht ist licht, mit wenig Arrhenatherum elatius. Die Mittelschicht mit dominierendem Festuca rubra
und Anthoxanthum odoratum. Die Habitatstruktur ist daher nur mäßig ausgebildet.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten kommen teilweise
mit geringer Deckung vor. Es sind zusätzlich 7 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 4
regelmäßig vorkommen.

Habitatstruktur C Lichte Oberschicht mit wenig Arrhenatherum elatius, Mittelschicht mit dominierenden Festuca
rubra und Anthoxanthum odoratum. Habitatstruktur nur mäßig ausgebildet.C

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der durchschnittlichen Habitatstruktur und des durchschnittlichen Arteninventars ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen ist der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 430



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 nordwestlich von Welschensteinach -

27714341300097

18.09.2015

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300098

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 nordwestlich von Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 94

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 20073

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordwestlich von Welschensteinach an süd- und westexponierten Hangbereichen gelegene, aus zwei
Teilgebieten bestehende, mäßig artenreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die
krautigen Kennarten kommen teilweise mit geringer Deckung vor. Gräser bestimmen den Aspekt. Es sind in der
nördlichen Teilfläche 10 und in der südlichen 12 wertgebende Zählarten zu finden, wovon in beiden Teilflächen
4 regelmäßig vorkommen (Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris, Lotus
corniculatus in beiden Teilflächen; Knautia arvensis in der nördlichen). Die übrigen sind überwiegend sehr selten
(in beiden Teilflächen: Centaurea jacea, Tragopogon pratensis, Daucus carota, Lychnis flos-cuculi; nur in der
südlichen: Ranunculus bulbosus, Sanguisorba minor, Silaum silaus, Campanula patula; nur in der nördlichen:
Briza media). Der Bestand ist dreischichtig aufgebaut, mit stellenweise lückiger Oberschicht und inhomogenem
Aufbau durch das Vorkommen von gräserdominierten Bereichen in den Geländemulden.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Krautige Kennarten teilweise mit geringer
Deckung. Gräser bestimmen den Aspekt. In der nördlichen Teilfläche 10, in der südlichen 12
wertgebende Zählarten, davon in beiden Teilflächen 4 regelmäßig

Habitatstruktur C Dreischichtiger Bestand mit stellenweise lückiger Oberschicht und inhomogenem Aufbau durch
das Vorkommen von gräserdominierten Bereichen in den Geländemulden

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Da die überwiegende Anzahl an wertgebenden Zählarten nur sehr selten vorkommt kann das
Arteninventar nur knapp als gut bewertet werden. Zusammen mit der durchschnittlichen
Habitatstruktur ohne zusätzliche Beeinträchtigungen wird der Bestand abweichend von der
automatischen Bewertung insgesamt mit einem durchschnittlicher Erhaltungszustand bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000019%)

TK-Blatt - -7714  (100.000019%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Danthonia decumbens dt. Name Dreizahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba minor dt. Name Kleiner Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Silaum silaus dt. Name Wiesensilge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, Gewann

Sommerhalden - 27714341300099

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300099

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, Gewann Sommerhalden

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 95

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 3178

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Schnellingen, im Gewann Sommerhalden an einem südwestexponierten Hang gelegene,
beweidete, mäßig artenreiche, stellenweise wüchsige Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Der
südliche Teil ist stärker gräserdominiert. Es kommen insgesamt 6 wertgebende Zählarten vor, wovon 3
regelmäßig zu finden sind (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Leontodon hispidus). Alle anderen sind
vereinzelt bis sehr selten anzutreffen (Lotus corniculatus, Knautia arvensis, Helictotrichon pubescens). Die
Habitatstruktur ist durch die Beweidung etwas inhomogen und weist kleinflächige vegetationsfreie Bereiche auf.
Vor allem im Süden sind Gräser aspektbestimmend. Randlich wird die Fläche als Platz zum Scheibenschlagen
genutzt. Dieses führt zu keiner Beeinträchtigung.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Der südliche Teil ist stärker
gräserdominiert. Es kommen insgesamt 6 wertgebende Zählarten vor, wovon nur 2 regelmäßig zu
finden sind.

Habitatstruktur C Struktur durch die Beweidung etwas inhomogen, mit kleinflächigen vegetationsfreien Bereichen.
Vor allem im Süden der Fläche sind Gräser aspektbestimmend

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich
bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Helictotrichon pubescens dt. Name Flaumiger Wiesenhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Osten von Schnellingen -

27714341300100

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300100

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese im Osten von Schnellingen

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 96

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 5114

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Im Osten von Schnellingen, an einem südwestexponierten Hang gelegene, beweidete, magere, artenreiche
Flachland-Mähwiese mit Obstbäumen und zahlreichen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten kommen
teilweise nur mit geringer Deckung vor. Der südliche Teil ist etwas grasreicher. Es kommen insgesamt 10
wertgebende Zählarten vor, wovon 3 regelmäßig zu finden sind (Centaurea jacea, Knautia arvensis,
Leucanthemum ircutianum). Alle anderen sind vereinzelt bis sehr selten anzutreffen (Campanula patula, Crepis
biennis, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Luzula campestris, Tragopogon pratensis, Euphrasia c.f.
rostkoviana). Der Bestand ist dreischichtig aufgebaut, mit krautartenreicher Mittelschicht. Die Habitatstruktur ist
jedoch aufgrund der Beweidung etwas unregelmäßig und stellenweise bultig. Kleinflächig sind sehr
niederwüchsige Bereiche zu finden, die mit Hieracium pilosella und Veronica officinalis bewachsen sind.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten kommen
teilweise mit geringer Deckung vor. Der südliche Teil ist etwas grasreicher. Es kommen insgesamt
10 wertgebende Zählarten vor, wovon 3 regelmäßig zu finden

Habitatstruktur C Dreischichtiger Bestand mit krautartenreicher Mittelschicht. Habitatstruktur aufgrund der
Beweidung etwas unregelmäßig, stellenweise bultig. Kleinflächig sehr niederwüchsige Bereiche
mit Hieracium pilosella und Veronica officinalis vorhanden.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Das Arteninventars wird wegen der geringen Anzahl an regelmäßig vorkommenden wertgebenden
Zählarten und der hohen Anzahl an solchen, die sehr selten im Bestand zu finden sind als
durchschnittlich bewertet (mit Tendenz zu gut). Da die Habitatstruktur ebenfalls durchschnittlich ist,
wird insgesamt der Erhaltungszustand als durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000047%)

TK-Blatt - -7714  (100.000047%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rotundifolia dt. Name Rundblättrige Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypericum perforatum dt. Name Echtes Johanniskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300101

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 westlich von Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 126

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 9676

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Westlich von Welschensteinach, an einem südexponierten Hang gelegene, mäßig nährstoffreiche bis magere
Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Nach Westen hin wird der Bestand magerer und
weist Arten der Magerwiesen bzw. Magerweiden auf, wie z.B. Hieracium pilosella und Thymus pulegioides. Es
sind außerdem 6 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5 regelmäßig vorkommen (Leontodon hispidus,
Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus, Daucus carota, Centaurea jacea). Die übrigen sind vereinzelt
vertreten (Pimpinella major major). Die Oberschicht ist licht und dünnt nach Westen hin merklich aus. Hier ist
der Bestand stellenweise nur zweischichtig aufgebaut. Die Mittelschicht ist gut ausgebildet und krautartenreich.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Es treten einige Arten der Magerwiesen
bzw ¿weiden auf. Es sind außerdem 6 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5 regelmäßig
vorkommen.

Habitatstruktur B Mäßig lichte Oberschicht mit Arrhenatherum elatius, die nach Westen hin merklich ausdünnt. Hier
ist der Bestand stellenweise nur zweischichtig aufgebaut. Die Mittelschicht ist gut aufgebaut und
krautartenreich.

Beeinträchtigung A keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars ist der Erhaltungszustand trotz der guten
Habitatstruktur und dem Fehlen zusätzlicher Beeinträchtigungen insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 449



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 3 Nordwestlich von Welschensteinach -

27714341300102

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300102

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 Nordwestlich von Welschensteinach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 127

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 9138

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordwestlich von Welschensteinach, in einer von Wald umgebenen, feuchten Talmulde gelegene, mäßig
artenreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten kommen teilweise
mit geringer Deckung vor. Gräser bestimmen den Aspekt. Im mittleren Teil sind stellenweise vereinzelt
Nasswiesenarten zu finden (Myosotis palustris, Succisa pratensis), die vom auskartierten Juncetum acutiflori-
Bestand eingewandert sind. Es sind insgesamt 11 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon nur 3 regelmäßig
vorkommen (Leontodon hispidus, Lotus corniculatus, Centaurea jacea). Die übrigen sind vereinzelt bis sehr
selten vertreten (Daucus carota, Leucanthemum ircutianum, Pimpinella saxifraga, Primula veris, Stellaria
graminea,  Briza media, Campanula patula, Knautia arvensis). Die Habitatstruktur ist gut, mit dreischichtigem
Aufbau, lichter Oberschicht und gut ausgebildeter Mittelschicht, jedoch vor allem im Süden der Fläche
gräserdominiert und etwas wüchsiger.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten teilweise mit
geringer Deckung. Im mittleren Teil sind wenige Nasswiesenarten zu finden. Es sind insgesamt 11
wertgebende Zählarten vorhanden, wovon nur 3 regelmäßig vorkommen.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur mit dreischichtigem Aufbau, lichter Oberschicht und gut ausgebildeter
Mittelschicht, jedoch vor allem im Süden der Fläche gräserdominiert und etwas wüchsiger.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars ist der Erhaltungszustand trotz der guten
Habitatstruktur und dem Fehlen zusätzlicher Beeinträchtigungen insgesamt, abweichend von der
automatischen Angabe, durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000039%)

TK-Blatt - -7714  (100.000039%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Achillea ptarmica dt. Name Sumpf-Schafgarbe

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex pallescens dt. Name Bleiche Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Primula veris dt. Name Arznei-Schlüsselblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 453



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, Gewann

Hinterberg - 27714341300103

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300103

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, Gewann Hinterberg

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 97

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2180

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 20.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Schnellingen, im Gewann Hinterberg an einem südwestexponierten Hang gelegene, beweidete,
magere und sehr artenreiche Flachland-Mähwiese auf terrassiertem Gelände. Sie weist zahlreiche typische
Kennarten auf, wobei die krautigen Kennarten teilweise nur mit geringer Deckung vorkommen. Stellenweise sind
flachgründige Bereiche zu finden, die mit Arten wie Hieracium pilosella, Sedum sexangulare und Trifolium
campestris bewachsen sind und die Artenvielfalt erhöhen. Es kommen insgesamt 13 wertgebende Zählarten
vor, wovon 6 regelmäßig zu finden sind (Daucus carota, Leucanthemum ircutianum, Knautia arvensis, Luzula
campestris, Ranunculus bulbosus, Rhinanthus minor). Alle anderen sind vereinzelt bis sehr selten anzutreffen
(Campanula patula, Briza media, Helictotrichon pubescens, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Sanguisorba
minor, Stellaria graminea). Die Bestandsstruktur ist sehr lückig. Die Oberschicht ist sehr licht, mit wenig
Arrhenatherum elatius. Der Bestand ist  überwiegend zweischichtig aufgebaut und stellenweise sehr
niederwüchsig und etwas bultig.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten; die krautigen teilweise mit geringer
Deckung. Stellenweise flachgründige Bereiche mit u.a. Hieracium pilosella und Sedum
sexangulare . 13 wertgebende Zählarten, davon 6 regelmäßig

Habitatstruktur C Sehr lückige Bestandsstruktur. Lichte Oberschicht mit wenig Arrhenatherum elatius; überwiegend
zweischichtig aufgebauter Bestand, stellenweise sehr niederwüchsig und bultig.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund  des sehr hohen Artenreichtums und der hohen Anzahl an wertgebenden Zählarten, die
regelmäßig anzutreffen sind, ist das Arteninventars gut und rechtfertigt trotz der durchschnittlichen,
durch Beweidung geprägten Habitatstruktur einen guten Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Helictotrichon pubescens dt. Name Flaumiger Wiesenhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba minor dt. Name Kleiner Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sedum sexangulare dt. Name Milder Mauerpfeffer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium campestre dt. Name Feld-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300104

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, Gewann Neuer Berg

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 98

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 14055

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Schnellingen, im Gewann Neuer Berg an süd- bis südwestexponierten Hängen gelegene, aus zwei
Teilflächen bestehende, mäßig artenreiche, nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen
Kennarten, die mit mittlerer Deckung vorkommen. Die Gräser kommen alle mit hoher bis hoher Deckung vor. Es
sind in der nördlichen Teilfläche 7 und in der südlichen 5 wertgebende Zählarten zu finden, wovon nur
Leucanthemum ircutianum in beiden Teilflächen regelmäßig vorkommt. Leontodon hispidus ist in der südlichen
Teilfläche ebenfalls regelmäßig anzutreffen. Alle weiteren Zählarten kommen nur vereinzelt bis sehr selten und
teilweise nur ein einziges Mal vor (Briza media, Centaurea jacea, Knautia arvensis, Lotus corniculatus, Lychnis
flos-cuculi, Sanguisorba officinalis). Die Habitatstruktur ist typisch, jedoch aufgrund der Dominanz der Gräser
und der sehr wüchsigen Bereiche nur durchschnittlich ausgebildet.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten und mit mittlerer Deckung. Gräser mit hoher
Deckung. In der nördlichen Teilfläche 7, in der südlichen 5 wertgebende Zählarten, davon eine
regelmäßig. Alle weiteren nur vereinzelt bis sehr selten.

Habitatstruktur C Dreischichtige Habitatstruktur, jedoch aufgrund der Dominanz an Gräsern und der sehr wüchsigen
Bereiche ist sie nur durchschnittlich ausgebildet

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich
bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000025%)

TK-Blatt - -7714  (100.000025%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300106

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, Gewann Hintermatt

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 99

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2545

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nordwestlich von Schnellingen, im Gewann Hintermatt, an einem südwestexponierten Steilhang gelegene,
magere und sehr artenreiche Flachland-Mähwiese, die wahrscheinlich durch Mahd aus einem Borstgrasrasen
hervorgegangen ist. Daher sind vereinzelt Arten wie Viola canina, Potentilla erecta, Hieracium pilosella und
Thymus pulegioides zu finden. Es kommen zahlreiche typische Kennarten vor, darunter einige Kräuter nur mit
geringer Deckung. Es sind insgesamt 11 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5 regelmäßig zu finden sind
(Briza media, Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris, Lotus corniculatus). Alle anderen
sind vereinzelt bis sehr selten anzutreffen (Daucus carota, Knautia arvensis, Leontodon hispidus, Pimpinella
saxifraga, Sanguisorba officinalis, Stellaria graminea). Der Bestand ist überwiegend zweischichtig aufgebaut.
Eine sehr lückige Oberschicht mit sehr wenig Arrhenatherum elatior ist nur am Hangfuß ausgebildet. Die
Mittelschicht ist sehr gut entwickelt und krautartenreich.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit einigen Arten der Borstgrasrasen und zahlreichen typischen Kennarten,
wobei einige krautige nur mit geringer Deckung vorkommen. Insgesamt 11 wertgebende Zählarten
vor, davon 5 regelmäßig

Habitatstruktur C Der Bestand ist überwiegend zweischichtig aufgebaut. Eine sehr lückige Oberschicht mit sehr
wenig Arrhenatherum elatior ist nur am Hangfuß ausgebildet. Die Mittelschicht ist sehr gut
entwickelt und krautartenreich.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Trotz der hohen Anzahl an typischen Arten wird das Arteninventar nur sehr knapp als gut bewertet,
da zahlreiche Arten der Magerweiden und z.T. auch Arten der Borstgrasrasen vorkommen.
Außerdem sind zahlreiche wertgebende Zählarten nur sehr selten zu finden. Die Habitatstruktur ist
nicht typisch ausgebildet und daher durchschnittlich, da es sich um einen zweischichtigen bis
niederwüchsigen Bestand handelt. Der Erhaltungszustand wird abweichend von der
automatischen Bewertung als durchschnittlich eingestuft.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.00009%)

TK-Blatt - -7714  (100.00009%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypericum perforatum dt. Name Echtes Johanniskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Seite 465



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, Gewann

Hintermatt - 27714341300106

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Thymus pulegioides dt. Name Arznei-Thymian

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, Gewann

Hintermatt - 27714341300106

18.09.2015

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Viola canina dt. Name Hunds-Veilchen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, am Ortsrand -

27714341300107

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300107

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, am Ortsrand

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 100

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 1983

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 19.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Schnellingen am Ortsrand gelegene, artenreiche, wüchsige Flachland-Mähwiese mit einigen
typischen Kennarten, die mit mittlerer Deckung vorkommen. Die Gräser kommen alle mit hoher Deckung vor. Es
sind 5 wertgebende Zählarten zu finden, wovon nur Leucanthemum ircutianum, Sanguisorba officinalis und
Crepis biennis regelmäßig anzutreffen sind. Ansonsten kommen noch Centaurea jacea und Lotus corniculatus
vereinzelt vor. Die Habitatstruktur ist nur mäßig typisch ausgebildet. Die Oberschicht ist wüchsig und
gräserdominiert, weshalb die Mittelschicht stellenweise krautartenarm und nur mäßig ausgebildet ist.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, die mit mittlerer Deckung vorkommen. Die
Gräser kommen alle mit hoher bis sehr hoher Deckung vor. Es sind 5 wertgebende Zählarten zu
finden, wovon nur 3 regelmäßig anzutreffen sind.

Habitatstruktur C Durchschnittliche Habitatstruktur mit wüchsiger, gräserdominierter Oberschicht, weshalb die
Mittelschicht stellenweise krautartenarm ist und daher nur mäßig ausgebildet ist.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich
bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung Im Rahmen der Konsultaion wird geprüft, ob diese Fläche ins FFH-Gebiet
aufgenommen wird.

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, am Ortsrand -

27714341300107

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese nördlich von Schnellingen, am Ortsrand -
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wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Südwesten von Hofstetten -

27714341300108

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300108

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese im Südwesten von Hofstetten

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 101

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 6494

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 22.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Im Südwesten von Hofstetten in einer Bachaue gelegene, aus zwei Teilflächen bestehende, mäßig artenreiche
und mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. In Richtung Waldrand ist sie
krautartenreicher, zum Fließgewässer hin dominieren Grasarten. Hier sind auch Nährstoffzeiger (Taraxacum
pratense und Anthriscus sylvestris) regelmäßiger zu finden. Es kommen auch vereinzelt einige Nasswiesenarten
vor, die aus dem auskartierten nassen Bereich im Zentrum der Fläche einwandern. Es sind 9 wertgebende
Zählarten vorhanden, wovon 4 regelmäßig vertreten sind (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum,
Sanguisorba officinalis, Rhinanthus minor). Die übrigen sind überwiegend vereinzelt anzutreffen (Euphrasia
rostkoviana, Leontodon hispidus, Lotus corniculatus, Lychnis flos-cuculi, Pimpinella major major). Die
Oberschicht ist sehr lückig (Alopecurus pratensis) und der Bestand überwiegend zweischichtiger aufgebaut,
wobei die Mittelschicht von Festuca rubra dominiert wird. Die Struktur erscheint insgesamt inhomogen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. In Richtung Waldrand ist sie
krautartenreicher, zum Fließgewässer hin dominieren Grasarten. Hier sind auch Nährstoffzeiger
regelmäßiger zu finden; 9 wertgebende Zählarten, davon 4 regelmäßig

Habitatstruktur C Sehr lückige Oberschicht (Alopecurus pratensis), überwiegend zweischichtiger Bestand,
inhomogene Struktur. Mittelschicht wird von Festuca rubra dominiert

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich
bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Südwesten von Hofstetten -

27714341300108

18.09.2015

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Euphrasia rostkoviana agg. dt. Name Artengruppe Wiesen-Augentrost

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Südwesten von Hofstetten -

27714341300108

18.09.2015

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Südwesten von Hofstetten -

27714341300108
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wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 475



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 südwestlich von Hofstetten, östlich vom

Unteren Hubhof - 27714341300109

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300109

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 südwestlich von Hofstetten, östlich vom Unteren Hubhof

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 102

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 6297

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 22.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Hofstetten, östlich vom Unteren Hubhof an einem süd- bis südostexponierten Hang gelegene,
beweidete, artenreiche, mäßig nährstoffreiche bis magere Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen
Kennarten. Teilweise sind die krautigen Kennarten nur mit geringer Deckung anzutreffen. Es sind 11
wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5 regelmäßig vertreten sind (Centaurea jacea, Leucanthemum
ircutianum, Lotus corniculatus, Luzula campestris, Tragopogon pratensis). Die übrigen sind überwiegend
vereinzelt anzutreffen (Briza media Campanula patula, Crepis biennis, Daucus carota, Lychnis flos-cuculi,
Sanguisorba officinalis). Die Habitatstruktur ist typisch, mit lückiger Oberschicht und sehr gut ausgebildeter,
krautartenreicher Mittelschicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Teilweise sind die krautigen Kennarten
nur mit geringer Deckung anzutreffen. Es sind 11 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon 5
regelmäßig vertreten sind

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur mit lückiger Oberschicht und sehr gut ausgebildeter, stellenweise
krautartenreicher Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars und der guten Habitatstruktur ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000044%)

TK-Blatt - -7714  (100.000044%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer
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Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Bromus hordeaceus dt. Name Weiche Trespe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rotundifolia dt. Name Rundblättrige Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300110

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 südwestlich von Hofstetten, östlich vom Unteren Hubhof

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 103

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 4225

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 22.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Hofstetten, östlich vom Unteren Hubhof, an einem süd- bis südostexponierten Hang gelegene,
beweidete, mäßig artenreiche, mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Am
Waldrand ist der Bestand durch Beschattung und Tritt artenärmer. Es sind 7 wertgebende Zählarten vorhanden,
wovon 3 regelmäßig vertreten sind (Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris, Pimpinella major). Die
übrigen sind überwiegend vereinzelt anzutreffen (Centaurea jacea, Campanula patula, Lotus corniculatus,
Lychnis flos-cuculi). Der Bestand weist eine lückige Oberschicht mit wenig Arrhenatherum elatius und eine
grasreiche Mittelschicht mit stellenweise wüchsigen Bereichen auf.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Beweidete Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Am Waldrand ist der Bestand
durch Beschattung und Trittstörung artenärmer. Es sind 7 wertgebende Zählarten vorhanden,
wovon 3 regelmäßig vertreten sind.

Habitatstruktur C Lückige Oberschicht mit wenig Arrhenatherum elatius; grasreiche Mittelschicht mit stellenweise
wüchsigen Bereichen.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich
bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300111

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 südlich von Welschensteinach-Mühlsbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 104

Teilflächenanzahl: 4 Fläche (m²) 15686

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 24.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Welschensteinach-Mühlsbach, an einem südost- bis ostexponiertem Hang gelegene, artenreiche,
mäßig nährstoffreiche bis magere Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die aus 4
Teilflächen besteht. Teilweise sind die krautigen Kennarten nur mit geringer Deckung anzutreffen. Die
westlichen Flächen umgeben eine mit einem Juncetum acutiflori bewachsene feuchte Mulde, die auskartiert
wurde. Die südwestliche Teilfläche ist zur Straße hin aufgrund der Beschattung durch die Waldbäume und
möglicherweise durch die Beweidung etwas artenärmer. Es sind insgesamt 12 wertgebende Zählarten
vorhanden, wovon in nur 3 in allen Teilflächen regelmäßig anzutreffen sind (Campanula patula, Leucanthemum
ircutianum, Lychnis flos-cuculi). Alle weiteren sind mit unterschiedlicher Häufigkeit in den Teilflächen vertreten
(Rhinanthus minor, Crepis biennis, Pimpinella major major, Leontodon hispidus, Luzula campestris, Briza media,
Pimpinella saxifraga, Tragopogon pratensis, Centaurea jacea). Hervorzuheben ist das Vorkommen von
Gymnadenia conopsea im Süden der mittleren Teilflächen.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Teilweise die krautigen Kennarten nur
mit geringer Deckung. Insgesamt 9 wertgebende Zählarten, davon 3 bis 5 regelmäßig.
Vorkommen von Gymnadenia conopsea in der mittleren Teilfläche.

Habitatstruktur B Eine lückige bis sehr lückige Oberschicht mit einer gut ausgebildeten Mittelschicht, die
krautartenreich ist, aber vor allem in der südöstlichen Teilfläche durch Festuca rubra dominiert
wird. Die Habitatstruktur ist in allen Teilflächen gut.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars (mit Tendenz zu sehr gut) und der guten Habitatstruktur ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300112

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 südlich von Welschensteinach-Mühlsbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 105

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 1627

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 24.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Welschensteinach-Mühlsbach, an einem südostexponiertem Hang gelegene, artenreiche, mäßig
nährstoffreiche, beweidete Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Es kommen insgesamt 7
wertgebende Zählarten vor, wovon 3 regelmäßig anzutreffen sind (Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum,
Luzula campestris). Alle anderen sind nur vereinzelt zu finden (Campanula patula, Lotus corniculatus, Lychnis
flos-cuculi, Rhinanthus minor). Eine Oberschicht ist kaum ausgebildet, während die Mittelschicht im südlichen
Teil gräserdominiert und nur mäßig krautartenreich ist und nach Norden hin etwas blumenbunter wird.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Beweidete Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Es kommen insgesamt 7
wertgebende Zählarten vor, wovon 3 regelmäßig anzutreffen sind.

Habitatstruktur C Kaum ausgebildete Oberschicht; die Mittelschicht ist im südlichen Teil gräserdominiert und nur
mäßig krautartenreich und wird nach Norden hin etwas blumenbunter

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich
bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000246%)

TK-Blatt - -7714  (100.000246%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300115

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 südlich von Welschensteinach-Mühlsbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 106

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 12270

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 24.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Welschensteinach-Mühlsbach, an einem südostexponiertem Hang gelegene, sehr artenreiche und
magere Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Die hohe Artenvielfalt ist auch auf das
Vorkommen von einigen Arten der Magerweiden zurückzuführen, darunter Potentilla erecta, Hieracium pilosella,
Polygala vulgaris und Ononis repens, die vereinzelt anzutreffen sind. Hervorzuheben ist das Vorkommen von
Listera ovata und Spirantes aestivalis im nordöstlichen Teil der Fläche. Es kommen 13 wertgebende Zählarten
vor, 8 davon regelmäßig (Briza media, Campanula patula, Centaurea jacea, Luzula campestris, Rhinanthus
minor, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus). Die übrigen sind vereinzelt zu finden
(Crepis biennis, Pimpinella major major, Pimpinella saxifraga, Stellaria graminea, Tragopogon pratensis). Die
Oberschicht ist sehr lückig aufgebaut (Arrhenatherum elatius), während die Mittelschicht durch ein
ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und Krautarten gekennzeichnet ist. Im nördlichen Teil ist der Bestand
teilweise nur zweischichtig aufgebaut.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar A Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Hohe Artenvielfalt durch das
Vorkommen von Magerwiesenarten. Vorkommen von Listera ovata und Spiranthes aestivalis im
Nordosten. 13 wertgebende Zählarten, 8 davon regelmäßig.

Habitatstruktur B Die Oberschicht ist sehr lückig aufgebaut (Arrhenatherum elatius), während die Mittelschicht durch
ein ausgeglichenes Verhältnis von Gras- und Krautarten gekennzeichnet ist. Im Norden teilweise
zweischichtig.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung A Aufgrund des sehr guten Arteninventars ohne Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand trotz
der nur guten Habitatstruktur insgesamt als sehr gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex caryophyllea dt. Name Frühlings-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Listera ovata dt. Name Großes Zweiblatt

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 4

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Ononis repens dt. Name Kriechende Hauhechel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygala vulgaris dt. Name Gewöhnliche Kreuzblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300116

Erfassungseinheit Name Montaner Borstgrasrasen südlich von Welschensteinach-Mühlsbach

LRT/(Flächenanteil): 6230* - Artenreiche Borstgrasrasen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 107

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 6489

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 24.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Welschensteinach-Mühlsbach, an einem südostexponiertem Hang gelegener, artenreicher
montaner Borstgrasrasen mit einigen typischen Kennarten wie Potentilla erecta, Hieracium pilosella, Rumex
acetosella u.a. Im Bestand fehlt Nardus stricta. Die große Artenvielfalt liegt am Vorkommen von zahlreichen
Arten magerer Bestände wie Carex caryophyllea, Pimpinella saxifraga, Orchis mascula, Anthyllis vulneraria u.a.
sowie am Vorkommen von Arten, die auch in mageren Wiesen zu finden sind. Es sind insgesamt 4 wertgebende
Zählarten auszumachen, wovon 3 regelmäßig anzutreffen sind (Genista sagittalis, Carex pallescens, Polygala
vulgaris). Danthonia decumbens kommt nur vereinzelt vor. Der Bestand wird aktuell beweidet. Die
Habitatstruktur ist nicht typisch ausgebildet, da die unregelmäßige, etwas bultige Struktur eines Borstgrasrasens
fehlt. Der Bestand ist überwiegend zweischichtig aufgebaut mit einigen niederwüchsigen Bereichen.
Möglicherweise wird der Bestand auch gemäht, was die gleichmäßige Struktur erklären würde.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Borstgrasrasen mit einigen typischen Kennarten, ohne Nardus stricta. Große Artenvielfalt durch
Vorkommen von Arten magerer Standorte, die auch in mageren Wiesen zu finden sind. Insgesamt
4 wertgebende Zählarten, davon 3 regelmäßig.

Habitatstruktur C Habitatstruktur nicht typisch, da die unregelmäßige etwas bultige Struktur eines Borstgrasrasens
fehlt. Der Bestand ist überwiegend zweischichtig aufgebaut mit einigen niederwüchsigen
Bereichen. Möglicherweise wird der Bestand gemäht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund der relativ geringen Anzahl an typischen und wertgebenden Arten kann das
Arteninventar trotz der insgesamt sehr hohen Artenvielfalt nur als durchschnittlich bewertet
werden. Die Habitatstruktur ist nicht typisch ausgebildet und ebenfalls durchschnittlich; keine
zusätzlichen Beeinträchtigungen. Insgesamt ergibt sich ein durchschnittlicher Erhaltungszustand.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000074%)

TK-Blatt - -7714  (100.000074%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex pallescens dt. Name Bleiche Segge

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Danthonia decumbens dt. Name Dreizahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Genista sagittalis dt. Name Flügel-Ginster

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygala vulgaris dt. Name Gewöhnliche Kreuzblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosella dt. Name Kleiner Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba minor dt. Name Kleiner Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Spiranthes spiralis dt. Name Herbst-Schraubenstendel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium medium dt. Name Mittlerer Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Verbena officinalis dt. Name Gewöhnliches Eisenkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300117

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 südwestlich von Welschensteinach-Mühlsbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 108

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 7291

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 24.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Welschensteinach-Mühlsbach, an einem nordexponierten Hang gelegene, mäßig artenreiche,
magere Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten sind nur mit
geringer Deckung vorhanden. Festuca rubra ist aspektbestimmend. Es kommen insgesamt 8 wertgebende
Zählarten vor, wovon 3 regelmäßig anzutreffen sind (Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris, Pimpinella
major major). Alle anderen sind nur vereinzelt zu finden (Centaurea jacea, Campanula patula, Crepis biennis,
Lychnis flos-cuculi). Die Oberschicht ist schlecht ausgebildet und weist nur sehr wenig Arrhenatherum elatius
auf. Der Bestand ist überwiegend zweischichtig aufgebaut mit einer durch Festuca rubra dominierten
Mittelschicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten sind nur mit
geringer Deckung vorhanden. Festuca rubra ist aspektbestimmend. Insgesamt 8 wertgebende
Zählarten, davon 3 regelmäßig.

Habitatstruktur C Kaum ausgebildete Oberschicht mit sehr wenig Arrhenatherum elatius. Der Bestand ist
überwiegend zweischichtig aufgebaut mit einer durch Festuca rubra dominierten Mittelschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
zusätzliche Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich
bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300118

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 südwestlich von Welschensteinach-Mühlsbach

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 131

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2139

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 25.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Welschensteinach-Mühlsbach, im Talgrund gelegene, artenreiche Flachland-Mähwiese mit
kleinflächigen feuchten Mulden und einer mäßig trockenen und sehr artenreichen Böschung zum Waldrand hin.
Es kommen zahlreiche typische Kennarten vor, wobei viele krautige nur mit geringer Deckung auftreten. Die
standörtliche Vielfalt spiegelt sich in der Vegetation wieder, da Arten trocken-magerer Standorte wie Thymus
pulegioides, Hieracium pilosella, Campanula rapunculoides u.a neben Arten feuchter Standorte wie Succisa
pratensis, Filipendula ulmaria und Lysimachia vulgaris vorkommen. Es sind 8 wertgebende Zählarten zu finden,
wovon nur 2 regelmäßig vertreten sind (Lotus corniculatus, Sanguisorba officinalis). Alle anderen sind nur
vereinzelt vorhanden (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Pimpinella saxifraga, Stellaria graminea, Euphrasia
c.f. rostkoviana). Der Bestand ist dreischichtig aufgebaut, mit lichter Oberschicht und gut ausgebildeter
Mittelschicht. In den feuchten Bereichen ist der Bestand etwas wüchsiger, auf der Böschung dagegen lückiger.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit feuchten Mulden und sehr artenreicher Böschung am Waldrand.
Zahlreiche typische Kennarten, viele krautige nur mit geringer Deckung. Neben Arten trocken-
magerer auch Arten feuchter Standorte. 8 Zählarten, davon 2 regelmäßig.

Habitatstruktur B Dreischichtiger Bestand mit lichter Oberschicht und gut ausgebildeter Mittelschicht. In den
feuchten Bereichen ist der Bestand etwas wüchsiger, auf der Böschung dagegen lückiger.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Durch das durchschnittliche Arteninventar ist trotz der guten Habitatstruktur der Erhaltungszustand
insgesamt nur durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea ptarmica dt. Name Sumpf-Schafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alchemilla xanthochlora dt. Name Gelbgrüner Frauenmantel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rapunculoides dt. Name Acker-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Euphrasia rostkoviana agg. dt. Name Artengruppe Wiesen-Augentrost

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon autumnalis dt. Name Herbst-Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Succisa pratensis dt. Name Gewöhnlicher Teufelsabbiß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Thymus pulegioides dt. Name Arznei-Thymian

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium dubium dt. Name Kleiner Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300119

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese südwestlich von Hofstetten-Breitebene, nördlich vom Bernhadernhof

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 109

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 11861

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 25.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Hofstetten-Breitebene, nördlich vom Bernhardenhof, an einem südostexponierten Hang
gelegene, aus drei Teilflächen bestehende, artenreiche und mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit
zahlreichen typischen Kennarten, die überwiegend mit mittlerer Deckung vorkommen. Es sind 10 wertgebende
Zählarten zu finden, wovon 6 regelmäßig vorkommen (Campanula patula, Crepis biennis, Leontodon hispidus,
Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi, Rhinanthus minor). Alle weiteren sind vereinzelt bis sehr selten
vertreten (Centaurea jacea, Lotus corniculatus, Luzula campestris, Pimpinella major major). Die Habitatstruktur
ist gut, wobei teilweise wüchsige Bereiche in niederwüchsige übergehen und der Bestand inhomogen wirkt. Die
Mittelschicht ist stellenweise dicht, aber noch krautartenreich.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die überwiegend mit mittlerer Deckung
vorkommen. Es sind 10 wertgebende Zählarten zu finden, davon 6 regelmäßig.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur, wobei teilweise wüchsige Bereiche in niederwüchsige übergehen und daher
der Bestand inhomogen wirkt. Die Mittelschicht ist stellenweise dicht, aber noch krautartenreich.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars und der guten Habitatstruktur ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000003%)

TK-Blatt - -7714  (100.000003%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300120

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 südwestlich von Hofstetten-Breitebene

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 110

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 18334

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 25.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Hofstetten-Breitebene gelegene, beweidete, und artenreiche Flachland-Mähwiese mit
zahlreichen typischen Kennarten, die überwiegend mit mittlerer Deckung vorkommen. Nach Norden hin wird der
Bestand wüchsiger, was durch das dichtere Vorkommen von Rumex acetosa angezeigt wird. Es sind 10
wertgebende Zählarten zu finden, wovon 7 regelmäßig vorkommen (Campanula patula, Centaurea jacea,
Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi, Rhinanthus minor, Pimpinella major major).
Alle weiteren sind vereinzelt bis sehr selten vertreten (Lotus corniculatus, Luzula campestris, Pimpinella
saxifraga). Die Habitatstruktur ist gut ausgebildet, aber aufgrund der Beweidung unregelmäßige Struktur.
Grasreiche, hochwüchsige Bereiche wechseln sich mit niederwüchsigen ab, in denen Festuca rubra dominiert.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die überwiegend mit mittlerer Deckung
vorkommen. Es sind 10 wertgebende Zählarten zu finden, davon 7 regelmäßig

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur, aber aufgrund der Beweidung unregelmäßig. Grasreiche, hochwüchsige
Bereiche wechseln sich mit niederwüchsigen ab, in denen Festuca rubra dominiert.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars und der guten Habitatstruktur ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300121

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 südwestlich von Hofstetten-Breitebene

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 111

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2785

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 25.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Hofstetten-Breitebene zwischen Wald und einer Weide gelegene, beweidete und mäßig
artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die überwiegend mit geringer Deckung
vorkommen. Es sind 6 wertgebende Zählarten zu finden, wovon 3 regelmäßig vorkommen (Campanula patula,
Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi). Alle weiteren sind vereinzelt bis sehr selten vertreten
(Centaurea jacea, Stellaria graminea, Pimpinella major major). Die Habitatstruktur ist durch die Beweidung sehr
unregelmäßig  und bultig, wobei wüchsige, grasreiche Bereiche sich mit krautartenreicheren Stellen
abwechseln.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Beweidete Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, die überwiegend mit
geringer Deckung vorkommen. Es sind 6 wertgebende Zählarten zu finden, davon 3 regelmäßig.

Habitatstruktur C Durch die Beweidung sehr unregelmäßige Struktur. Bultige, wüchsige, grasreiche Bereiche
wechseln sich mit krautartenreichen Stellen ab.

Beeinträchtigung B Vegetationsfreie Brandstellen auf der Fläche.

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur mit
geringfügigen Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich
bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300122

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese südwestlich von Hofstetten-Breitebene, südlich vom Rosenhansenhof

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 112

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 5724

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 25.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Hofstetten-Breitebene, südlich vom Rosenhansenhof, an einem südostexponierten Hang
gelegene, mäßig artenreiche, mäßig nährstoffreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten,
wobei die krautigen überwiegend mit geringer Deckung vorkommen. Im südlichen Teil sind Nährstoffzeiger
stärker vertreten (Taraxacum officinale, Trifolium repens). Es sind 6 wertgebende Zählarten zu finden, wovon 4
regelmäßig vorkommen (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus corniculatus).
Alle anderen sind nur vereinzelt bis sehr selten vertreten (Campanula patula, Pimpinella major major). Die
Habitatstruktur ist gut, mit typischer Schichtung und einer gut ausgebildeten, krautartenreichen Mittelschicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, wobei die krautigen überwiegend mit
geringer Deckung vorkommen. Im südlichen Teil sind Nährstoffzeiger stärker vertreten. Es sind 6
wertgebende Zählarten zu finden, davon 4 regelmäßig.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur. Dreischichtiger Bestand mit gut ausgebildeter, krautartenreicher Mittelschicht

Beeinträchtigung B Ablagerung von Rundballen

Gesamtbewertung C Durch das geringe Vorkommen von wertgebenden Zählarten und typischen Krautarten mit
geringer Deckung ist das Arteninventar durchschnittlich. Daher ist trotz der guten Habitatstruktur
der Erhaltungszustand insgesamt durchschnittlich.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000023%)

TK-Blatt - -7714  (100.000023%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -421 Ablagerung organischer Stoffe 1 schwach

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rotundifolia dt. Name Rundblättrige Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis capillaris dt. Name Grüner Pippau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 524



Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese südwestlich von Hofstetten-Breitebene,

südlich vom Rosenhansenhof - 27714341300122

18.09.2015

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon autumnalis dt. Name Herbst-Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300123

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese am NSG Hoher Geisberg

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 59

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 7628

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 25.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung An das NSG Hoher Geisberg angrenzende, an einem leicht nach Südwesten geneigten Hang gelegene, sehr
artenreiche, beweidete Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei die krautigen
überwiegend mit geringer Deckung vorkommen. Es sind 12 wertgebende Zählarten zu finden, wovon 5
regelmäßig vorkommen (Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lychnis flos-cuculi, Lotus corniculatus,
Luzula campestris). Alle weiteren sind vereinzelt bis sehr selten vertreten (Briza media, Centaurea jacea,
Campanula patula, Daucus carota, Lotus corniculatus, Rhinanthus minor, Pimpinella major major, Tragopogon
pratensis). Der Bestand weist eine sehr lückige Oberschicht (Arrhenatherum elatius) auf und eine gut
ausgebildete Mittelschicht mit zahlreichen Krautarten. Obwohl die Fläche beweidet wird, weist sie keine bultige
Struktur auf.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B  Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei die krautigen überwiegend mit
geringer Deckung vorkommen. Es kommen 12 wertgebende Zählarten vor, davon 5 regelmäßig

Habitatstruktur A Sehr lückige Oberschicht (Arrhenatherum elatius), gut ausgebildete Mittelschicht mit zahlreichen
Krautarten. Keine bultige Struktur.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Trotz der sehr guten Habitatstruktur ohne Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand
aufgrund des guten Arteninventars (zu geringe Anzahl an wertgebenden Zählarten, die regelmäßig
vorkommen) abweichend von der automatischen Angabe insgesamt als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung Im Rahmen der Konsultation wird noch festgelegt ob die Grenze des FFH-Gebiets
verschoben werden kann

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7713  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alchemilla xanthochlora dt. Name Gelbgrüner Frauenmantel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300124

Erfassungseinheit Name Borstgrasrasen im Norden des NSG "Hoher Geisberg"

LRT/(Flächenanteil): 6230* - Artenreiche Borstgrasrasen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 113

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 1206

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 04.06.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Innerhalb des NSG Hoher Geisberg gelegener, aus zwei kleinen Teilflächen bestehender, mäßig artenreicher
montaner Borstgrasrasen mit wenigen typischen Kennarten und einigen Arten magerer Weiden. Es kommen 4
wertgebende Zählarten vor, wobei nur Hieracium pilosella regelmäßig anzutreffen ist. Ansonsten treten
vereinzelt Carex pallescens, Galium saxatile und Polygala vulgaris auf. Nardus stricta wurde nicht festgestellt.
Beide Teilflächen stellen den Rest eines ehemals größeren Borstgrasrasens dar. Die Habitatstruktur ist gut
ausgebildet und weist einen typischen zweischichtigen bis niederwüchsigen Aufwuchs auf.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Montaner Borstgrasrasen mit wenigen typischen Kennarten und einigen Arten magerer Weiden.
Es kommen 4 wertgebende Zählarten vor, wobei nur Hieracium pilosella regelmäßig anzutreffen
ist.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur mit zweischichtigem und niederwüchsigem Aufwuchs.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Trotz der guten Habitatstruktur ohne Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand aufgrund des
durchschnittlichen Arteninventars mit einer zu geringen Anzahl an typischen und wertgebenden
Zählarten, abweichend von der automatischen Angabe insgesamt als durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7713  (100%)

Nutzungen - -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex pallescens dt. Name Bleiche Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cytisus scoparius dt. Name Gewöhnlicher Besenginster

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium saxatile dt. Name Harz-Labkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypochaeris radicata dt. Name Gewöhnliches Ferkelkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ononis repens dt. Name Kriechende Hauhechel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygala vulgaris dt. Name Gewöhnliche Kreuzblume
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Thymus pulegioides dt. Name Arznei-Thymian

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Verbena officinalis dt. Name Gewöhnliches Eisenkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300125

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese südwestlich von Hofstetten, Gewann Lachen

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 114

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 13903

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 26.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Hofstetten im Gewann Lachen gelegene, aus drei Teilflächen bestehende, mäßig artenreiche,
mäßig nährstoffreiche und beweidete Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, wobei die Gräser
den Aspekt bestimmen und die krautigen Kennarten überwiegend nur mit geringer Deckung vorkommen. Es
sind in der nordöstlichen und südlichen Teilfläche 9 und in der kleinen, nordwestlichen Teilfläche 7 wertgebende
Zählarten zu finden. Gemeinsam in allen Teilflächen kommen 4 wertgebenden Zählarten regelmäßig vor
(Centaurea jacea, Leucanthemum ircutianum, Pimpinella major major, Rhinanthus minor). In der nordöstlichen
und südlichen Teilfläche ist Lychnis flos-cuculi ebenfalls regelmäßig vorhanden. Die weiteren Zählarten kommen
in allen Teilflächen vereinzelt bis sehr selten vor (Briza media, Campanula patula, Lotus corniculatus, Leontodon
hispidus).  Aufgrund der Beweidung ist die Habitatstruktur unregelmäßig und weist sowohl kleinflächige,
wüchsige als auch niederwüchsige Bereiche auf. In der Mittelschicht dominieren Festuca rubra und Holcus
lanatus.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Beweidete Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten; Gräser aspektbestimmend und
Kräuter überwiegend mit geringer Deckung. In der nordöstlichen und südlichen Teilfläche 9, in der
nordwestlichen 7 Zählarten. 4 gemeinsam und regelmäßig

Habitatstruktur C Aufgrund der Beweidung unregelmäßige Habitatstruktur mit kleinflächigen, wüchsigen Bereichen
und niederwüchsigen, zweischichtig aufgebaute Stellen. In der Mittelschicht dominieren Festuca
rubra und Holcus lanatus.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars (mit Tendenz zu gut) und der durchschnittlichen
Habitatstruktur ohne Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als
durchschnittlich bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

- -510 Weidenutzung (im engeren Sinn)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300126

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese südwestlich von Hofstetten, Gewann Hohmunde

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 116

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 9249

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 26.05.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südwestlich von Hofstetten, im Gewann Hohmunde, an einem nordwestexponierten Hang gelegene, mäßig
artenreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, wobei die krautigen überwiegend mit geringer
Deckung vorkommen. Es sind 6 wertgebende Zählarten zu finden, wovon 3 regelmäßig vorkommen (Centaurea
jacea, Leucanthemum ircutianum, Rhinanthus minor). Campanula patula, Pimpnella saxifraga und Leontodon
hispidus sind nur vereinzelt anzutreffen. Die Struktur ist überwiegend zweischichtig. Obergräser sind nur mit
geringer Deckung vorhanden. Die Mittelschicht ist gut ausgebildet mit aspektbestimmenden Leucanthemum
ircutianum und Festuca rubra.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, wobei die krautigen überwiegend mit
geringer Deckung vorkommen. Es sind 6 wertgebende Zählarten zu finden, davon 3 regelmäßig.

Habitatstruktur C Struktur überwiegend zweischichtig. Obergräser sind nur mit geringer Deckung vorhanden.
Mittelschicht ist gut ausgebildet mit dominierenden Leucanthemum ircutianum und Festuca rubra.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lolium perenne dt. Name Ausdauernder Lolch
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300127

Erfassungseinheit Name Auwaldstreifen in Mühlbach-Schneckenberg entlang des Pfaußenbächle

LRT/(Flächenanteil): 91E0* - Auenwälder mit Erle, Esche, Weide (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 115

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 3605

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 13.07.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Mühlbach (Mühlbach-Schneckenberg) gelegener, aus zwei Teilflächen bestehender Auwaldstreifen
mit aspektbestimmenden Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior und wenigen Exemplaren von Salix rubens und
Salix alba.Die Strauchschicht ist artenarm und besteht aus vereinzelten Corylus avellana-Sträuchern. In der
Krautschicht findet man typische Arten wie Filipendula ulmaria, Geum urbanum, Stellaria nemoralis,
Polygonatum multiflorum u.a. Die Baumschicht ist stellenweise lückig. Aufgrund der schlecht ausgebildeten
Strauchschicht besteht nur teilweise ein typischer Bestandsaufbau.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Auwaldstreifen mit aspektbestimmenden Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior und wenigen
Exemplaren von Salix rubens und Salix alba.Die Strauchschicht ist artenarm. In der Krautschicht
findet man einige typische Arten.

Habitatstruktur C Die Baumschicht ist stellenweise lückig. Aufgrund der schlecht ausgebildeten Strauchschicht
besteht nur teilweise ein typischer Bestandsaufbau.

Beeinträchtigung B Störzeiger in der Krautschicht (Urtica dioica, Impatiens glandulifera)

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur und
durch die mittlere Beeinträchtigung durch Störzeiger, wird der Erhaltungszustand insgesamt als
durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -100 keine Nutzung (erkennbar)

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Aegopodium podagraria dt. Name Giersch

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alnus glutinosa dt. Name Schwarz-Erle

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Corylus avellana dt. Name Gewöhnliche Hasel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Fraxinus excelsior dt. Name Gewöhnliche Esche

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Geum urbanum dt. Name Echte Nelkenwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Impatiens glandulifera dt. Name Indisches Springkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygonatum multiflorum dt. Name Vielblütige Weißwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Salix alba dt. Name Silber-Weide

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Salix rubens dt. Name Fahl-Weide

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Stellaria nemorum dt. Name Wald-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Urtica dioica dt. Name Große Brennessel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300128

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 in Mühlbach-Schneckenberg

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 130

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2495

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 13.06.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Mühlbach (Mühlbach-Schneckenberg) an einem ostexponierten Hang gelegene, mäßig artenreiche
Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, wobei die krautigen Kennarten überwiegend nur mit
geringer Deckung vorkommen. Gräser sind aspektbestimmend. Es sind 4 wertgebende Zählarten zu finden,
wovon nur Lotus corniculatus und Pimpinella major major regelmäßig vorkommen. Leontodon hispidus,
Centaurea jacea und Leucanthemum ircutianum sind nur vereinzelt anzutreffen. Die Habitatstruktur ist typisch
ausgebildet. In allen Schichten dominieren Gräser. Stellenweise ist die Mittelschicht dichtwüchsig.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, wobei die krautigen überwiegend mit
geringer Deckung vorkommen. Gräser sind aspektbestimmend. 4 wertgebende Zählarten, davon
nur 2 regelmäßig

Habitatstruktur C Typische Habitatstruktur. In allen Schichten dominieren Gräser, stellenweise ist die Mittelschicht
dichtwüchsig.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich bewertet.
Grenzwertiger Lebensraumtyp.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300129

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 in Mühlbach-Schneckenberg

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 91

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 3532

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 13.06.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Mühlbach (Mühlbach-Schneckenberg) an einem ostexponierten Steilhang gelegene, aus zwei
Teilflächen bestehende, mäßig artenreiche, mit Schafen beweidete Flachland-Mähwiese mit einigen typischen
Kennarten, wobei die krautigen Kennarten überwiegend mit geringer Deckung vorkommen und Gräser
aspektbestimmend sind. Es sind in der nördlichen Teilfläche 10 und in der südlichen 8 wertgebende Zählarten
zu finden, wovon in beiden Teilflächen Daucus carota, Leucanthemum ircutianum und Lotus corniculatus
regelmäßig vertreten sind. In der südlichen Teilfläche kommen außerdem Sanguisorba minor und Pimpinella
saxifraga und in der nördlichen Stellaria graminea regelmäßig vor. Alle anderen sind nur vereinzelt zu finden
(Briza media, Centaurea jacea, Campanula patula; Pimpinella major major: nur in der nördlichen). In der
nördlichen Teilfläche kommen kleinflächige Bereiche mit Flechten und Moose vor. Beweidung vor allem der
südlichen Fläche zu intensiv. Durch die Beweidung ist die Habitatstruktur nicht typisch ausgebildet. Die
Bestände sind überwiegend zweischichtig aufgebaut und stellenweise bultig. Nur im unteren Teil der Flächen
kommt eine lichte Oberschicht mit Arrhenatherum elatius vor.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Beweidete Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, wobei die krautigen
überwiegend mit geringer Deckung vorkommen und Gräser aspektbestimmend sind. In der
nördlichen Teilfläche 10, in der südlichen 8 wertgebende Zählarten, davon 3 regelmäßig.

Habitatstruktur C Durch die Beweidung ist die Habitatstruktur nicht typisch ausgebildet. Die Bestände sind
überwiegend zweischichtig aufgebaut und stellenweise bultig. Nur im unteren Teil kommt eine
lichte Oberschicht mit Arrhenatherum elatius vor.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars und der durchschnittlichen Habitatstruktur ohne
Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich bewertet.
Grenzwertiger Lebensraumtyp

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -540 Mähweide

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alchemilla xanthochlora dt. Name Gelbgrüner Frauenmantel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula rotundifolia dt. Name Rundblättrige Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Daucus carota dt. Name Wilde Möhre

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella saxifraga dt. Name Kleine Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygala vulgaris dt. Name Gewöhnliche Kreuzblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba minor dt. Name Kleiner Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Thymus pulegioides dt. Name Arznei-Thymian

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

Seite 553
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300130

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 3 südlich von Mühlbach, östlich vom Unteren Läufershof

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 118

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 1320

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 15.06.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Mühlbach und östlich vom Unteren Läufershof an einem südostexponierten Hang gelegene, mäßig
artenreiche Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, zahlreiche davon mit mittlerer Deckung.
Nährstoffzeiger (Taraxacum officinale, Trifolium repens, Anthriscus sylvestris) sind regelmäßig zu finden. Es
kommen 9 wertgebende Zählarten vor, wovon 4 regelmäßig vertreten sind (Leucanthemum ircutianum, Lotus
corniculatus, Rhinanthus minor, Sanguisorba officinalis). Die übrigen kommen nur sehr selten, teilweise nur ein
einziges Mal vor (Campanula patula, Centaurea jacea, Pimpinella major major, Stellaria graminea, Symphytum
officinale). Die Habitatstruktur ist gut, mit einer gut ausgebildeten Oberschicht. Die Mittelschicht ist stellenweise
dichtwüchsig und krautartenarm.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, zahlreiche mit mittlerer Deckung.
Nährstoffzeiger sind regelmäßig zu finden. 9 wertgebende Zählarten, davon 4 regelmäßig.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur mit einer gut ausgebildeten Oberschicht. Die Mittelschicht ist stellenweise
dichtwüchsig und daher krautartenarm.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars wird der Erhaltungszustand trotz der guten
Habitatstruktur insgesamt als durchschnittlich bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)
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Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Phleum pratense dt. Name Gewöhnliches Wiesenlieschgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus repens dt. Name Kriechender Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 4 südlich von Mühlbach, nördlich vom

Unteren Läufershof, Gewann Sommeracker - 27714341300131

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300131

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 4 südlich von Mühlbach, nördlich vom Unteren Läufershof, Gewann Sommeracker

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 117

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 41101

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 15.06.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Mühlbach, nördlich vom Unteren Läufershof, Gewann Sommeracker an einem südostexponierten
Hang gelegene, großflächige (beweidete?) Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei die
krautigen überwiegend mit geringer Deckung vorkommen. Es sind 11 wertgebende Zählarten vorhanden, wovon
7 regelmäßig anzutreffen sind (Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Lotus
corniculatus, Luzula campestris, Pimpinella major major, Rhinanthus minor). Alle weiteren sind überwiegend
sehr selten zu finden (Campanula patula, Lychnis flos-cuculi, Ranunculus bulbosus, Tragopogon pratensis).  Die
Habitatstruktur weist zwei- und dreischichtigen Bereiche im Wechsel auf und daher etwas inhomogen. Die
Oberschicht ist licht, die Mittelschicht sehr gut ausgebildet mit einem ausgeglichenen Verhältnis von Kraut- und
Grasarten.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei die krautigen überwiegend mit
geringer Deckung vorkommen. 11 wertgebende Zählarten, davon 7 regelmäßig.

Habitatstruktur B Habitatstruktur mit zwei- und dreischichtigen Bereichen im Wechsel und daher etwas inhomogen.
Die Oberschicht ist licht, die Mittelschicht sehr gut ausgebildet mit einem ausgeglichenen
Verhältnis von Kraut- und Grasarten.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars und der guten Habitatstruktur ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als gut bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras
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Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß
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Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rhinanthus minor dt. Name Kleiner Klappertopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosella dt. Name Kleiner Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Saxifraga granulata dt. Name Knöllchen-Steinbrech

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia angustifolia dt. Name Schmalblättrige Futterwicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese südlich des Steinbruchs Uhl, Gewann

Hechtsberg - 27714341300132

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300132

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese südlich des Steinbruchs Uhl, Gewann Hechtsberg

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 119

Teilflächenanzahl: 2 Fläche (m²) 8228

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 04.06.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich des Steinbruchs der Firma Uhl, im Gewann Hechtsberg gelegene und aus zwei Teilflächen bestehende,
mäßig artenreiche, magere Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Einige krautige Kennarten
kommen nur mit geringer Deckung vor. Im Nordosten der nördlichen Teilfläche ist ein blumenbunter
Böschungsabschnitt vorhanden. Es kommen 8 wertgebende Zählarten vor, wovon 4 regelmäßig vertreten sind
(Centaurea jacea, Leontodon hispidus, Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris). Die übrigen kommen
vereinzelt bis sehr selten vor. (Lotus corniculatus, Knautia arvensis,  Stellaria graminea, Sanguisorba officinalis).
Die Habitatstruktur ist nicht typisch ausgebildet, da die Bestände überwiegend zweischichtig sind.
Arrhenatherum elatius ist mit geringer Deckung vorhanden und teilweise fehlend. Z.T. bildet Rumex acetosa die
Oberschicht.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten, einige krautige kommen nur mit geringer
Deckung vor. Es kommen 8 wertgebende Zählarten vor, davon 4 regelmäßig.

Habitatstruktur C Keine typische Habitatstruktur, da die Bestände überwiegend zweischichtig sind. Arrhenatherum
elatius ist mit geringer Deckung vorhanden und teilweise fehlend. Z.T. bildet Rumex acetosa die
Oberschicht.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars ohne Beeinträchtigungen und der
durchschnittlichen Habitatstruktur wird der Erhaltungszustand insgesamt als durchschnittlich
bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7714  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca pratensis dt. Name Wiesen-Schwingel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Knautia arvensis dt. Name Acker-Witwenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Stellaria graminea dt. Name Gras-Sternmiere

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium repens dt. Name Weiß-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia sepium dt. Name Zaun-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese 1 nördlich von Fischerbach, Gewann

Waldstein - 27714341300133

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300133

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 1 nördlich von Fischerbach, Gewann Waldstein

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 120

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 1131

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 04.06.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Fischerbach, im Gewann Waldstein an einem ostexponierten Hang gelegene, artenreiche und
magere Flachland-Mähwiese (montanes Arrhenatheretum elatioris) mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei
die krautigen Kennarten überwiegend nur mit geringer Deckung vorkommen. Nach Osten hin zum Bachlauf wird
der Standort feuchter. Hier findet man Feuchtezeiger wie Filipendula ulmaria und Equisetum sylvaticum. Im
oberen Hangbereich sind regelmäßig Magerkeitszeiger vorhanden, darunter Anemone nemorosa und Carex
pallescens. Es sind 8 wertgebende Zählarten zu finden, wovon 6 regelmäßig vorkommen (Campanula patula,
Centaurea jacea, Lychnis flos-cuculi, Leucanthemum ircutianum, , Luzula campestris, Pimpinella major major).
Alle weiteren sind meistens sehr selten vertreten (Leontodon hispidus, Lotus corniculatus, Angelica sylvestris).
Die Habitatstruktur ist gut ausgebildet, mit  einer sehr lückigen Oberschicht und sehr gut ausgebildeter
Mittelschicht. Stellenweise ist der Bestand nur zweischichtig.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Montane Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Kennarten, wobei die krautigen
überwiegend mit geringer Deckung vorkommen; stellenweise Feuchtezeiger und am Oberhang
Magerkeitszeiger. 8 wertgebende Zählarten, davon 6 regelmäßig.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur mit sehr lückiger Oberschicht und sehr gut ausgebildeter Mittelschicht.
Stellenweise ist der Bestand nur zweischichtig

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Aufgrund des guten Arteninventars und der guten Habitatstruktur ohne zusätzliche
Beeinträchtigungen wird der Erhaltungszustand insgesamt als gut bewertet

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000336%)

TK-Blatt - -7614  (100.000336%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alchemilla xanthochlora dt. Name Gelbgrüner Frauenmantel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Angelica sylvestris dt. Name Wilde Engelwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthriscus sylvestris dt. Name Wiesen-Kerbel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex pallescens dt. Name Bleiche Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hypericum perforatum dt. Name Echtes Johanniskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Succisa pratensis dt. Name Gewöhnlicher Teufelsabbiß

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trifolium pratense dt. Name Rot-Klee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Trisetum flavescens dt. Name Gewöhnlicher Goldhafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Viola canina dt. Name Hunds-Veilchen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300134

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese 2 nördlich von Fischerbach, Gewann Waldstein

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 121

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 1704

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 04.06.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Fischerbach im Gewann Waldstein an einem südexponierten Hang gelegene, mäßig artenreiche
und magere Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen Kennarten kommen nur mit
geringer Deckung vor. Man findet ebenfalls einige Arten magerer Bestände, wie z.B. Viola canina, Thymus
pulegioides und Origanum vulgare. Gräser sind aspektbestimmend. Es kommen 9 wertgebende Zählarten vor,
wovon 3 regelmäßig vertreten sind (Lotus corniculatus, Leucanthemum ircutianum, Luzula campestris). Die
übrigen kommen vereinzelt bis sehr selten vor (Campanula patula, Centaurea jacea, Leontodon hispidus,
Angelica sylvestris, Briza media, Pimpinella major major). Die Oberschicht ist sehr lückig und der Bestand
überwiegend zweischichtig aufgebaut. Die Mittelschicht wird von Festuca rubra dominiert.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Flachland-Mähwiese mit einigen typischen Kennarten. Die krautigen kommen nur mit geringer
Deckung vor; zusätzlich Arten magerer Bestände. Gräser sind aspektbestimmend. 9 wertgebende
Zählarten, davon 3 regelmäßig.

Habitatstruktur B Sehr lückige Oberschicht, Bestand überwiegend zweischichtig aufgebaut. Die Mittelschicht wird
von Festuca rubra dominiert.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars wird der Erhaltungszustand trotz der guten
Habitatstruktur abweichend von der automatischen Angabe als insgesamt als durchschnittlich
bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000229%)

TK-Blatt - -7614  (100.000229%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Agrostis capillaris dt. Name Rotes Straußgras
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Alchemilla xanthochlora dt. Name Gelbgrüner Frauenmantel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anemone nemorosa dt. Name Busch-Windröschen

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Angelica sylvestris dt. Name Wilde Engelwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Briza media dt. Name Gewöhnliches Zittergras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Campanula patula dt. Name Wiesen-Glockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex caryophyllea dt. Name Frühlings-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Hieracium pilosella dt. Name Kleines Habichtskraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leontodon hispidus dt. Name Rauher Löwenzahn

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Origanum vulgare dt. Name Gewöhnlicher Dost
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Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Polygala vulgaris dt. Name Gewöhnliche Kreuzblume

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potentilla erecta dt. Name Blutwurz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus acris dt. Name Scharfer Hahnenfuß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300135

Erfassungseinheit Name Feuchte Hochstaudenflur nördlich von Fischerbach, Gewann Waldstein

LRT/(Flächenanteil): 6430 - Feuchte Hochstaudenfluren (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 122

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 64

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 04.06.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Nördlich von Fischerbach im Gewann Waldstein an einem südexponierten, durchrieselten und von Rinnsalen
durchzogenen Hang gelegene, mäßig artenreiche, kleinflächige Hochstaudenflur, dessen Aspekt von Filipendula
ulmaria bestimmt wird. Außerdem sind regelmäßig Chaerophyllum hirsutum, Cirsium palustre und Scirpus
sylvaticus vertreten. Vereinzelt sind noch Crepis paludosa und Epilobium hirsutum zu finden. Die Habitatstruktur
ist gut, wobei stellenweise der Aspekt von Flilpendula ulmaria bestimmt wird.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Mäßig artenreiche Hochstaudenflur mit aspektbestimmendem Filipendula ulmaria. Außerdem
regelmäßig Chaerophyllum hirsutum, Cirsium palustre und Scirpus sylvaticus; vereinzelt Crepis
paludosa und Epilobium hirsutum.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur, stellenweise sind Dominanzbestände mit Filipendula ulmaria vorhanden.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Da der Bestand nur mäßig artenreich ist, kann der Erhaltungszustand trotz der guten
Habitatstruktur nur als durchschnittlich bewertet werden.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.003295%)

TK-Blatt - -7614  (100.003295%)

Nutzungen - -100 keine Nutzung (erkennbar)

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Chaerophyllum hirsutum dt. Name Berg-Kälberkropf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cirsium palustre dt. Name Sumpf-Kratzdistel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Crepis paludosa dt. Name Sumpf-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Juncus acutiflorus dt. Name Spitzblütige Binse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Urtica dioica dt. Name Große Brennessel

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300136

Erfassungseinheit Name Fließgewässer nördlich von Lachen

LRT/(Flächenanteil): 3260 - Fließgewässer mit flutender Wasservegetation (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 128

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 900

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 08.09.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Der kartierte Fließgewässerabschnitt zeigt einen mehr oder weniger geradlinigen Verlauf und die
Uferböschungen sind flach ausgebildet. Das Gewässer ist weitgehend gehölzfrei und nicht beschattet, lediglich
an einer Stelle wächst ein Exemplar von Salix rubens. An den Böschungen kommen Hochstauden wie
Filipendula ulmaria, Lycopus europaeus, Symphytum officinale sowie Carex acutiformis vor. Im Norden des
Abschnitts kommt außerdem Polygonum japonicum vor, dessen Vorkommen als Störzeiger gewertet wird. Der
Wasserverlauf ist aufgrund des dichten Vorkommens von Röhrichtarten Phalaris arundinacea und Sparganium
erectum am Bachrand schlängelnd. Im gesamten Abschnitt ist eine typische Wasservegetation vorhanden, die
vor allem aus Arten wie Elodea canadensis, Potamogetum pectinatus und Myriophyllum spec. gebildet wird.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Es kommen typische Arten der Vegetation eines Flachland-Bachs sowohl im Bereich der Uferlinie
als auch im Wasser vor. Durch die Dominanz von Grasarten (Phalaris arundinacea, Calamagrostis
arundinacea) treten krautige Arten zurück.

Habitatstruktur C Durch den hohen Anteil an Gräsern ist die Habitatstruktur nur durchschnittlich ausgebildet

Beeinträchtigung B Störung durch Polygonum japonicum.

Gesamtbewertung C Sowohl das Arteninventar als auch die Habitatstruktur sind durchschnittlich ausgebildet. Die
Gesamtbewertung ist daher ebenfalls durchschnittlich

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000167%)

TK-Blatt - -7614  (100.000167%)

Nutzungen - -100 keine Nutzung (erkennbar)

Beeinträchtigungen - - Grad -814 Expansive Pflanzenart 2 mittel

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Calamagrostis arundinacea dt. Name Wald-Reitgras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Carex acutiformis dt. Name Sumpf-Segge

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein
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Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Elodea canadensis dt. Name Kanadische Wasserpest

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Filipendula ulmaria dt. Name Mädesüß

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lycopus europaeus dt. Name Ufer-Wolfstrapp

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Myosotis palustris agg. dt. Name Artengruppe Sumpf-Vergißmeinnicht

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Myriophyllum spec. dt. Name

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Phalaris arundinacea dt. Name Rohr-Glanzgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Potamogeton pectinatus dt. Name Kamm-Laichkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sparganium erectum dt. Name Aufrechter Igelkolben

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Symphytum officinale dt. Name Arznei-Beinwell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Auwaldstreifen südlich von Hofstetten am Salmbach -

27714341300137

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300137

Erfassungseinheit Name Auwaldstreifen südlich von Hofstetten am Salmbach

LRT/(Flächenanteil): 91E0* - Auenwälder mit Erle, Esche, Weide (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 129

Teilflächenanzahl: 1 Fläche (m²) 2634

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 06.08.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Südlich von Hofstetten etlang des Salmbachs gelegener Auwaldstrifen. Er weist stellenweise eine lückige
Baumschicht aus Alnus glutinosa, Salix fragilis und Fraxinus excelsior auf. Die Strauchschicht ist mäßig
ausgebildet, zur angrenzenden Wiese hin bilden Straucharten einen relativ dichten Waldmantel. Eine
Krautschicht ist stellenweise nur schwach ausgebildet bis fehlend, da der Bestand aufgrund des teilweise
dichten Waldmantels im Inneren dunkel ist. Typische Arten (Geum urbanum, Filipendula ulmaria, Rubus
caesius) sind mit geringer Deckung aber regelmäßig im Bestand zu finden. Stellenweise ist Inpatiens
glandulifera als Störzeiger zu finden.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar C Mäßig artenreiche Baum- und Krautschicht, artenreiche Strauchschicht. In der Krautschicht sind
Kennarten mit geringer Deckung vorhanden.

Habitatstruktur B Gute Habitatstruktur, mit etwas lückiger Baumschicht. Die Strauchschicht ist randlich gut entwickelt
im Inneren des Bestandes artenärmer.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung C Aufgrund des durchschnittlichen Arteninventars mit einer mäßig artenreichen Baum- und
Krautschicht und einer artenreichen Strauchschicht wird der Erhaltungszustand trotz der guten
Habitatstruktur abweichend von der automatischen Angabe als durchschnittlich bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100.000015%)

TK-Blatt - -7714  (100.000015%)

Nutzungen - -

Beeinträchtigungen - - Grad -

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name dt. Name

Häufigkeit Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung

Quelle Zus. Quelle
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Erhebungsbogen - Lebensraumtyp
7714341 - Flachland-Mähwiese im Norden der Kinzigniederung westlich

der Bahnlinie nördlich vom E-Werk - 27714341300138

18.09.2015

Gebiet FFH Mittlerer Schwarzwald bei Haslach

Erfassungseinheit Nr. 27714341300138

Erfassungseinheit Name Flachland-Mähwiese im Norden der Kinzigniederung westlich der Bahnlinie nördlich vom E-Werk

LRT/(Flächenanteil): 6510 - Magere Flachland-Mähwiesen (100%)

Interne Nr. - Feld Nr. 6

Teilflächenanzahl: 3 Fläche (m²) 24081

Kartierer Steiner, Dr. Luisa  (IfÖ) Erfassungsdatum 30.04.2012 Anzahl Nebenbogen: 0

Beschreibung Aus drei Teilflächen bestehende, im Norden er Kinzigniederung gelegene und an den Dorfbach grenzende, sehr
artenreiche Flachland-Mähwiese, die durch das Vorkommen von zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten
gekennzeichnet ist. Grasarten  wie Holcus lanatus und Festuca rubra dominieren im Bestand. Wertgebende
Zählarten sind zwischen 10 und 11 vorhanden, davon kommen in allen Teilflächen 5 regelmäßig und mit
mittlerer Deckung vor (Centaurea jacea, Sanguisorba officinalis, Crepis biennis, Luzula campestris und
Leucanthemum ircutianum). Alle anderen sind vereinzelt bis sehr selten anzutreffen (Lotus corniculatus, Lychnis
flos-cuculi, Pimpinella major major, Geranium pratense, Ranunculus bulbosus, Tragopogon pratensis). In der
mittleren Teilfläche kommt ein Individuum von Orchis mascula vor. Die habitatstreuktur aller Teilflächen ist sehr
inhomogen. Es kommen zweischichtig aufgebaute Bereiche im Wechsel mit Bereichen vor, in denen Obergräser
dominieren. Kleinflächig bildet Sanguisorba officinalis Dominanzbestände aus.

Erhaltungszustand Bewertung

Bewertung Bemerkung

Arteninventar B Sehr artenreiche Flachland-Mähwiese mit zahlreichen typischen Glatthaferwiesenarten, die
teilweise nur vereinzelt zu finden sind. Grasarten dominieren im Bestand. Zählarten sind 10-11
vorhanden, davon nur 5 regelmäßig.

Habitatstruktur B Inhomogene Struktur mit inhomogenen Bereichen, die von Mittelgräsern dominiert werden.
Kleinflächig bildet Sanguisorba offoconalis Dominanzbestände aus.

Beeinträchtigung A Keine

Gesamtbewertung B Dadurch, dass einige kennarten nur vereinzelt vorkommen, dann das Arteninventar trotz der
hohen Anzahl an Arten nur als gut eingestuft werden. Durch die inhomogene Habitatstruktur mit
gräserdominierten Bereichen ist diese ebenfalls gut Es liegt keine Beeiträchtigung vor. Insgesamt
wird der Erhaltungszustand als gut bewertet.

Fläche außerhalb Gebiet nein Erläuterung -

Naturraum - -153 Mittlerer Schwarzwald (100%)

TK-Blatt - -7614  (100%)

Nutzungen - -410 Mahd

Beeinträchtigungen - - Grad -1  Keine Beeinträchtigung erkennbar 0 keine Angabe

Bewertungsrelevante Pflanzenarten

wiss. Name Achillea millefolium dt. Name Gewöhnliche Wiesenschafgarbe

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Alopecurus pratensis dt. Name Wiesen-Fuchsschwanz

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Anthoxanthum odoratum dt. Name Gewöhnliches Ruchgras

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Arrhenatherum elatius dt. Name Glatthafer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cardamine pratensis dt. Name Wiesen-Schaumkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Centaurea jacea dt. Name Wiesen-Flockenblume

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cerastium holosteoides dt. Name Armhaariges Hornkraut

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Crepis biennis dt. Name Wiesen-Pippau

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Cynosurus cristatus dt. Name Wiesen-Kammgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Dactylis glomerata dt. Name Wiesen-Knäuelgras

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Festuca rubra dt. Name Echter Rotschwingel

Häufigkeit dominant Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Galium album dt. Name Weißes Wiesenlabkraut

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Geranium pratense dt. Name Wiesen-Storchschnabel

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Heracleum sphondylium dt. Name Wiesen-Bärenklau

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Holcus lanatus dt. Name Wolliges Honiggras

Häufigkeit zahlreich, viele Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lathyrus pratensis dt. Name Wiesen-Platterbse

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Leucanthemum ircutianum dt. Name Wiesen-Margerite

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lotus corniculatus dt. Name Gewöhnlicher Hornklee

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Luzula campestris dt. Name Hasenbrot

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Lychnis flos-cuculi dt. Name Kuckucks-Lichtnelke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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wiss. Name Narcissus poeticus dt. Name Dichter-Narzisse

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Orchis mascula dt. Name Stattliches Knabenkraut

Häufigkeit Anzahl Anzahl Individuen 1

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Persicaria bistorta dt. Name Wiesen-Knöterich

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Pimpinella major dt. Name Große Pimpernell

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Plantago lanceolata dt. Name Spitz-Wegerich

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Poa pratensis dt. Name Echtes Wiesenrispengras

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Ranunculus bulbosus dt. Name Knolliger Hahnenfuß

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Rumex acetosa dt. Name Wiesen-Sauerampfer

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Sanguisorba officinalis dt. Name Großer Wiesenknopf

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Taraxacum sectio Ruderalia dt. Name Wiesenlöwenzahn

Häufigkeit etliche, mehrere Anzahl Individuen
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Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Tragopogon pratensis dt. Name Gewöhnlicher Wiesenbocksbart

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Veronica chamaedrys dt. Name Gamander-Ehrenpreis

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle

wiss. Name Vicia cracca dt. Name Vogel-Wicke

Häufigkeit wenige, vereinzelt Anzahl Individuen

Häufikeit BB Wuchsfläche (m²)

Status Schnellerfassung nein

Quelle Zus. Quelle
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